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Die Fleischverssrgun- Südwestdeutsch¬
lands im Mobilmachungsfall .

8h . Mannheim , 31 . Jan . Die vielfach gehegte Befürchtung ,
ein länger dauernder Krieg könne die Fleischversorgung
Deutschlands ernstlich in Frag « stellen, darf wohl als ungerecht¬
fertigt bezeichnet werden. Unser gegenwärtiger Fleischver¬
brauch wird zu etwa 95 Prozent von der inländischen Viehzucht
gedeckt . Die Zufuhr von ausländischem Schlachtvieh oder
Fleisch könnte uns aber auch im Kriegsfälle nicht völlig abge-
schnitte » werden , da das Deutsche Reich außer an die Nordsee
und Ostsee noch an acht fremde Staaten grenzt , von denen doch
sicherlich ein Teil zu unfern Verbündeten zählen oder neutral
bleiben würde , lleberdies wäre nötigenfalls die Zulands »
produktiv« in der Lage , die Minderung der Einfuhr auf ein
oder zwei Jahre aus den eigenen Beständen anszugleichen.
Man darf nicht verkennen, daß unser Rindviehbestand weit
größer ist , als der Jahresbedarf . So wurden im Jahre 1907
in Deutschland 3!4 Millionen Stück Rindvieh geschlachtet ,
während bei der Viehzählung nahezu 19 Millionen (ohne Käl¬
ber ) vorhanden waren . Vom Jungvieh pflegt im Jahre nur
etwa ein Drittel , vom ausgewachsenen Rindvieh sogar nur
etwa ein Fünftel geschlachtet zu werden. Mit Hilfe dieser Re¬
serven könnte ein etwaiger Ausfall an der Schlachtvieh-
Einfuhr , die sich zur Zeit ja insgesamt nur auf etwa 170 000
Stück Großvieh und 130 000 Schweine beläuft , bei beschleu¬
nigter Mästung leicht ausgeglichen werden .

Anders liegt die Frage , wenn man die Fleischversorgung
» ährend der ersten Wochen «ach einer Mobilmachung speziell
für da» Gebiet Südwestdeutschlands ins Auge faßt . Hier würde
aller Voraussicht nach innerhalb sehr kurzer Zeit eine Trüp -
peumacht von ein bis zwei Millionen Menschen angesammelt
werden. Daß zu ihrer ausreichend "» Versorgung mit
Nahrungsmitteln die nötigen Maßnahmen schon getroffen oder
mindestens sichergestellt sind, darf im Hinblick auf die Umsicht
unserer Militärverwaltung als selbstverständlich vorausgesetzt
werde«. Ob jedoch auch für die Zivilbevölkerung eine aus¬
reichende Fleischversorgung möglich wäre , steht nicht außer
Zweifel . Gerade in Südwestdeutschland läßt die Ausdehnung
der Viehhaltung viel , beim Großgrundbesitz sogar alles zu
^ wuschen übrig . Die viehlose Wirtschaft breitet sich hier
igunet mehr aus . Eine Deckung des Bedarfs an Schlachtvieh,
insbesondere an Schweinen, ist hier bei der eigenen Landwirt -
schaft schon in normalen Zeiten nicht möglich. Man bedenke
nur, , daß gegenwärtig sogar in den mittleren und kleineren
Landstädten ein sehr großer Teil der Metzger genötigt ist , sein «
Schweine von den großen Viehmärkten zu beziehen, und daß
diese schr wesentlich von dem Auftrieb aus Rorddeutschland
abhängig find . Dem Mannheimer Diehhofe wurden z . B . im
Novenwer . v. Js . 11794 Schweine zugeführt , wovon 11512 , also
mehr als 97 Prozent , aus Hannover , Schleswig -Holstein,' Mecklenburg, Pommern , Ost- und Westpreußen kamen. Wenn

,aber^rm,Falle einer Mobilmachung einerseits der Fleischbedarf
^genpltig anschwillt und andererseits die Eisenbahnlinien
.Wochen lang durch Militärtransporte in Anspruch genommen

sind, woher soll dann der Bedarf an Schlachtschweinen gedeckt
werden ?

Derartige Möglichkeiten sollten schon in ruhigen Zeiten
bedacht werden, um den unserer Volksernährung etwa drohen¬
de« Gefahre« rechtzeitig Vorbeugen zu können. Angesichts der
derzeitigen abnormen Piehteuerung und der hohen Bankzinsen
ist unser Fleischgewerbe nicht in der Lage , auf eigenes Risiko
größere Vorräte aufzuspeichern . Aber unsere Hausfrauen soll¬
ten sich doch wohl mit dem Gedanken beschäftigen, ob es ratsam
ist, die Speisekammern allzu leer zu lassen. Der Besitz eines
gewissen Vorrates an geräucherten Fleisch - und Wurstwaren ,
dann aber auch an Kartoffeln , Hülsefruchten, Kellergemüsen,
Mehl , Reis und sonstigen nicht leicht verderbenden Nahrungs¬
mitteln könnte sich für die einzelne Haushaltung als eine Vor¬
sichtsmaßregel darstellen, die kein Risiko in sich schließt , unter
Umständen aber manchen schlimmen Verlegenheiten vorbeugt
und zugleich auch die Schwierigkeiten mindert , die der Allge¬
meinheit aus einer Mobilmachung erwachsen müssen .

Zur Frage eines deutschen petroleum -
menspols .

vT . Berli «, 31. Ja » . (Tel .) Die Mitglieder der LevchtSlkom-
misiion hörten heute einen Bortrag des Vertreters Chamber !« «, der
unabhängigen amerikanischen Petroleumgesellschasten an . Die Ver¬
handlungen wurden in englischer Sprache geführt und verdolmetscht.

Der Vortragende «ab einen lleberblick über die Produktion der
unabhängigen Gesellschaften . Er wies nach , daß das ganze große
Kontinentalfeld in der Mitte Amerikas nur zu einem Fünft «! von
der „Standard Oil Co ." kontrolliert werde . Es handle sich hier um
eine besonders gute Qualität des Petroleums , das für Deutschland
vollkommen genügen würde . Statistisch legte er die gewaltige Ent¬
wicklung der unabhängigen Gesellschaften und deren gesteigerte Pro¬
duktion dar , die seit 1904 ringetretrn und zumteil auch eine Wirkung
der amerikanischen Gesetzgebung sei . Rach diesen ganz zuverlässigen
Angabe» ist im letzten Jahre die gesamte amerikanisch« Produklioa
um 16% gestiegen.

Verschiedene KommWonsmitglieder stellten an die amerikani¬
schen Interessenten eine Reihe von Ansragen , die sich vorwiegend
darauf bezogen, ob die unabhängigen Petroleumgesellschaften im Falle
des Zustandekommens eines Monopols ihre Unabhängigkeit gegen¬
über der „Standard Oil Co.

" aufrechtelchalten könne und ob die
„Standard Oil Co.

" nicht durch eine entsprechende Preispolitik auch
die Presse der nach Dentschland liefernde« Firme » in die Höhe treiben
könnte. Ferner wurde von den Vertragschließenden nach den zu
leistenden Garantie « gefragt . Die Antwort ist davon abhängig , daß
die in Betracht kommenden Firmen ausreichende Unabhängigkeit
gegenüber der „Standard Oil Co." besitzen. Wegen der Garantie
der Presse wurde von dem Vertreter der unabhängige » Gesellschaften
geantwortet , daß eine Preissteigerung des Rohöl », das die Gesell¬
schaft selbst erkaufen müsse, natürlich auch die Presse auf Deutschland
beeinflussen würde und daß infolgedessen Kaufverträge für lange
Dauer gegenüber Deutschland nicht gut abgeschlossen werden könnten .

Der Fall Du paty de Cfatit vor der
Deputiertenkammer.

(Tel. Bericht.)
— Paris , 31. Jan . In der heutigen Sitzung der Depu¬

tiertenkammer kam die vielumstrittene Angelegenheit du Paty
de Clam« zur Sprache. Zunächst interpellierte der Deputierte

L i o l a t « den Kriegsminister wegen der Wiedereinstelluug
des Oberstleutnants du Paty de Clam . Er erinnerte an die
Rolle» die du Patq de Clam in der Dreqfus -Affär « gespielt
hat , und fragte , ob diese Wiedereinstellung ein besonderer
Fall sei oder ob weitere aualoge Maßnahme « beabsichtigt
seien.

Der ftühere Kriegsminister Millerand erklärte unter
allgemeiner Aufmerksamkeit des Hauses, es sei eine Ehrensache
für den Kriegsminister . dessen elementare Pflicht es sei , de»
Untergebene « ein Beispiel gewissenhafter Achtung vor dem
gegebenen Wort zu geben . (Beifall im Zentrum und auf
verschiedenen Bänken der Linken .) Millerand gab sodann
einen lleberblick über die Geschichte der Wiedereinstellnng
du Patq de Clam» vom 27. November 1911 an , wo ein
Oberstleutnant in einem kritischen Augenblick um seine Wie¬
dereinstellung gebeten habe. Es habe sich darum gehandelt ,
diesem Offizier gegenüber eine zweiseitige Verpflichtung zu
halten , deren eine Seite der Offizier zuerst erfüllt habe . Da
der Ausschuß , der über die Angelegenheit zu entscheiden hatte ,
erkannt habe , daß in . den Akten des d« Paty de Clam zu
dessen Nachteil ein sehr wesentlicher Irrtum unterlaufen war ,
so sei die Wiedereinstellnng auf dem gesetzlichen Wege erfolgt
und das Dekret sei am 6. Januar amtlich bekannt gegeben
worden.

Der frühere Kriegsminister Messimy erklärte hierauf ,
er bedauere , daß Millerand süh seit einem Jahre nicht mit ihm
über die Frage Du Paty de Clams unterhalten habe . Seine .
Messimys Ausführungen würden den Standpunkt Millerands
geändert haben . Messimy erinnerte dann daran , daß die erste
Bitte Du Patq de Clams um Wiedcreinstellung ausschließlich
ihre Ursache in dem sehr gespannte« Verhältnis zu Deutschland
hatte . Weiterhin sagte er, die Bitte Du Paty de Clams sei
in sehr starken Ausdrücken gegen die früheren Minister abge¬
faßt gewesen und er sei deshalb ersucht worden - sich zu mäßige «,
worauf er seine eingereichte Beschwerde freiwillig wieder zu¬
rückgezogen habe. (Widerspruch im Zentrum und auf der Rech¬
ten .) Da die Bergangenheft dieses Mannes ganz besonders
beschämend sei, so war ich der Ansicht, daß seine Wicdereinstel -
lung mitten im Frieden nicht möglich ist . (Beifall links .)
Messimy fügte hinzu , die gegenwärtige Regierung habe es ab-
gelehnt . Du Paty de Clam das Patent über seine Wiederein -
stellung zu übergeben und habe ihn damit in eine Lage ver¬
setzt, in die er, Messimy , ihn habe versetzen wollen . (Beifall .)

Der sozialistische Führer Jaurös erklärte , der Wieder -
eintrftt Du Paty de Clams in die Armee sei ein Afftout für
die Armee und für Frankreich. Er beglückwünsche das ehe,
malige Kabinett , daß es die Verantwortung dafür abgelehnt
habe, indem es die Demission Millerands annahm . (Lebhafter
Beifall auf der Linken und auf der äußersten Linken .)

Kriegsminister Etienn « sagte hierauf , niemand
werde es wagen, zu fordern, daß diesem Offizier das Wieder -
einstellungspatent ausgefolgt werde. . (Langanhaltender Bei¬
fall links und auf der äußersten Linken .)

Darauf wurde eine einfache Tagesordnung vorgejchlagen ,
deren Annahme aber von Ministerpräsident Briand namens
der Regierung abgelehnt wurde. Er . werde nur eine Tages¬
ordnung annehmen , die feine Erklärungen billige . Es wurde
alsdann diese Bertrauens -Tagesordnnng der Re »

> »

Icunil 'ie Leer len .
Roman van Sidanie Judeich -Mierswa .

<37 . Fortsetzung .) Nachdruck »rrb-t« .
|

f Schneller aber , als .Jula sich es hatte träumen lassen , kam
,vas - Schmsal.' der Erfüllung ihres augenblicklichen hauptsäch¬
lichsten ^Wunsches entgegen.

[
^Es ^klopfte an der Tür. Der Diener erschien und meldete .' Herr^Geheimrat .

' Mehner sei soeben bei Ihrer Exzellenz ge-
'
wesen 'und wünsche die Herrschaften dringend zu sprechen .

,
' Erschreckt -eilten sowohl Karl August wie Jula dem alten

Herrn ' entgegen, der mit ernstem Gesicht ins Zimmer trat .'
„

•
. äst 'gut,' daß. Du da bist. Karl August, und ich es Dir

Äsdlich^Men ' känn : Deine Mutter ist schwer krank, mein alter
'

Ich kann ^es ' nun ' nicht länger verheimlichen , ich mutzÄ
' deutlicher̂ werden . da man meine rücksichtsvollen Andeutungen
' und Befürchtungen nicht verstehen wollte und ihnen keinen
^Wett beilegte .

"

^ ,
'Erlfäh ^uber 'die Brillengläser Hinweg scharf zu Jula hin¬

über . .
' me beleidigt den Kopf zurikkwarf und die Unterlippe

Hörschcch . /Gott , sie hatte den 'Worten des alten , schwatzhaften' Maynes , heute mittag ' gar keine Beachtung geschenkt ! Die
Schneiderin ' hätte 'ihr -gerade ihr Kostüm als Titania für

stuörgin» abend ' gebrächt: > das hatte sie natürlich mehr in-
trressiort. i
. : , ,-LWtzr > Oykel, § was, , was ist es, ich bitte Dich, sag ' es
.ittit ‘YJfot ,

'ÄatI August. „Ich habe ja keine Ahnung , daß
Mamas ^Zustand zu Besorgnissen Anlaß gibt . Als ich heute
vormittag,oben bei ihr war , sagte man mir . Mama schliefe, ich
källie' fie rüchh .stören, und vorhin , als ich mich erkundigte , er-
hftttich den gleichen Bescheid .

"
„Ja , weil ' eine gänzlich ungeschults und unwissend.

'
PflHerin am Bett der alten Dame sitzt und für Schlaf hielt ,
d>ds»B« v«ßflo8gkeft war . Deine Frau Gemahlin wolktc ja

aus Rücksicht für das Kostümfest nicht gestatten , daß eine Kran¬
kenschwester die Pflege übernahm ."

„Mer . um Gottes willen , davon weiß ich ja nichts" , stöhnte
Karl August.

„Liebstes Eeheimrätchen, seien Sie doch nicht gleich so kratz¬
bürstig," schmeichelte Jula . „Ich will 's nur gestehen, ich habe
Karl August gar nichts davon gesagt. Sie sehen gleich immer
so schwarz und da hielt ich Ihre Besorgnisse für übertrieben !
Und sehen Sie , es geschah auch aus Rücksicht für unsere Gäste.
Was sollen die denn denken , wenn ihnen vielleicht zufällig
diese nach Karbol , Jodoform und nach was weiß ich alles duf¬
tende Krankenschwester begegnete. Mir sind diese Personen so
antipathisch ! Sie riechen ordentlich nach Tod und Ansteckung .
Also , seien Sie gut und einsichtsvoll und sehen Sie von diesem
Wunsche ab ?"

„Was soll ich sei» ? Gut und einsichtsvoll? Empört bin
ich über so viel Rücksichtslosigkeit , ja — Taktlosigkeit ." Der
sonst so höfliche alte Herr war in aufrichtigen Zorn geraten .
„Eine Schwerkranke haben Sie im Hause, gnädige Frau , «ine
Totkranke. Auf die ist Rücksicht zu nehmen und auf sonst
weiter nichts , verstehen Sie mich ! Karl August . Junge , steh '
nicht so fast - und kraftlos da , faß Dich !" Die aufgeregte
Stimme des Hofrats milderte sich und nahm eine wärmere
Färbung an . „Ich glaub ' Dir schon , daß Du gar nicht gewußt
hast, wie krank Deine Mutirr ist ! Ra . na , na , wo willst Du
denn hin , mein Sohn ?" Er hielt Karl Augusts Hand fest, als
dieser sinnlos fottstürzen wollte.

„Zur Mutter !"

„Re , ne . damit wird nichts! Hiergeblieben ! Bei der
Mutter sitzt jetzt die Schwester , die i ch mitgebracht habe , ohne

| Ihre Erlaubnis , Frau von Leersen, die aber nun mit Ihrer
, Erlaubnis bierbleibt .

" I
j „Das ist , it# —“ Jula fand in der Erregung nicht die rid )* !
* tigen Worte .

*

„Selbstverständlich bleibt sie , selbstverständlich! And wei¬
ter , weiter , was soll noch geschehen?" drängte Karl August .
„Das Fest kann morgen natürlich nicht stattfinden ! Ich will
alles besorgen, sofort zu Seiner Durlaucht fahren . Dann mutz
abgeschrieben, abtelephoniert , abtelegraphiert und . . . .

„Was , das Fest soll nicht , soll nichr stattsinden ?" Rur
mit verlöschender Stimme vermochte es Jula zu stammeln .
Dann brach ein Tränenstrom aus ihren Augen. „Das ist doch
gar nicht möglich . Das , das kann doch gar nicht sein !" And
nun sprudelte eine Flut von Worten von ihren Lippen , und
alles waren Anklagen gegen ihre Schwiegermutter , Karl
August und den Hofrat.

„Nein , es darf nicht stattfinden , auf keinen Fall und unter
keinen Umständen, und all Ihre Klagen , gnädige Frau , werden
daran nichts ändern . Als Arzt darf ich es überhaupt nicht ge¬
statten . Abgesehen von der Kranken, die selbstverständlich der
größten Schonung und Ruhe bedarf, ist andererseits die Gefahr
der Ansteckung zu groß, als daß Fremde das Haus betreten
könnten .

"

„Ansteckung?" Wie ein Angschrei kam es aus Julas
Mund , und sie flüchtete förmlich aus der Nähe des Hofrats in
das andere Ende des Zimmers.

»Ja , es handelt sich allem Anschein nach um Typhus . Es
ist selbstverständlich, daß die größte Vorsicht geboten ist und
alle Maßregeln , die ich erteile , streng befolgt werden , Karl
August ." Der alte Herr wandte sich ostentativ nur noch an
diesen mit all seinen Reden. Hier in des Sohnes Zügen las er
Angst und Sorge um der Mutter Leben. Dort die. junge Jrau ,
die in ohnmächtigem Zorn wie ein ungezogenes Kind mit den
Füßen stampfte und weinte, hielt er feiner Beachtung weiter¬
hin nicht mehr für wett .

Sachgemäß und ruhig gab er seine Anweisungen , was vor¬
derhand zu tun und was zu vermeideil sei. Aufmerksam hätte
Karl August z« und nickte zu allem Znstimmnng . Er war bleich
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gietUKg « it 533 gegen 3 Stimmen angenom¬
men , nachdem zuvor die einfache Tagesordnung mit 488 gegen
81 Stimmen a- gelehnt worden war .

Sages -Nundschau .
JratfiiieS Reich .

= Berlin . 31 . Jan . (Tel .) Generalleutnant von Bahn .
Kommandant von Berlin , wurde in Genehmigung seines Ab¬
schiedsgesuche» unter Verleihung des Charakters als General
der Kavallerie zur Disposition gestellt und der Generalmajor
»ou Bonin , Kommandeur der 1 . Eardeinfanteriebriegade und
beauftragt mit der Führung der Geschäfte der Kommandantur
Potsdam , zum Kommandanten von Berlin ernannt .

— Berlin , 31. Jan . ( Icl .) Um dem wachsenden Bettehrsbedürf-
ni » za entsprechen, will die Reichspostverwaltung jetzt mit der Er¬
richtung reichseigener Fernsprechapparat « auf einzelnen Strotzen und
Plätzen Berlins vorgehen . Der Magistrat beschloß heute die erfor¬
derlichen Plätze zur Verfügung zu stellen .

= Wilhelmshaven . 31. Jan . (Tel .) Heute morgen siedelte
das seit seiner Bildung hier liegende 3. Stamm -Seebataillon
nach Cuxhaven über , wo es dauernd Garnison bezieht.

Die Fleisch - Enquete - Kommission .
bä Berlin , 31 . Jan . (Tel .) Die ^Norddeutsche » llgem .

3 t #." berichtet :*„Am Vormittag der gestrigen Sitzung der Fleisch-
Euguete-Kommission wurde das geschäftliche Verfahren der Waren¬
häuser beim Fleischverkaus , insbesondere auch die dort durchgeführte
Barzahlung im Detailoerkauf seitens des Publikums in weitem Um¬
fange gegenüber der beanspruchten Kreditgewährung in allen Einzel¬
heiten besprochen.

„Am Nachmittag wurde über die Statistiken sowie das gesamte
Nachrichtenwesen da» Zahlenmaterial für die Vieh- und Fleischpreise
»erhandelt. Heute wird das Eingreifen der Domänen in die Organi¬
sation des Fleischverkaufs erörtert.

"

Svaitier». ‘W
; Da » Programm des Ministeriums .

= 3 Madrid , 31 . Jan . ( Tel .) Eine Erklärung des Ministeriums
besagt , daß das Kabinett sich hauptsächlich mit wirtschaftlichen
Problemen befassen , ein Arbeitsininisteri«« schaffen, ein obligatori¬
sches Schiedsgericht für die Arbeiterfrage prüfen , die Beziehungen zu
den befreundetenRationen fester knüpfen und die spanische Expansion
in Marokko betreiben werde .

L» wird ferner das Heer reorganisiere «, eine Kolonialarmee
schaffen und eine Politik treiben, die dem königstreuen Element er¬
laube« wird, an der friedlichen Neubelebung Spaniens mitzuwirken.

G«ala«b.
— London, 31. Jan . (Tel .) Während der heutigen

Fkttenmanöver bei Spithead , die unter schwerem Stnrm zu
leiden hatten , wurde ein Torpedoboot von dem Unterseeboot
„L . 8" gerammt und erlitt ein Leck, konnte sich aber mit
Hilfe der wasserdichten Schotten über Wasser halten . Das
Unterseeboot ist anscheinend unbeschädigt geblieben.

Die Wahl in Londonderry .
London. 31 . Jan . (Tel .) Per der Parlamentsersatz -

Wahl in Londonderq für den Unionisten Marquis Hamilton ,
der sein Mandat niedergelegt hatte , wurde der Rationalist
Hogg mit 2699 gegen den Unionisten Oberst Packenham, der
2642 Simmen erhielt , gewählt . Das Ergebnis ist insofern
inieresiant , als es den nationalistischen Parlamentsmitglie¬
dern von Ulster eine Mehrheit von einer Stimme gegenüber
den Unionisten verleiht .

Infolge der Bekanntgabe des Wahlergebnisses kam es
hier zu großen Unruhe «. Anhänger beider Parteien zogen in
Scharen singend durch die Straßen . Ec kam zu mehreren Zu«
fammenstößen. An mehreren Stellen wurde die einschreitende
Polizei mit Steinen beworfen. 300 Gendarmen zu Pferde
gingen gegen die Demonstranten vor und zerstreuten sie .
Gegen Hogg wurde eine Flagge geschleudert . Truppen find
bonsigniert.

Amtliche Nachrichten .
Seme Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

11. Januar 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich Bayrischen
Generalmajor Landwehrinspekteur Ferdinand Müller in München'ms Kommandeurkreuz I . Klasse und dem Hauptmann und Kompag¬
niechef im Königlich Bayrischen 2 . Jnfantetieregiment Freiherrn von
Berchem daselbst das Ritterkreuz II . Klaffe mit Eichenlaub Höchst -
Ihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem
17. Januar 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Rittergutsbesitzer
Major a. D . Freiherrn von Berlepsch auf Schloß Seebach (Kreis
Langensalza) das Ritterkreuz I . Klaffe mit Eichenlaub HöchstJhres
Vtden» vom ZSHringsr Löwen zu verleihen.

nnd verstört und so sehr er sich auch beherrschte , es zuckte und
Mfe in feinen Zügen wie unterdrückte Tränen .

(Fortsetzung folgt .)

Münchener zasching.
Hi München, 31 . Januar .

Wie ein warmer Föhn ist der Fasching ins Land gezogen .
U&ttaU blühen die Freuden auf. Und die Hochflut der Feste
ist ohne Ende , süß und betäubend , ein Bad der Lust. Die
Franen machen noch mittags auf den Straßen verträumte
Augen , und schaut man näher hin , ist es eine , die vor sechs
Standen — in bunter Maskerade — noch eine Königin , eine
Flavin oder ein verliebtes Rokokodämchen war . Die Nächte
*&ee schwingen von Tollheit und Laune . Ein Jammer um jede
di« man verschläft. Denn jede Nacht ist jetzt etwas Schönes zu
versäumen . Nicht müde werden , nein ! Neunundzwanzig Tage
find wir nnr im verwunschenen Reich der Festesfreiheit und all
der tollen Lebenssteigerung , die das Alltägliche mit dem Duft
ferner Länder , ferner Seelen , kaum erreichter , schon verlassener,
mit dem tieferen Scherz des Mummenschanzes erfüllt .

Ist es euch nicht, als müßtet ihr dis Arme breiten zum Lird
der Frende : seid umschlungen Millionen — oder : ein ein-
gckhrter . ein lebensseliger und gütiger Caracalla , fühlen : Der
Menschheit einen einzigen Kopf ; nicht um ihn abzuschlagen,
nein , um ihn an die Brust zu drücken . Oh, es ist ihnen gewiß
s» ja Mute , den Münchenern in ihrem Fasching.

Und Rächt für Nacht — zähl ' ich auf , kann ich noch ? Der
Ball der organisierten Modelle den Lehrern (nicht der Liebe,
der Knnst) und Freunden gegeben. Der Ballettball (auf dem
die Balleteusen sich unglaublich gesittet benehmen ,um zu zeigen,
» ie ihnen nichts mehr anhängt als die Bürgerlichkeit ) . Der
Diensbbotenball der Bühnenkünstler , von lauter hohen Herr -
iMpftea besucht . Web denArmen,die alle eiilgegangenenEngage - '

_ - » vrfiye pttrrt ._ _
Das Großh . Ministerium des Kultus und Unterrichts hat mit

Entschließung vom 28 . Januar 1913 den Zeichenlehrkandidaten Frie¬
drich Landes von Freiburg zum Zeichenlehrer am Realprogymnafium
in Mosbach ernannt.

Kadifche Chronik.
G Durlach , 31. Jan . Die hiesige groß« Karnevalgefellschaft

veranstaltet dieses Jahr keinen Maskenzug , da die übergroße
Mehrheit der in Betracht kommenden Korporationen eine Be-
teiligung ablehnte .

-f- Weingarten (b . Karlsruhe ) , 1 . Febr . Heute nacht kurz
nach 3 Uhr brach in dem Anwesen des Schreiners Wilhelm
Langendörfers Feuer aus . Es brannte der Maschinenraum ,
in dem sich mehrere wertvolle neue Maschinen befanden , sowie
die Scheune vollständig nieder. Die Entstehungsursache ist un¬
bekannt . Die Nachbarschaft war sehr gefährdet , besonders die
Scheune des Franz Windbeel . Dem raschen Eingreifen der
Freiw . Feuerwehr ist es zu danken, daß größerer Schaden ver¬
hütet wurde .

Bruchsal, 31 . Jan . Gestern nacht wurde von der Schutz¬
mannschaft ein 14 Jahre aller Kaufmannslehrling aus Dobel ,
der wegen einer ihm drohenden Bestrafung das ellerliche Haus
verlassen hatte , aufgegriffen . Da der junge Mensch gänzlich
mittellos und völlig erschöpft war , wurde er in entsprechende
Verpflegung genommen und darauf seine Eltern in Dobel tele¬
phonisch verständigt , die ihn heute vormittag von hier abhotten .

Kirchheim (A . Heidelberg) , 31. Jan . Auch in unserer
Gemeinde besteht der Wunsch nach einer Verschmelzung mit
der Stadt Heidelberg. Die nationalliberale Fraktion des Bür -
gerausschuffes beschloß deshalb einen diesbezüglichen Antrag
an den Eemeinderat zu richten.

)( Ederbach, 31 . Jan . In der letzten Lürgerausschußfitzung
wurde auf Vorschlag des Eemeinderats das Gehalts des Herrn
Bürgermeisters Dr . Weiß gegen zwei sozialdemokratischeStim¬
men um 730 Mark erhöht .

nc Lahr » 31. Jan . Der Bürgerausschuß bewilligte in seiner
gestrigen Sitzung 100800 Mark zum Umbau und zur besseren
maschinellen Einrichtung des Schlachthanses. Die Summe soll
durch eine Anleihe aufgebracht werden.

»t . Freiburg , 31. Jan . Der Bürgeraurschntz erledigte heute
einige kleinere Vorlagen . Genehmigt wurden der Verkauf von
Gelände an der Burgunderstraße , sowie bauliche Veränderun¬
gen im Realgymnasium . Einstimmig beschloß man auch , in
dem seit 23 Jahren eingemeindeten Vorort Haslach die Kana¬
lisation einzuführen . Dagegen verhielt sich das Stadtparla¬
ment in seiner Mehrheit gegenüber einer Vorlage ablehnend ,
die 25 000 Mark zum Ankauf von Gelände am Schloßberg for¬
derte .

FreibMT , 31. Jan . Die vor kurzem hier gegründete
Freireligiöse Gemeinde hat beschlossen, mit Beginn des neuen
Schuljahres einen konfessionslosen Religions - und Moral -
unterricht einzurichten, der den Kindern aller Schulen offen-
stehen soll.

# Freiburg , 31 . Jan . Wegen Heiratsschwindels wurde
von der hiesigen Strafkammer der 27 Jahre alte Schreiner
I . Diemanb von Saig zu 2 Jahren Gefängnis und 3 Jahren
Ehrverlust verurteilt . D. hatte verschiedene Mädchen, denen
er die Ehe versprach, um größere Summen betrogen . Eine
Kellnerin büßte 5200 Mk. ein.

-u '
Schopfheim. 31 . Jan . Der Bürgerausschuß beschloß

in seiner gestrigen Sitzung , ein neues Krankenhaus zu bauen ,
das etwa 360 000 Mark kosten darf . Es wird ein Preis¬
ausschreiben für Entwürfe in die Wege geleitet ; für die
besten Entwürfe sollen drei Preise ausgeworfen werden im
Betrage von 3600 Mark , für Ankauf von Entwürfen etwa
1400 Mark . Der Bauplatz kommt auf 30 000 Mark zu stehen .

-- Lörrach, 31 . Jan . Ein Fabrikarbeiter war vorgestern
abend stark angetrunken nach Haufe gekommen und hatte
gestern «blau gemacht ". Heute morgen fanden ihn feine An¬
gehörigen tot im Bette . Was an dem raschen Tode schuld ist,
ist noch nicht bekannt.

! ? Waldshut , 31 . Jan . Auf dem hiesigen Bahnhof wurde
ein mit dem Zuge 8 Uhr 35 heute früh von Bafel ankommen-
der Saccharinschmuggler verhaftet . Er hatte ein Paket mit
22 Kilo Saccharin bei sich. Seinem Begleiter gelang es, über
die Fähre nach der Schweiz zu entkommen.

oc. Konstanz, 31 . Jan . Von der sozialdemokratischen
Partei wird im 3 . Wahlkreis (Konstanz) Buchdrucker Grotz-
hans als Kandidat aufgestellt.

-4- Friedingen , 31 . Jan . (Tel .) Heute Nacht ist der Gast¬
hof „zum Adler" vollständig niedergebrannt . Der Schaden ist

ments innehatten sollen ! . . . Es gibt da einen kleinen See in
den Räumen des Deutschen Theaters , als Szenerie zu dem hüb¬
schen Tanzschlager: Komm in meine Liebeslaube . . . Komme
sofort ! Die Künstler stehen auch gar zu oft im „Lichte der
Oeffentlichkeit" . . .

Und ihr seid mir gegrüßt junge Römer und Römerinnen ,
Nubier , Aegypter , Tscherkessen, Gallier , buntestes Völkergemisch ,
wie ihr euch träfet zum „Bacchusfest im alten Rom" (von der
Münchener Künstlerjugend veranstaltet ) . Soll ich den Taumel¬
tanz eurer jungen Glieder besingen? Oh nein , die Polizei hat
den sogenannten „Schiebetanz" zur würdigen Eröffnung des
Faschings verboten . Und mir ist , denk' ich . der Mund verboten ,
sing' ich die Lieder eures fröhlichen tollen Blutes . Aber in dem
weichen fließenden Licht von Violett und Rot , das über den
feinen Fries ringsum im Saal vom Zug des Bacchus und seiner
Faune . Nymphen und frohen Gefolgsleute so seltsam tänzelt ,
hätte ich euch die kleinen dionysischen Lieder ins Ohr flüstern
können. Dorthin den Blick, auf die bunte Schar , wie sie kn
Gruppen wogt, in Gruppen malerisch in den Wandnischen lagert .
Was gilt 's , daß mancher arme Schwabingcr Künstler nur sein
Bettfell oder sein buntes Bett -Tuch in kühner Falte um den
Leib geschlungen hat , während andere in prachtvoller Sena¬
torenkleidung . in gold- und silbergewirkten Gewändern die
Frauen , in schillerndem ägyptischem Schuppenpanzer andere , in
tausend bunten Fetzen einherstolzieren . Alles eint sich doch zu
einem Bilde , in dem Farbe , Lust und Jugend , ganz echte, un-
blasierte , draufgängerische Jugend , wie ich sie liebe , wie wir
alle sie lieben müssen , zu einem Tanz um den vergessenen Gott
Dionysos sich rhythmisch zusammenfügt. Wollt ihr schelten,, daß
manche Beine zu leidenschaftlich fliegen (fern der Korrektheit
von Haltung gebietenden Fräcken ) , daß manche Lippen zu schnell
sich nahen ? Jugend . Herrschaften, Jugend ! Und die findet
den Ton zum Evoe der Freude — gelobt seien alle klassischen
und nachklassischen Götter ! — noch genau so schön , wie jene vor
zwei - oder vor dreitausend Jahren .

MlkiuMa«. Sffmsftqr, »nt t . « m * Wt : So
durch Versicherung gedeckt , über die Entstehungsursachc ift
näheres noch nicht bekannt .

Fischfänge im Bodenfee .
: ! : Konstanz, 31 . Jan . Im Jahre 1912 betrugen die Fänge

insgesamt 305511 (i. V. 252 554) Kilogramm im Werte von
417 054 (343 054) Mark . Den größten Ertrag brachten Blau -
selchen , von denen 189 029 (119 927) Kilogramm im Werte von
289620 (198 656) Mark gefangen wurden .

Habrplanabschnitt 1913/14 .
□ Karlsruhe, 1 . Febr. Der Fahrplanentwurf 1613/14 sieht fast

„Karlsr . Ztg.
" für die badischen Limen im internationalen Dnrch-

gangsverkehr verschiedene wesentliche Berbrffernnge« vor.
Der bisherige v -Zug 94 wird auf der Strecke Heidelberg—Bechelj

unter Auflassung einiger Halte erheblich beschleunigt , um einen wich¬
tigen Anschluß an den schweizerischen Zug 1661 und damtt eine Der-
vindung nach der ne« eröffneten Lölschberg—Linie herzuftellen^ Brt
nahezu der gleichen Abgangszeit in Heidelberg wie heute trifft de»
Zug künftig 2,58 nachm, in Basel Bad., 3 .17 nachm, im Bmckwsbahn -
hof Basel ein und findet 3.40 nachm. Anschluß nach der inner«
Schweiz mit Ankunst in Jnterlaken um 7.45 abends, in Genf über
Biel um 9 .90 abends , über Bern 9 .15 abends. Zum Anschluß an
D 94 aus dem Rheinland wird ein neuer Eilzug Köln—Wksbaden —
Mannheim—Karlsruhe gefahren : Köln ab 5.39 morgens, Mannheim
an 10 .98 vorm ., Karlsruhe an 11 .58 vorm . unter Benützung de« be¬
stehenden Eilzuges 156 und Herstellung eines Anschlusses aus Frart -
surt ab 9.44 vorm . Durch die Früherlegung des Zugs 156 zum An¬
schluß an v 94 geht der heute mit Zug 104/242/156/15 vermittelte
Anschluß nach Württemberg verloren. Eine Verbindung besteht
jedoch noch mtt Zug 8/15 über Heidelberg, die in Fraittstttt auch d«
Anschluß des neuen Eilzuges , Köln ab 5.30 morgens, aufnimmt.
Der seitherige Eilzug 8 Frankfurt - Karlsruhe wird unter Bedienung
der von l ) 94 durchfahrenen Stationen künfttg als Eilzug bis Bafel
durchgeführt . Er trifft 4 .41 nachm, daselbst ein und vermittelt in
Offenburg die Verbindung an den Schwarzwaldeilzug 156.

Als Eegenzug zum Zug D 94 wird Zug D 43, zunächst ffit den
Sommer, vom 1 . Mai an gefahren . Er verläßt Basel S .B .D. um
12 .18 mittags unter Aufnahme der Anschlüsse von Luzern , Bern,
Genf und Lötschberg sowie aus Zürich und trifft in Frankfutt 6.38
abends über Heidelberg ein . Die angestrebte Umleitung des Zug«
über Mannheim ließ sich nicht ermöglichen . Als Ersatz werden zu»
Herstellung einer Verbindung mit D 169 nach Köln die Züge
v 186/185, dieser im unmittelbaren Anschluß an D 43 zwischen
Karlsruhe und Mannheim schon vom 1. Mai ab ausgeführt.

Der ftühere Saisonzug D 46, der ebenfalls vom 1. Mai ab ver¬
kehrt, ist lYs Stunden später gelegt worden : Frankfutt ab 1 .43 . nachm .,
Basel S .B .V. an 7.20 abends. Hier findet er vom 1. Juli bi» 30»
September Anschluß an den Zug S .B .B . 123 nach Luzern —Bellinzon«
(an 3 .00 morgens) . Als Gegenzug zum Zug D 46 wird vom 1 . Juli
bis 30 . September ein neuer Zug D 47 Basel—Karlsruhe verkehren :
Basel S .B .B . ab 3.00 nachm, unter Aufnahme der Anschlüsse von
Luzern und Jnterlaken mit Verbindung von Mailand—Bttg über
den LLtschherg. In Karlsruhe werden die Anschlüsse nach Frankfurt
und Köln mit den Zügen I! 153 und 165 erreicht.

Zur Entlastung des Hamburger Schnellzuges D 85 und zur Siche»»
stellung des Anschlusses an den Zug 5 nach Berlin in Mannheim
verkehrt für die Zeit vom 1 . Juli bis 30 . September unter Ver¬
wendung des Rheinischen Teils von Zug D 85 täglich ein besonderer
Zug Basel—Mannheim, Basel S .B .B . ab 9.15 morgens, Mannheim
an 1 .12 mittags .' Die Züge Wiesbaden—Ludwigshasen a. Rh. E 135/136 werde»
vom 1 . Mai bis und ab Heidelberg durch geführt ; Heidelberg an 5.46
mittag , ab 8 .00 abendr .

Ueber die Höllentalbahn wird, zunächst versuchsweise für de»
Sommer, ein weiteres Eilzugspaar Freiburg—Ulm eingelegt. I «
der Richtung Ulm—Freiburg verläßt der neue Zug Ulm nm 1056
vorm ., unter Aufnahme des Anschlusses von 1) 52 aus München, er¬
reicht Donaueschingen um 2 .16 mittags und trifft in Freiburg um
4 .08 mittags ein . In der Gegenrichtung verkehrt de . Zug ab 5.0t
mittags , Donaueschingen 7tt6 , 7 .24 abends, Ulm an 10 -23 abends zu«
Uebergang auf den Zug I) 61 Stratzburg —München .

Die neuen Züge werden , ebenso wie die schon bestehenden Züge
383/384, zwischen Ulm und Donaueschingen mit Speisewagen ausge -
stattet. Dagegen hat Bayern den Uebergang durchlaufender äBage»
bei den Zügen I) 52/01 bisher abgelehnt. Zur Verbesserung der B »r»
bindungen zwischen Freidurg und Mülhausen—Patts verkehrt zum
Anschluß an die neuen Eilzüge über das Höllental zwischen Frestömst
und Mülhausen ganzjährig ein neues Eilzugspaar , das in Mükharte»
die Anschlüsse an die Elf . Züge v 29/30 vermittelt . Auch zwisch«
Freiburg und Tolmar wird eine neue ganzjährige EilzugsoerbrnbunW
eingerichtet: Freiburg ab 3 .34 mittags und Freiburg an 11 .11 »arm.
Schließlich wird noch die Reisedauer Mailand —Berlin bei den Züge«
64 , 122, 283 , v 37 wesentlich gekürzt. Durch Zusammenschluß d«
S .B .B . Züge 283 und 177 wird es möglich bei Abfahtt in MaUauid
um 9 .25 vormittags , in Schaffhausen um 5 .18 mittags , in Singe « &4S
mittags , in Immendingen 6.40 abends, in Osterbutten annähernd wist
heute einzutreffen. Durch die dabei auf Streck« Schaffhaufen—Immen »

Natürlich , auf solch einem offiziellen Fest wie dem Presse-
ball hat alles ein wenig mehr Haltung . Mer auch nur die er¬
sten Stunden der Zurückhaltung (die man hier im Grunde übri¬
gens gar nicht recht kennt) . Stand doch auch dieses Kostümfest
im Zeichen einer sehr kuriosen und dekorativen „Richard
Strauß -Woche"

. Da kamen denn die Gestalten aus allen Zei¬
ten und Werken. Salome tanzte ihren Elutwirbel um das
Haupt des Johannes . Der „Rosenkavalier " mit all den Dame»
und Herren im Rokoko kam mit der silbernen Rose. Änd rwi -,
scheu „Ariadne auf Naxos" drängten sich die Figuren aus „Büre
ger und Edelmann " der Moliereschen Komödie. Oh, was waren
die Schäferinnen mit all den hübschen Schleifen süß und die
Salomes voll Leidenschaft (es ging ihnen gar nicht nm den
Kopf . . .) . Und ein Harlekin der Komödie, der we ein grüner
Leuchtkäfer überall herumschwirrte und sich an den vielen gran -
seidenen Schleifchen auf der grünen Seite zupfen ließ , spracht
zu einer Dame mit weitschweifigem Panier ohne jede Um¬
schweife : „Madame , mein Leib ist heute eine Laute . Ich setze
die linke Hand an den Hals und zupfe mit der Rechten an der?
Brust und ihren Schleifchen . Was hött Ihr wohl für ein Lied?
Atiendez. teng , teng , teng . . . Madame , je suis L vot« —
ü votre volents — et st je vous dis : j 'ai vous aim6 — atmck-
depuis longtemps — oh , dites — moi^ je vous aime ! . . *

Darauf die Dame : „Mein lieber Harlekin , Deine Lieder
sind noch nicht frivol , ich glaube aber , Deine Liebe schon ."

Darauf der Harlekin : „Oh, tanz mit mir , Madame , beim
Tanz erkenn' ich jeder Frauen Art . Und schaut '

, mit der Fri¬
volität — wir spielen doch in der Komödie — solch ein leise»
Sich-Begegnen beim Tanz ist gleichfalls wie eine Neins Frivo¬
lität im Gespräch . . . Md husch , hatte der Harlekin das mett -
schweifende Panier ohne eigentliche Umschweife .

So gab man sich im Stil der Zeit , wenigstens die . denen
cs gegeben ist . Es waren aber viel junge und «tte teftw



Jte» 58 « itt-MM. etnwte«, w« f. gat . 1*0 . StteS
dingen erforderlichen Verschiebungen wird ein« gute Verbindung von
Konstanz und der Ostfchweiz rach Brüssel—Ostende mit den Zügen
v 37, 161, D 66, D 9 hergeftellt .

Z« der Ost-Weitrichtung wird der Zug D 57/D 19 künftig ganz,
fahrig von München bis Wien fortgesetzt, München ab 1.30 nachm.,
Wie« an 9.50 abends. In der Gegenrichtungverkehrt Zug D 60 mit
unmittelbarer Verbindung aus Wien, «rb 8 .15 vormittags , München
an 6.00 « rchm., ab 5.20 nachm., Karlsruhe an 11.03 nacht». Di« Ab¬
fahrt aus Wien 8.15 vorm, besteht indes vorläufig nur für den Som¬
mer. Im Winterdienst wird der Zug Wien zunächst noch um 7L0
»arm. »erlaffe«.

Kleine Verschiebungen in de« angegebenen Derkehrszeiten bleiben
Vorbehalten.

K«» der Keftden; .
Karlsruhe, 1. Februar.

# Hofbericht. Der Erotzherzog hörte i« Laufe des gestri¬
gen Tages die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr .
Eeqb. des Finanzministers Dr . Rheinboldt und des Eeheime-
rats Dr . von Rieolai . Abends wohnte Seine Königliche
Hoheit den Vorträge « im Naturwissenschaftlichen Verein in
der Technischen Hochschule an.

A Die Fürstin mi Leiningen mit Tochter find heute vor¬
mittag mit dem Eilzug 9.05 Uhr nach Schloß Amorbach zurück-
gekehrt.

# Miihlburger Kreditbauk . Anstelle des »erstorbenen Bank»
birettor» Karl Roth, de« der Borsttzende . Herr Ganser, einen überaus
warme« Rachruf widmete, wurde in der gestrigen außerordentliche «
Generalversammlung He: Ernst Ewald , z. Zt. Seschäst - führer in dem
Bankhaus « Jak. Dreifuß-Gernsbach zum Direktor gewählt. Auch die
Bezüge de» langjährige» und bewährten Vorstandsmitgliedes, des
Direktors, Herrn Ganser , wurden neu geregelt und die diesbezügliche»
Vorschläge des Lussichtrrat^ einstimmig gutgeheitzcn .

A Australisches Hammelfleisch. Gestern nachmittag 3 Ahr
wurde auf der städtischen Freibank im Schlachthof mit dem
Verkauf des auf Veranlassung der Stadtverwaltung bezogenen
gefrorenen australisch«, Hammelfleische» fortgefahren . Der
Andrang des kauflustigen Publikums war schon lange vor Er¬
öffnung ein sehr großer , ein Beweis , daß die Qualität des
Fleisches nichts zu wünschen übrig läßt . Der Zuspruch währte
den ganzen Nachmittag und Abend ; manchmal kam es vor,
daß Leut« bis zu einer Stunde warten mu^ e« , bis die Reihe
an fie kam. Dabei mutz erwähnt werden , daß das Publikum
teilweise aus ganz entfernten Stadtteilen herbeieilte , um zu
billigem und gutem Fleisch zu gelangen . Heute vormittag
wurde der Verkauf des australische« Fleisches in der städtischen
Fischhalle fortgesetzt . Auch hier war der Andrang der Kauf¬
lustigen ein sehr starker.

O Zu« Karneval . Als ein Zeichen der Zeit durfte die
Tatsache za betrachten sein, datz in den Bahnhofwirtschaste «
hier dieses Jahr anständige Masken Zutritt haben , ohne im
Lefitz einer Fahrkarte zu sein. Bisher war das Betreten
dieser Räum « durch Masken wegen lleberfüllung verboten .

0 Auf de« 2. städtischen Festhallemaskenball , der heute
abend von 8 llhr ab stattfindet , sei hiermit nochmals hinge-
» iefen. Karten find in de« bekannten Vorverkaufsstellen noch
zu habe«.

D Einen Kostümlnll veranstaltet der Karlsruher Fußballklub
„Frankonia" c. B . heute abend im Sotiesauer Schlötzle . (Siehe Anz.)

# Kolostrum -Restaurant. Heber die Karnevalstage findet am
Sonntag , vormittags 11.01 Uhr im großen Variete -Koloffeumsfaale in
sämtlichen Sälen großer närrischer Betrieb und zwar am Fastnacht -
Sonntagvormittag » 11.01 llhr im großen Variete -Koloffeums-Saals
großes närrisches Frühschoppen-Konzert, gegeben von der vollständigen
Kolosseums-Kapelle mit Liederabfingen, am Fastnacht -Montag : Sam¬
melpunkt der Urgemütlichen und am Fastnacht -Dienstag vormittags
10.59 llhr großes karnevalistisches Konzert, gegeben ron der vollstän¬
digen Kolosseums -Kapelle mit Liederabfingen statt. Die Konzerte
stehen unter persönlicher Leitung des Herrn Kapellmeisters Römer.

# 3 « Hotel Grüner Hof (Restaurant Grünwald am Hauptbahn-
hof) finden am Fastnacht -Sonntag und Fastnacht -Dienstag groß«
rn-nevalistifch « Konnte der Artillerie -Kapelle Rr. 14 (Großherzog )
statt. Anfang 4 llhr nachmittags.

+ Lustiger Abend. Anläßlich des morgen Sonntag , den 2. Febr .
stuttfindenden Lustigen Abends von Marcell Salzer weisen wir »och
« als auf das vollständig neue Programm hin, das in Anbetracht
des Fafchinzssonntag naturgemäß hauptsächlich humoristische Bor-
träge bringen wird. Wer also den Fastnachtsonntagnach dem laufen
Getriebe der Straße in harmonischer Fröhlichkeit ausklingen lassen
will , lasse fich dffse» seltenen Genuß nicht entgegen. Es gibt noch
Eintrittskarten zu i>, 2 , und 1 Mark am Sonntag zwischen 11 und
1 Uhr in der Hoimuft ^ lienhondlung Hugo Kuntz, Rachf ., Kaiserstt. 14.
Die Abendkasse wird im Museum um 7 llhr geöffnet.

§ Wege« Betrug» wurde ein lediger stellenloser Kaufmann aus
Hannover angezeigt, weil er in einen hiesigen Restaurant unter Bor-

gekrönte Dichter unter den Tausenden . Und man hörte manch
zierliches und manch ' amüsantes Wort im Vorbeischwenken.

Soll ich weiter Feste aufzählen ? Das , was im Hain des
Aeskulap die Mediziner veranstalteten , den Eespensterball der
Oase und wie fie alle heißen. Eine jede Nacht hat jetzt ein an¬
deres Bild und alle haben die gleiche Lebensfreude . Auch
tonnte man an jeder eine kleine Novelle anschlietzen . Und
viele machen fich sogar einen Roman daraus mit zahlreichen
Fortsetzungen.

Ich aber liebe mehr die flotten , feschen Einakter mit Ein¬
gangsstimmung , Höhepunkt der Handlung und dem Abgesang
voll leis melancholischer Sütze, wie fie in den Morgenstunden
»ls wie ein Traum durch klingende Gassen schwingt . . . Ach ,i« Auto gegen sieben durch die Straßen gejagt , als gelte es
die Häuser einzurennen . Und die Lichter hier und dort , und
die Lichter in den Auge« , die dich anglühen . . . Schneller,» onfienr le chauffeur! And immer weiter herum , nicht auf¬
hören, nicht stillhalten ?

Biele Feste winken noch. Wer jede Stunde soll man hoch¬
holten wie ein geschliffenes Glas voll köstlichen Weines .
Tropfen um Tropfen . Und wir wollen nicht wissen , wann der
letzte kommt . Schneller, monsieur le chauffeur : Die Freuden
« arten nicht, wir müssen fie einfangen .

Hör' doch die trunkene Stimme durch die Morgenfrühe :
!kvae ! — Za , fingt eure Götter an ? I . Fr .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
© Heidelberg, 31. Jan . Dieser Tage beging der hier

liebende Schriftsteller Max May seinen 70. Geburtstag . Haupt -
Mchlich entwickelte Herr May seine Arbeitstätigkeit auf sozial-
Doütitzhem Gebiete, auf dem er fich auch praktisch hervorgetan
Wvt. — Der Verein Heidelberger Studentinnen zählt in diesem
ste mefter : 1 Ehrenmitglied , 28 Mitglieder , 2 außerordentliche
WA L Altmitglisder . —

K « » tlch » Pggffg'
fpiegelungen . ii.« Zechschuld im Betrage von 145 Mark machte und
dann von hier flüchtig ging .

8 Festgenommen wurden : ein lediger Fabrikarbeiter aus Berg¬
haupten , der dringend verdächtig ist, seinen Zimmergenossen bestohlen
zu haben , ein lediger Schreiner aus Würzburg , den das dottige Amts¬
gericht zum Strafvollzug und ein lediger Schuster aus Böckingen, den
jenes in Heilbronn wegen Betrugs und llnteffchlagnng verfolgt .

Verkehrdverei« der Stadt Sarlöruhe.
Ordentliche Mitgliederverfammknng .

ros. Karlsruhe , 1. Febr . Der herein zur Hebung des
Fremdenverkehrs für Karlsruhe und Umgegend hielt gestern
abend im großen Rathaussaale seine fatzungsgemäße ordent¬
liche Mitgliederversammlung ab, die verhältnismäßig gut be¬
sucht war .

Der Vorsitzende des Vereins , Herr Stadtrat Kölsch, er-
öffnete die Versammlung mit einer Begrüßung der Erschiene¬
nen und erteilte das Wort dem Schriftführer , Herrn Oberstadt -
sekretär Lacher, der in etwa einstündigen , von lebhaftem In¬
teresse und großer Sachkenntnis getragenen Ausführungen den
Jahresbericht erstattete und besprach . Er führte u . a . aus :
Der Verein hat auch im verflossenen Jahre eine sehr intensive
Tätigkeit entfaltet . Die Mitgliederzahl beträgt zurzeit 580
gegen 543 im Jahre 1911. Verschiedene hiesige Vereine ge¬
hören dem Verkehrsverein als korporative Mitglieder an ; auch
der Hotelbefitzerverein hat seinen Beitritt angemeldet . Die
Geschäftsstelle des Verkehrsvereins hat im vergangenen Jahre
4530 Eeschästsnummern erledigt , das Berkehrsbureau 9540
Führer durch Karlsruhe abgefetzt , mündliche Auskünfte sind
7804 erteilt worden gegen 7861 im Jahre 1911 . Die im Ver¬
kehrsbureau assliegenden Adreßbücher von 48 verschiedenen
deutschen Städten find häufig eingesehen worden .

Die Filialauskunftsstelle im Zeitungskiosk beim Hotel
Germania wurde gut besucht, doch ist das darin eingerich¬
tete Schreibzimmer zu klein und das dort zum öffentlichen Ge¬
brauch vorhandene Telephon nur wenig benützt worden . Die
Errichtung eines größeren Kiosk ist dringend erwünscht. Der
Verein unterhält engste Beziehungen mit dem ^Landes¬
verband deutscher Verkehrsvereine" und steht auch noch mit
dem „Bund deutscher Berkehrsvereine " in Beziehungen . Ein
neuer , schön ausgestatteter Führer durch Karlsruhe wird in
nächster Zeit erscheinen , da die 10000 im Jahre 1911 ge¬
druckten Führer schon lange vollständig vergriffen sind . Die
Stadtverwaltung Karlsruhe wird an der Herausgabe des
neuen Führers hervorragenden Anteil haben , wie denn der
Verkehrsverein mit seinen nur 6000 Mark jährlichen Ein¬
nahmen ohne die tatkräftige Unterstützung der Stadtgemeinde
gar nicht in der Lage sein würde , seine Verpflichtungen
auch nur einigermaßen'

zu erfüllen . 100 000 Flugblätter , die
in aller Kürze das Wesentlichste über die Sehenswürdigkeiten
rc. der Stadt Karlsruhe enthalten , werden in den durch Ba¬
den fahrenden Schnell- und Eilzügen ausgelegt . Demnächst soll
auch ein koloriettes Bild vom Schlossplatz in badischen Eisen¬
bahnwagen ausgehängt werden . Ferner beabsichtigt der Ver¬
ein kinematographische Aufnahmen über den Karlsruher
Hafenverkehr anfertigen und in Lichtspieltheatern vorzeigen
zu lassen .

Eine Hauptaufgabe erblickt der Verein auch in der Besse,
enng der Berkehrsverhältniffe . Ein Hauptwunsch in dieser
Beziehung ist die Einrichtung von beschleunigten Zügen aus
der Kraichgaudahn (Karlsruhe -Eppingen ) . Leider ist man
hiermit noch nicht durchgedrungen, da die Eisenbahnverwal¬
tung die Bedürfnisfrage verneint hat . Dringend erwünscht
sei auch eine Stratzenbochnverbindung nach Festhalle und Hof¬
theater . llebrigens stehe der Verkehrsverein auf dem Stand¬
punkte der Denkschrift des Herrn Oberbürgermeisters Siegrist :
»Denkschrift der Bereinheitlichung der Karlsruher Straßen -
bahn". Den um ihre Existenz ringenden '

Droschkenhaltern will
der Verein nach Möglichkeit Schutz gewähren . Ferner wird
beabsichtigt, Passagierfahrten aus dem Rhein mit Motorboot¬
betrieb einzurichten und nach Kräften für Erstellung einer
festen Rheinbrücke bei Maxau zu wirken. Zu dem Schau - und
Zuverlässigkeitsflug (Prinz Heinrich-Flug ) , der am 15. Mai
Karlsruhe berührt (Ruhetag ) , soll durch entsprechende Be¬
kanntmachungen eine möglichst große Menschenmenge nach
Karlsruhe gezogen werden. Auch soll darauf hingewirkt wer¬
den, für das Jahr 1915, wo die badische Residenz das 200jäh -
rige Stadtjubiläum feiert , eine größere Anzahl von Kongressen
hierher zu bringen , llebrigens hat Karlsruhe im verflossenen
Jahre 22 438 Nachtfremde gehabt , d . h. Personen , die min¬
destens eine Nacht in einem hiesigen Hotel übernachtet haben
(22 204 im Jahre 1911) . Am Ende seiner Ausführungen dankt
Herr Oberstadtsekretär Lacher allen , die den Derkehrsverein

— Franffuet a . M ., 31. Jan . Der Schriftsteller Udo Brachvogel
ist im Alter von 78 Jahren gestorben. Ado Brachvogel wurde zu
Herren-Erebi « bei Danzig geboren, lebte nach Absolvierung juristi¬
scher Studien (Jena , Breslau ) in Wie« und in Ungarn und feit dem
Jahre 1867 in d :n Vereinigten Staaten , wo er fich auf literarischem
und journalistischem Gebiete rege betättgte .

— München, 31 . Jan . Walter Klemm , der in Dachau lebende
ausgezeichnete Münchner Maler und Graphiker , ist laut „Münch . R .
N ' vom Eroßherzog von Sachsen- Weimar zum Professor und
ordentlichen Lehrer für graphische Kunst an die grotzherzogliche Hoch¬
schule für bildende Kunst in Weimar berufen worden . Walter
Klemm steht im 30. Lebensjahr .

Oberleutnant Filchner über feine Expedition .
= Berlin , 1 . Febr . Der gestern in Berlin eingetroffene Leiter

der antarktischen Expediton , Oberleutnant Filchner , teilte über die
Ergebnisse der Expedition folgendes mit :

„Am 30. Januar 1912 kam bei 76 Grad 37 Min . südlicher Breite
und 30 Grad 25 Min . westlicher Länge neues Land in Sicht . Nach
Süden zu dehnte sich eine ungeheure endlose Eisfläche aus . Wir
erreichten am 31. Januar mittags 12 Uhr eine mit Eis glatt über -
frorene Bucht. Hier in 77. Grad 48 Minuten südlicher Breite und
34. Grad 39 Minuten westlicher Länge errichteten wir eine Station .
Infolge einer starken Springflut geriet die Eistafel , auf der das
Lager errichtet worden war , in Bewegung und mit ihr trieb die
Station ins offene Meer . Die beabsichtigte Landung wurde dadurch
unmöglich gemach :. Der Plan , Sudgeorgie « zu erreichen und dott
zu überwintern , um im nächsten Frühjahr aufs neue nach dem Süden
aufzubrechen, war zunichte . Am 6. März kam das Schiff im Eise
fest. Erst am 26 . November gelang es , die „Deutschland "
aus dem Eife zu befreien. Am 19. Dezember 1912 warf die „Deutsch¬
land" in Sudgeorgie « Anker. Es wurden umfassende »zeanographifche
und meteorologisch ; Beobachtungen vorgenommen .

Kleine Zeitung .
et;. Kamele, dir rauchen . Ein spanischer Offizier , der lange Zeit

^ Afrika stationier ! war und auch während der le 'z : Aufstände in

unterstützt haben , der Presse und insbesondere auch nochmak
der Stadtverwaltung von Karlsruhe , die außer dem jährlichen ^
Beitrag von 3000 Mark diesmal noch einen außerordentlichen
Beitrag von 5000 Mark gewährt hat . Er schließt mit de^
dringenden Bitte an die Mitglieder , überall in der Bürger¬
schaft zum Beitritt in den Verein p werben.

Herr Stadtrat Kölsch dankt Herrn Oberstadtsekretär Lacher
für die sorgfältige Ausarbeitung des Jahresberichtes und
erteilt der Kassenführung des Herrn Stadt -Rechnungsrats
Weiler Entlastung und Dank. Ferner bittet auch er nach»" ,
drücklich, für die Werbung neuer Mitglieder tätig zu sein und '
teilt nach Genehmigung des Voranschlag für 1913 mit , daf?
man beschlossen habe, di« bisherige , etwas umständliche Bsff
Zeichnung des Vereins mnzuandern in : „Derkehrsverein det^
Stadt Karlsruhe ". In den Vorstand tritt als 3. Mitglied
Herr Prof . Widmer . — In der sich anschließenden Diskusfiv«
machen die Herren Maurer und Friedrich Vorschläge zur Ge¬
winnung von neuen Mitgliedern . Der Vorstand erklärt , de«:

'

diesbezüglichen Anregungen der Herren nachgehen zu wollen^
und schließt dann mit den üblichen Dankeswotten die Ver¬
sammlung .

Kermischtes.
ird Berlin , 31. Jan . (Tel .) Durch den starken Schnee¬

fall , der heute morgen einsetzte und den ganzen Tag anhielt ,
ttaten in der ganzen Stadt und Umgebung große Verkehrs¬
störungen ein. Menschen und Tiere kamen zu Fall . Ueberall
gab es Verkehrsstockungen , auch für die Straßenbahn . Die
auf den Schienen liegenden Schneemassen hemmen den Ver¬
kehr . Eine Anzahl Wagen entgleiste«. Auch Omnibusse und
Droschken wurden stark behindert . In den Nachmittagsstun¬
den wurde das Schneetreiben immer stärker, fodatz fich in den
Straßen Groß-Berlins der Schnee fußhoch häufte . lieber 2000
Hilfskräfte find tättg , um wenigstens die Skatzenbahnschiene «
frei zu machen . Gegen Abend ließ das Schneetteiben nach .

P .C . Zabrze , 31 . Jan . (Privattel .) Ein erbittetter und
blutiger Kampf zwischen Polizisten und Verbrechern hat in der
vergangenen Nacht hier stattgefunden . Die Schutzmannschaft
ist davon in Kenntnis gesetzt worden, daß in den Räumen der
Oberschlefifchen Koksgesellschast ein Einbruch verübt werde « ^
sollte. Sie ließ die Lokalitäten während der Nacht von
mehreren Beamten bewachen und tatsächlich erschienen gegen
Mitternacht drei Einbrecher, die von den Polizisten angegriffen
wurden . Sie ergriffen die Flucht und schossen aus Revolvern
auf die Beamten , die ebenfalls von ihren Waffen Gebrauch
machten. Bei dem Kampfs wurde ein gewisser Mika erschossen.

P .C . Paris , 31. Jan . (Privattel .) Ein neuer lleberfall
auf einen Kassenboten hat sich heute nachmittag gegen % 5
Uhr in der Rue Dauphins in dem Hause Nr . 40 zugetragen .
Als dort der Kassenbote einer großen Bank die Treppe der
Hauses herabstieg, wurde er von mehreren unbekannt geblie¬
benen Männern überfalle» und seiner Geldtasche beraubt ,
die er an einer um den Leib geschlungenen Kette trug . In
der Tasche befanden fich 55000 Francs in barem Gelds . Von
den Tätern fehlt jede Spur ._

Ungtücksfülle .
— Hannover , 31 . Jan . (Tel .) In Fallingbortel wurdet

gestern früh bei dem Fahrradhändler Kühne 3 Kinder im Alter
von 10 und 5 Jahren , als sie zum Schulgang geweckt werden
sollten, tot aufgefunden. Der Arzt stellte Tod durch Gas »« :
giftuug fest, das durch herausfallende Gluten aus dem schad¬
haften Ofen entstanden war .

--- Fallersleben (b . Lüneburg) , 31 . Jan . (Tel .) Heute
mittag ist aus dem V-Zug Berlin -Hannover,, zwischen der hie¬
sigen Station und der Station Kalberlah , ein 15jähriger
Franzose , der fich an die nicht fest verschlossene Tür angelehnt
hatte , aus einem Wagen 2 . Klasse gestürzt. Er starv an den
erlittenen Verletzungen.

--- Hanau , 31 . Jan . (Tel .) Die Typhus -Krankheit im
Eisenbahn -Regiment Nr . 3 ist weiter im Rückgang begriffen ;
es find heute noch 85 Kranke, darunter 9 Mann mit hohe«
Fieber und hundert Genesende vorhanden.

>— London, 31 . Jan . (Tel .) Bei der Ausführung von
Küstenschutzarbeiten bei Rottingdean in der Nähe von Brigh¬
ton wurden durch einen Felsrutsch sieben Arbeier verschüttet .
Z» ei wurden getötet und drei verletzt .

— London, 31 . Jan . Die Admiralität gibt bekannt , datz
ein zum Kreuzer „Perseus " gehöriger Kutter mit seiner aus
einem Leutnant , 8 Matrosen und einem eingeborenen Dolmet¬
scher bestehenden Besatzung im Persischen Golf verschollen ist.
Der Kuter war zuletzt am 18 . d . Mts . gesehen worden , als er
in das Meer hinausfuhr . Er war an der Küste von Oman

Marokko eine Division befehligte, erzählt, so berichtet der „Family
Herald "

, datz die Eingeborenen einen eigenartigen Gebrauch für da»
Tabakskraut herausgefunden haben. Sie machten nämlich die Beob¬
achtung , datz ihre Kamele durch den Kanonendonner während einer
SGlacht furchtbar aufgeregt und zügellos wurden , llm sie p be¬
ruhigen und wieder gefügig zu machen , versuchten sie es mit — einer
Zigarre ! Um diese Alltrösterin dem Kamele mundgerecht p gestalten ,
formten sie ein dreieckiges Stück Holz , höhlten es in der Mitte nur
soweit aus , um die Zigarre darin feststecken zu können, und schoben
diese neuartige Zigarrenspitze dem Kamel in das Maul . Gierig ziehen
die Tiere dann den Rauch ein und — lassen fich damit beruhigen . So¬
lange ihre Zigarre aushält , sind fie glücklich und liebenswürdig und
marschieren ohne Widerstand mit ihrer schweren Bürde weiter , selbst
inmitten des grössten Kanonendonners . Ist fie ihnen aber aus¬
gegangen . so geberden sich die Kamele noch widerspenstiger als die
berüchtigten Esel, bis — eine neue Zigarre ihnen spendiert wird . Auch
bei Zahnschmerzen, einem Uebel, dem das Kamel nicht minder unter¬
worfen ist als wir Menschen , wendet der schlaue Eingeborene da» fast
nie versagende Beruhigungsmittel an und erzielt gute Erfolge .

Spi . Eine interessante Jagdwaffe. Der bekannte Großwildjäger
und Forschungsreisende Heinz Karl Heiland, der vor kurzem eine neue
Jagdreise nach Indien antrat , verfügt dieses Mal über eine Waffe ,
die alles in den Schatten stellt , was bisher auf diesem Gebiet« er¬
funden wurde . Die Waffe ist «ine Schöpfung des genialen Konstruk¬
teurs Mauser und existtert zurzeit nur in wenigen Probe -Exemplaren ,
deren Konsttuktion aus militärischen Gründen stteng geheim gehalten
wird . Soviel teilt Herr Heiland mit, datz die Waffe mtt leicht zer¬
legbaren Magazinen 5,10 oder sogar 20 Patronen erhält , von einem
Kaliber von 9,3 und einer extremen Ladung rauchlosen Pulvers . Die
20 Patronen können so schnell verfeuert werden, wie der Zeigefinger
krumm gemacht werden kann, also innerhalb wenige» Sekunden . Bei
allen diesen Eigenschaften besitzt die Waffe weniger Gewicht als unser
jetziges Militärgewehr . Herr Heiland gedenkt sich der Waffe natür¬
lich nur in Ausnahmefällen zu bedienen, nämlich dott . wo auf den
Gesamtangriff einer galten Herde wehrhaften Wildes gerechnet wer¬
den mutz , wie das z. B . beim Sumatra -Elefanten un„ vor allen Din¬
gen beim Seladang , dem Keinen aber autzerordentlich angriffslnstigen
Büffel der Halbinsel Malaka und Borneo, der Fall ist.



Ektti 4 Wfflagfflaft. Samstag , den 1. Zebr. ISIS. 'ilt . f 3
tut lleberwachungder Seeräuber stationiert. Es wird befürch¬
tet , datz der Kutter bei dem letzten Sturm gefunken ist.

Letzte Telegramme
der „Vadifchen Prelle ".

s Berlin , l . Febr. (Privattel .) Der früher « Botschaften
ln Washington, Exzellenz von Halleben , ist in der letzten
Nacht in seiner Wohnung in Charlottenburg km 75 . Lebens-

» « difHe PrrU -.
sahre infolge Herzschwäche gestorben. Er hatte Blinddarm¬
entzündung durchzumachen und war 14 Tage bettlägerig .- ■ Wien , 3t . Jan . Im Aufträge des deutschen Kaisers
legte der deutsche Botschafter v. Tschirschty in der Kaisergruft
einen Kranz an dem Sarge des Kronprinzen Rudolf nieder .

^ Wien , 31 . Jan . Der ehemalige Reichsrats - und Lanü-
tagsaögeordnete Kronawctter , einer der Führer der Demokra¬
ten . ist gestorben.

= Rewyork, 31 . Jan . Der Expräfideni von Venezuela
Castro ist bis zur Entscheidung des Habeas -Corpus -Berfahrens
gegen Bürgschaft freigelassen worden .

Die Kriegslage auf dem Balkan.
1 '••* ** (Sel * gf am we .)

■
, 4 r Z « Konstantinopel .

— Konstantinopel , 1 . Febr . Gestern tagte eine Versamm-
lung zwecks Li Lang eines Komitees für national « Bertei -
digung , an der ungefähr 888 Personen teilnahmen , darunter
sämtliche Rotabilitaten der jungtürkischen Partei . Der musel¬
manische Publizist Agahjew sagte : „Wir haben Europa vor
mw, aber hinter uns stehen 488 Millionen Muselmanen . Wenn
wir untergehen , so mutz die Welt erschüttert werden .

"
Die Versammlung setzte ein Exekutivkomitee, sowie weitere

vnsschüffe ein, u. a . zur Anwerbung von Freiwilligen , zur
Schaffung von Ambulanzen und zur Eröffnung einer Subskrip¬
tion . Es wurde eine Resolution angenommen , in der hervor -
xehoben wird , datz die inneren Schwierigkeiten , die einzige
Stütze des Feindes, auf ewig begraben seien , da nur , wenn eine
etnige ottomnnische Ration gegen den Feind stehe und Eigen»
tn « und Leben in den Dienst des Vaterlandes stelle , dank die¬
sem moralischen und materiellen Kapital die fluchwürdigen
Ziel « des Feindes zunichte gemacht werden können. Nur das
eine Ziel lebe heute in den Gedanken der Ottomanen : „Es lebe
der Patriotismus , es lebe die Einheit ! "

ft . Konstantinopel . 1 . Febr . Erotzvezir Mahmut Schefket
hat 1008 Pfund für die nationale Verteidigung gezeichnet .

Y.O. Wie«, 1 . Febr . (Meldung der Prctz-Centrale ) . Die
Mohammedaner haben an Enser Bey zahlreiche Glückwunsch¬
telegramme gesandt, worin ste ihre Sympathie für den Regie¬
rungssturz zum Ausdruck bringen . Gleichzeitig übersandten
sie ihm zum Zeichen der Anerkennung feines Patriotismus
88 800 Kronen » das Ergebnis einer Sammlung für den Roten
Halbmond .

ft . Konstantinopel , 1 . Febr . Der Platzkommandant for¬
dert alle beurlaubten Offizier « auf , binnen 24 Stunden zu
ihren Regimentern zurückzukchren . Im Kriegsminifterium ,
am Bahnhof und in den Kasernen herrscht eine fieberhafte
Tätigkeit.

— Konstantinopel , 31 . Jan . Der »Ie « ne Ture " führt
au», datz der Besitz der Inseln de» Archipels für die Türkei
viel wertvoller sei . als der Rbrianopel «. Wenn man daher
auch zugeben dürste , datz die Pforte sich in Verhandlungen
über die neuen Zugeständnisse hinsichtlich des Wilajets
Adrianopel einlasse, wäre es ganz unmöglich, irgendwelche
Erörterungen hinsichtlich der Inseln zuzulassen .

— Konstantinopel , 31 . Jan . Den Blättern zufolge erschien bei
dem französischen Botschafter eine Deputation arabischer Notabel», die
erklärte , die muselmanische Welt bcdaurc die türkenfeindlich « Sprache
der französischen Presse. Die Deputation ersuchte , dag Frankreich die
Türkei in der gegenwärtigen schwierigen Lage unterstütze . Der Bor -
( «Hafter erwiderte , daß die Sprache der Blätter nicht die »ssiziellr Poli¬
tik Frankreich » wiedergebe .

Die Ueberreichnng der Antwortnote der
Pforte .

= Sofia , 1 . Febr . Die türkische Antwort wird zwar au
hiesigen maßgebenden Stellen als unbefriedigend bezeichnet ,
doch ist der allgemeine Eindrtlck nicht zu ungünstig . Diplo¬
matische Kreise sind der Ansicht , datz aus dem Inhalt der Ant¬
wort auf eine weitere Nachgiebigkeit der Türkei geschloffen
werden könne , sodatz die Möglichkeit weiterer Verhandlungen
nicht ausgeschloffen sei.

Die Aufhebung des Waffenstill st and s.
vT . Konstantinopel . 31 . Jan . Die Kündigung des Waf¬

fenstillstandes wird von der Diplomatie kühl , auf der Pforte
gelaffe« und in der Bevölkerung teils mit Grimm , teils mit
»oller Gleichgültigkeit ausgenommen.

Vom thra zischen Kriegsschauplatz . j
— Konstantinopel ^ 3l . Jan . Dcr Chef des Generalstabes !

Jzzet Pascha, der als Generalissimus fungieren soll , ist gestern \
abend nach dem Hauptquartier in Tschataldscha adacrcist , wo - s
hin beträchtliche Mengen Munition gesandt wurden . Dcr ;
Grotzwesir Mahmut Mulhdar , der gestern abend nach Tschn-
taldscha reisen sollte , verschob die Abreise. ;

jt . London, l . Febr . . .Daily Telegraph " schreibt , datz
’

man von Bulgarien einen energischen Vorstoß aus Tscha :
taldscha erwartet . Aus politischen Gründen scheint Bulgarien ;
nicht auf die Unterstützung seiner Verbündeten zu rechnen.

'
Man erwartet , datz der Kronprinz von Griechenland in der
nächsten Woche als Sieger in Janina einmarschiereii wird .
Es scheint in dieser Festung an Munition zu fehlen. Ge¬
fangene erklärten , Latz man zur Uebergabc bereit sei , datz
aber der Kommandant von Janina Essad Pascha dagegen sei .

ft . Konstantinopel , l Febr . Die Feindseligkeiten bei Golli -
poli und an der Tschataldscha !inie haben bereits begonnen . An
beiden Punkten sind bereits Vorposicngefechte entbrannt .
Einige scheinen größere Bedeutung zu haben , da Verstärkungen
nach der Front beordert wurden .

• — ■ Berlin , 3t . Jan . Die „ Köln . Ztg .
" meldet von hier :

E» liegen « ichttürkische Nachrichten aus Konstantinopel vor ,
«ach denen die Behauptungen von Schlägereien zwischen tür¬
kische« Offizieren und Soldaten in der Tschataldschalinie un¬
begründet find. Die Verwundeteniransporre. die nach Kon -
ftantinopel abgegangen sein sollen , sind dort tatsächlich nicht z
eingetroffen .

Der Kreuzer „Hamidieh - .
— Konstantinopel . 31 . Jan Nach einer Meldung des

Marineamts überfiel der Kreuzer „Hamidieh" bei der Insel
Adropali »ier griechische Truppenschiffc, schotz drei in den
» rnnd nnd zwang das vierte zum Aufläufen . Der siegreiche
Kreuzer wurde heimbernfen , um die Operationen bei Gallipol '
I « unterstützen.

Um Skutark .
ft . Wien, 31 . Jan . Einer Londoner Meldung zufolge

soll es der Besatzung von Skutari gelungen sein ,
San Eiovani di Medua zu besetzen .

I « Saloniki .
— Saloniki , 31 . Jan . Die hier eingetroffenen bulgarischen

Randenführer Zandanrky , Tschernopejew , Zank»« und Datsche« , Be¬
auftragte de» mazedonisch-bulgarischen Komitees , hielten zwei Be¬
sprechungen ab , denen verschiedene seit längerer Zeit politisch tätige
Mazedonier und mehrere bulgarische Abgeordnete beiwohnten , die au »
Sofia hierher gekommen waren , um die Frage der Zukunft Salonikis
zu studieren . Die Beratung drehte sich um das künftige Schicksal der
mazedonisch-bulgarischen , jetzt von Serben und « riechen besetzten Ge¬
biete und behandelten außerdem die Stellungnahme der Mazedo -Bul .
garen zur Frage der endgültigen Besitzergreifung Salonikis durch die
« riechen.

— Saloniki , 31 . Jan . Alle hier weilenden bulgarischen Offizier «
haben die Weisung erhalten , sich für eine anderweitige Verwendung
bereit zu halten . Das Militärlazarett der Prinzessin Helene ist
nach Epirus verlegt worden . Kronprinzessin Sophie hat auf Levak
ein Militärlazarett eingerichtet , das von deutschen Aerzten und
Schwestern geleitet wird .

Zn Serbien .
— Belgrad , 1 . Febr . „Politica " meldet , datz unter den türkischen

Kriegsgefangenen in Negotin der Flecktyphus ausgebrochen fei . Bon
342 Erkrankten feien bisher 142 gestorbe«. Da die Krankheit sich
auch unter der Bevölkerung ausbreite , herrsche Panik in der Stadt .

In Rumänien .
Ie London , 1. Febr. (Privattel .) Aus Bukarest wird

gemeldet : König Karol unterzeichnet « gestern abend die
Mobilmachung des rumänischen Heeres.

Zur albanische « Frag «.
— Wie« . 1 . Febr . Das offiziöse „Fremdenblatt "

meldet : Der Oberstleutnant Prinz zu Hohenlohe wird sich in
den nächsten Tagen als Träger eines Handschreibens des
Kaisers Franz Joseph an den Kaiser von Rutzla id , nach
Petersburg begeben . Der direkte Verkehr zwischen den beiden
Monarchen entspricht den freundschaftlichen Beziehungen , die
zwischen den beiden Häfen in Wien und Petersburg bestehen.— Belgrad , 31. Jan . (Meldung der Pretz-Centrale.)
Die »Pravda" meldet » datz sämtliche öste . reichifche
Militäraviatiker nach der Südgrenze der
Monarchie dirigiert worden sind.
Zum Abbruch der Friedensverhanlungen .

Le Berlin , 1. Febr. (Privattel .) Die Erotzmächtr
ersuchten » in letzter Stunde die Balkandelegierten zu
nochmaligen Verhandlungen über die letzte tür¬
kische Note vor der Wiederaufnahme der Kriegsaktion .

Auszug aus den « tandesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

23. Januar : Elfriede . V . Franz Merz , Chauffeur . — 26 . Januar
Alfred Emil Heinrich Wilhelm , D . Emil Reitz . Professor ; Helmut
Franz Adolf, V . Frz . Feichtiger , Maschinenmeister. — 27 . Januar :
Friedrich Wilhelm , 53 . Friedr . Siedler , Wirt .

Todesfälle :
29 . Jan . : Margarete Bockermann, Witwe des Obertelegraphen -

Asfiftenten Aug . Vockermann, alt »2 Jahre . — 30 . Jan . : Artur , alt
1 Monat 21 Tage . Bater Adolf Holstein, Metzger: Karl Friedrich
Bodamer , Easarbeiter , Ehemann , alt 60 Jahre ; Magdalena Schiff ,Witwe des Landwirts Ich . Jakob Schiff, alt 80 Jahre ; Philipp
Dittlo , Zimmermann , Witwer , alt 75 Jahre : Emma Becker, Ehefrau
des Marktmeisters Johann Becker , alt 62 Jahre .

dnnelen - Lall - und ;
Silbenvaren

Kaiserstr . 102 . Tei . 1553.

Hoflieferant

Silberne Bestecke
in schönster Auswahl

gedi »genster neuester Muster
Schwer versilberte

Attenide -.ChrfstoOe - ÖÄcfArlfA
und Geisllnger- DcSlSCKe

xu Kata ’ogpreisen
bei Barzahlung mit 3% Rabatt.

Lieferung ganzer Besteckkasten
Preisangebote stehen gerne za

Diensten .

Anlisepti$ch.5ehr angenehmer, erfrischenderGeschmack.!

war wieder mcherordenklichgemütlich, wirhaben r_'
einen guten Durst en 'wickelt und die Luft war 3
zur-, Schneiden . Dah ich trotzdem deinen rauhen "
ßa !s habe, danke ich den Wybert . Tabletten ,
die ich gleich beim Keimkommen und heute früh
genommen hohe. Sie machen den Kals frei und

^ nehmen auch den üblen Deschmack im Mund . Di- Schachte! koste! in cüen
tlroHetzen und Drogerien l Atartz und HM lange vor-

vom Wetter und winterspott.
cn. Karlsruhe , l . Febr . Wie zu erwarten war , ist seit gestern

eiu merklicher Tcmperclurfall eingetreten und selbst in der Ebene
ist das Thermometer wieder bis in die Nähe des Gefrierpunktes ge¬
funken . Während gestern nachmittag und abend dcr Himmel » eist
h .-iker war , treten heute früh böige Niederschläge auf , die, wie mt»
vom Schwarzwal » gemeldet wird , dort bis etwa 600 Meter herab
al ? Schnee fallen . Oberhalb 600 Meter ist die Skibahn gut : es
liegen einige Zentimeter Neuschnee , der trocken und körnig ist . Fol »
ocndc Eiuzelberichie liegen vor :

# Herrenwies , 1 . Febr . (Privattel .) 1 Grad Kälte , 5 cm Reu -
fchnee auf 20 cm gefrorenem Altschnee . Bewölkt , weitere Aussicht
auf Schneesall . Skidahn gut .

X Hundseck, t . Febr . ( Privattel .) 1 Grad Kälte , Westwdck . i
Schneesall , Schneehöhe 30 bis 35 Zentimeter , darunter etwas Reu »
fchnee, trocken , Skibahn und Rodelbahn gut .

S llnterstmatt -Hornisgrinde , 1 . Febr . (Privattel .) 1 Grad kalt/
Schneehöhe 45 Zentimeter , darunter 5 Zentimeter trockner Neuschnee,
Schneefall , windig , gute Skibahn ab 800 Meter .

# Breitrnbronn , 1. Febr . ( Privattel .) Schneehöhe 10—IS am ,
Temperatur 2 Grad Kälte .

# Mummelsee 1 . Febr . (Privattel .) Schneehöhe 40— SO cm ,
darunter 5 cm Neuschnee, Temperatur : 1 Grad Kälte , Skibach« bi»
halbwegs Wolfsbrunnen ,

7̂3 Ruhestein , l . Febr . (Privattel .) Vewöltt , zeitweise Schnee ,
fall,

'
Schneehöhe 10 bis 45 Zentimeter , darunter 5 Zentimeter Ron »

schne« , trocken , 1 Grad kalt . Skibahn bis halbwegs Seebach , Rodel »
bahn gut .

X Kniebis , 1 . Febr . (Privattel .) 45 Zentimeter Schneehöhe ,
8 Zentimeter pulvriger Neuschnee, 2 Grad Kälte , zeitweise Schnee »
fall , Nordwestwind . Skibahn sehr gut .

+ Freudrnstadt , 1. Febr . (Privattel .) Schneehöhe 20 Zentt -
meter , darunter 5 Zentimeter Neuschnee, Pulverschnee , 2 Grad kalt,
gute Ski - und Rodelbahn , Sktkurs findet statt .

# Triberg , i . Febr . (Privattel .) In oberen Lagen Neuschnee
und gute Eportbahnen .

£ Halde -Schauinsland , 1. Febr . (Privattel .) Auf 50 bis 88
Zentimeter hohem Altschnce 5 bis 10 Zentimeter pulvriger Neuschnee,
3 Erad kalt , Schneefall , Skibahn gut bis 800 Meter .

□ Feldberg , l . Febr . (Privattel . ) Zeitweise Schneesirll ,
Schneehöhe 100 bis 110 Zenttmeler . 10 Zentimeter pulvriger
Neuschnee, 3 Erad kalt , Nordwestwind , Ckibahn sehr gut bis Titisee ;
Titisee Schneehöhe 30 bis 40 Zentimeter .

D Herzogenhorn -Easthaus , 1 . Febr . tPrivattel .) Schneehöh »
110 Zentimeter , darunter 10 Zentimeter trockner, pulvriger Reu »
fchnee, leichter Schneefall , 4 Grad kalt , gute Skibahn .

# Bcrnauertal , l . Febr . Schneehöhe 60 Zentimeter , Ski - »ich
Rodelbahn gut .

Wasserstaus des Rheins .
Fonlla«;. Hafenpegel. 31 . Jan. 3. 00 m 30 . Jan . 2,98 « .
Sckuüerinlel . 1 , Febr . Morgens 6 Uhr 1,80 m (31. Jan. 150 m).
Kehl, 1 . Febr. Aiorgens 6 Uhr 2,57 m (3l . Jan. 2,54 m).
Waran, 1 . Febr. Morgens 6 Uhr 4,26 m (ZI . Jan . 4,24 m.)
Mannheim, l . Febr . Morgens 6 Uhr 3,73 m (3l . Jan. 3,80).

Rergnügungs - und Pereins -Anf -erger .
IDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehenJ

Samstag , den 1. Februar :
Baqernverein . Bereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21 . «*>
Beierth . Fuhbollverein . 8 Uhr Kostümfest im Lokal .
Fußballklub Frar .lonia . 9 Uhr Kostümfest i . Gotte sauer Schlößchen , f
Futzballklub Mühlburg . 9 Uhr Kostümkränzchen im Hirsch.
Gesangver . Freundschaft . 9 Uhr Kostümfest im Hotel Monopol .
Gesellschaft 8t, ««-.. 8% Uhr Maskenball im Burghof .
Großer Festhallesaal . 8 Uhr Maskenball .
1. K. Ver . f. Kanarienzucht . 8V- Uhr Eeneraloersamml . EafS Ronmt .
Kolosseum . 8 Uh : Gastspiel des oberbayerischen Bauerntheater ».
Liedcrhall «. 8 Uhr Narrensitzung im Lokal . ^
Liederkranz. Fulda . Im Klapphorn . ^
Mannergesangverein . 8 Uhr Maskenball im Kühlen Krug .
Radfahrero . vorwärts . 8 «/- Uhr Kostümfest, Schrempp , Beters » Allee ,
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Klubabend im Hotel Hohenzollorn .
Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht . ^
Salamander , 1. K . R . 9 Uhr Karnevalistischer Herrenabend . ■«
Schachklub. 8 Uhr Spiela ^end im Moninger , 2. Stock. t;
Turngemeind «. 2 l/2 Uhr Knaben . Zentralturnhalle . _ ;
Verein der Württembrrger . 9 Uhr Kostümkränzchen i . Zähr . Statt * , ;
Ber . ehem. Hier . 8 '/ , Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl .
Ber . ehem. gelb . Dragoner . 8 ! i Uhr Zusammenkunft litt Lokal .
Der . ehem . Leibdrag . 8 '/ >U .Manatsvsla . Gambrinushalle , Erbprinzenstr . ^
Ber . f. Bewegungsspiele . 9 Uhr Kostümkränzchen in der Westendhall «,
Zitherverein Edelweiß . 814 Uhr Kostümfest i . Saalbau , Lachnerstr.

Wie Teint cntfevnt rvrrd

Von einer Sachverständigen.

Ob sich wohl Ihre weiblichen Leser für ein neues und erfolgreiche»
föauSmiitel interessieren , durch das der Teint gereinigt und da» Ge»
acht jugendlich erhalten werden kann '?

Dieser Vorgang , einen schlechten Teint in einen gute« zu ver«
Indern , besteht darin , die dünne Hülle der häßlichen, verblaßten mb
gerunzelten äußeren Teintschicht zu entfernen . Dadurch wird sofort
der irische , feste und schöne Teint freigclegt , dcr sich dicht darunter be¬
findet . Sehr viele Frauen verwenden für diesen Zweck ein wenig
balvstarkes Cleminit , dos sie einige Nächte wie Goldcream aufleg « .
tr£ wirkt durchaus angenehm und scheint die verwelkte äußere Teint »
kchicht in mikroskopisch kleinen Staubteilchen zu absorbieren und zu
entfernen . „Diese Methode kann im Hause ohne Wissen anderer Personen
ongowendet werden , und ich habe oft die befriedigendsten Resultate
dabei beobachtet .

Sic können gutes Cleminit in jeder Apotheke erhalten und es ae»
nügt eine Quantität von ungefähr sünfunddreißig Gramm , wenn Sie
diesen interessanten Versuch an sich machen wollen. Eine Fra » sieht
um vieles jugendlickstr aus , wenn sic einen guten klaren und natür »
lichen Teint besitzt. 887«

wahren* rWeissen Woche
doppelte Rabattmarken oder 10 Prozent in Bor .

Einige Serien Herren-Kragen, Manschetten ,
Corsetts , Wollwaren , Posamenten etc.

sind hi
Günstige

Kaufgelegenheit .

, 50“
/o im Preise reduziert .
- Julius Straussi

Einzel sflushünfle MZA im ln- und Auslinde besorgt diskret und gewissenhaft Si
g

" Auskunftei Bürgel Ij
10 Karlsruhe , Kaiserstrasse 183. — Telephon 455. —
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ist die günstigste Eanfgelegenheit des ganzen
Jahres für sämtliche „Weissen Waren“.

Damenkonfektion
Ein Posten Batist -Blusen , «nit schöner Stickereipasse und Einsätzen

reich garniert . . jetzt

Ein Posten Seiden -Batist -Blusen , Vorderblattmit Stickerei, Klöppel¬
oder Valencienne -Einsätzen . 4.50 2.75

Ein Posten Stickerei - und Voileblusen in hervorragend schöner
Ausführung und besonders vorteilhaft . 9.75 5.50

Ein Posten Batist - Kleider , neueste Fa$ons , reiche Stickerei¬
garnituren . . 18.00 10.75

Ein Posten Stickerei -Kleider
in hochaparter Ausführung . . 29 .00 14.50

Ein Posten Voile - und Tüllkleider
darunter elegante Modelle 45 .00 26.00

85j
1 .65
2 .75
6 .90
9 .75

12.50

Kinder - Kleider
Weiße Stickerei-Kleidchen

entzückende Sachen
Serie i n m IV

i* > 1. 95 2 . 50 2 . 90 3 . 26

Biber-Kleidchen - . Stück
Flanell - Blusen kür Knaben QC

und Mädchen . . . . Stück 5J ll
Tuchhosen kür das Alter von 3—9 Jahre

Serie I 1. 25 Serie II 1 .45

Farbige Kinder - Konfektion
jetzt sehr billig .

uiimHiiiiiiiifittiifiiiiiiiiiititiiiiiitimnmmiiiiiiiniiitiiiitiifiitiiiiitiimiiiit

| Dekoration des Hauses : |

I „Japan “.
miimiNvnHiiiMtiiimimiiiiiMtiiiMiiiimiiiiittiimtiiiiitmirtitiiifittiiiiiriiiT

. . . . . .

Farbige Damenkonfektion im Preise ermäßigt
bis zu

riiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiittiiitiitiiiiiitiiiiiiiitiiiiiMiiiiitititiitiiMiiiiiiiitiiiiiiitiiiMittiiiiiMtittiiiiitiiiiiifiitfiiititiiiitiiiiiitiiiiiiiiiiyiiiitiitiiitiMiiiiiitiiiiinittitiiitttiiiiuintiHtftiiiittiiiitttnttiiiiitinfiiiMfiliHMMittitiitimiiiiffT

Weihe und schwarze Kleiderstoffe
Serge , weiß und cräme , . .

Wollbatist , sehr preiswert .

Cheviot , kräftige Qualität . .

Cheviot , la,, ca . 130 cm breit .

Serge , elegant und solide . .

1 .80
. Meter 2.60 2 .10

Meter 1.85 1 .50 0 .95
. Meter 3.90 3 .50
, Meter 3.90 2 .95

Damen - Wäsche
Damen -Hemden in enorm großer Auswahl, unübertroffen
preiswert , vom einfachst , bis elegantest ., 6 außerordentl . Serien
Serie I II III IV V VI

1.35 1 .95 2 .25 2.95 3 .45 4 .75
Damen - Nachthemden , jetzt sehr preiswert, in eleganter

Ausführung
Serie I II III IV V

1.95 2. 95 3.75 4 .95 6 .95

Damen - Wäsche
Damen - Untertaillen , deutsche und amerikanische Fa^ons

6 hervorragende Serien
Serie I II_ III IV_ V VI

0 .35 0 .75 0 .95 1.65 2.45 3.25
Damen -Beinkleider , gerade oder Kniefacons
Serie I_ II_ III_ TV_ V VI

1.20 1.75 2 .45 3 .75 4 .75 5 .75
Stickerei -Unterrocke , Prmzeßröcke
Serie I II_ III IV_ V_ VI

0.95 1.95 3 .95 7 .95 9 .75 18 .50
Kmderhemdchen in jeder Grösse und vielen

Qualitäten vorrätig . . . . . Stück 2.45 bis
Mädchenhosen , geschlossen, gerade oder Knie-

fa?on, sehr preiswert . . . . Stück 1 .95 bis

Kinderjäckchen , gestrickt , in vielen Aus¬
führungen . jetzt 95 45

Wickeldecken , Molton . . . Stück 1.15 95
Unterlagen , Molton , Stück 20 4

Schweizer Stickerei -Roben , allerletzte Neuheiten,
in der Hauptsache Voile, moderne Hochstickerei

Serie I Q Kfl Serie II it Kfl Serie IH f K Kf )
jetzt «f . dll jetzt ll . dU jetzt lÜ . dU

Weifte Wäfche -Stoffe
Mtr . 55, 48, 32 *

Mtr . 58 , 48 , 38 ^

Mtr. 80, 60 . 48 ^

Mtr . 65 . 52, 35 ^

Hemdentuche , ca. 82 cm breit . .

Madapolam , ca. 84 cm breit . . .
Maccotuche , ca. 82 cm breit . . .
Reniorc6 , ca. 84 cm breit . . . .
Cretonne , Leinenersatz, ca. 160 cm breit Mtr. 1.30, 95, 78 "̂

Bettuch, Biber, ca. 160 cm breit, schwere Ware Mtr. 145

Croisd, gebleicht . . Mtr. 55, 38 , 29

Flock -Piqne , gebleicht, Ia Ware . . . Mtr . 75, 55, 43 ^

Bettdamaste , ca 130 cm breit . . . Mtr. 98 , 78, 65 ^

Halbleinen , ca. 82 cm breit . . . . Mtr. 98, 78, 85 ^

Leinen , Rasenbleiche, ca . 84 cm breit . . . . Mtr, 1,25

Tifdi-Wäfdie
Tischtücher , Halbleinen , bewährte und erprobte Qualität

ca. 110/130 115/160 130/160 160/160

-- i.15 1 .95 2 .25 3 95
passende Servietten , ca . 55/55 cm . . ' /, Dtzd. 1,45

Tischtücher , leinen , beste Hausmarken
I ca 130/165 130/225 160/280 II 160/330 _

km 4 75 5 .40 8.25 8 .75
passende Servietten , ca. 65/65 cm . V« vträ. 5 . 00

Tee -Gedecke , in vorteilhaften Gelegenheits- Q CC
posten, nur moderne Dessins . . . Gedeck wauV

Bett-Wäfdie
Kopf -KlSSen mit Bogen oder Einsatz . . . ?

Kopf-Kissen mit Handstickerei . . . . . jei

Kopf -KlSSen , elegant gestickt . . . 2.45, l .i
Weiße Damast-Bettbezüge ,

ca. 130/180 cm . 4.95 , 3.7
Bordeaux -Damast-Bettbezüge

ca . 130/180 cm . . 4.?
Biber-Bettuch,

weiß mit Rand, ca. 100 150 cm , sehr billig . .
Biber -Bettuch,

weiß mit Rand, ca. 120/170 cm, sehr preiswert
Biber -Bettücher,

weiß, mit und ohne Rand, ca. 150/210 cm . 2»
ca . 150/220 cm 2 . 80

754
1.10

1 .50
2 .85
4.25
65j
954
1.65

in hervorragender Aus¬
führung, Stück ca. 4,10m

für Hemden IR j M
Stück 55 *104 M

für Wäsche j{R t
Stück 95

hervorragend saub . | 9K
Stickerei St 1 .75 I 06 % Kaiserstrasse 145

Karlsruhe
Telephon Nr . 6. Lammstrasse.

in Ia Naturell - Stickerei ,
nur die beeten Fabrikate
der Schweiz, vollkommene »
Ersatz für Handstickerei

Stück ca . 4,10 m etc .

1.25 3.1 2.75 1.15
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Fastnacht - Montag , den 3. Februar 1913
in den festlich geschmückten Räumen der »Festhalle “

ülaskenball .
Wir laden h’erzu unsere verehrl . Mitglieder und deren Familien -

Angehörige mit dem An 'ügen freundüehst ein, dass zur Eintritts -
berechtigune besondere Karten erforderlich sind, welche gegen
Vorzeigen der Mitglieds- und Beikarten an den laut unserem Rund¬
schreiben angegebenen Stehen unentgelti ch abgegeben werden.

Das EinfQhrungsrecht ist insofern gestattet, als Karten für
Nichtmitelieder, und zwar ffir Herren a Ji 1.50 und für Damen
ä Jt 2.50 bei nachstehenden Mitgliedern ausgegeben werden;

H . Meyie, Zigarrenhandlg .. Ecke
Karl -ir riedrich- u. Ka ;serstrasse
und Ecke Kaiser - und

Nowack ",Karl Beile, „Cafö
Ettlingerstrasse .

E. Best, Zigarrenbandlg ., Karl-
Friedr chstrasse 32 u. Kaiser¬
strasse 113.

6. Hummel & Sohn, Kunstgärt¬
nerei , Kaiser -Allee 93.

Jakob Jäger, „Zum Hans Sachs“,Karlstrasse 72.
Wilhelm Mayer, Kaufmann,Schützenstrasse 39.

Westend 'itrasse .
Karl Merleck, Zigarrenbandlung,

Kaiserstr. 75 u. Karl -Friednch-
strasse 26.

Fritz Miller , Musikhandlung ,
Kaiser -Passage-Eingang .

Adolf Schnorr, Zigarrenbandlg .,
Ludwig -Wilhelmstrasse4.

Konrad Schwrrz, Hoflieferant ,
Waldstrasse 50.

Am Abend se’bst gelöste Karten , welche
an der Kasse erhältlich sind , kosten pro Stück
50 Pfg. mehr.

Der Zutritt zu den Sälen ist nur im Kostüm
oder Ba i-Anzug gestattet

Ohne die für den Maskenball besonders
ausgegebenen Eintrittskartenhat niemand (ohne
Ausnahme) Zutritt 1733

Saalöffnung 8 Ehr .
Anfang *1,9 Uhr . — Ende 4 Uhr .

Der Vorstand .

WmWIW tu fiefaipis WO
Fastuachtsonntag, «ach« , IV. Uhr, bei günst. Mtterung :
PST grobe Kappen - Fahrt TSQ

von der alten Brauerei Kämmerer aus .
Schöne Marken in Droschkenu. zu Fuß können sich der Fahrt anschließen.

Rachmittag» 4 Uhr : 2.

ZMil- u. FrenckWllg
tut „Kühle « Krug ".

Eintritt für Fremde «0 Pfennig .
Faft iacht-Moniag , abends s Uhr.
in der alte« Braverei Kämmerer:

Große Herrensitzung
wozu Damen in Hosenröcken Zutritt haben. 1987

Eintritt für Fremde inrl . Narrenmütze und Liedertexte 1 Mk .Mitglieder inel. . „ „ 3V Pfg .
Der Elf rrat .

Restaurant „Deutscher Hof“.
Reichliche Spezialitäten der Saison.

Ueber die Fastnachtstage
kein Konzert

Hohaehtungsvoll J . Weisskircheti . 1999

8
9leftauration z. Graste jtmflii

IOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO- -
0c

Morgen Fastnacht - Sonntag u. Fastnacht -Dienstag ö

^ ^ Grußes kmemliß . Konzert , °
ß ^ ^ immer Anfang 4U Uhr .
n W W Auf allgemeinen Wunschv . . wahrend der Fastnacht . . v
vNochmals Dameubedieuung im Hosenrock . 0

'
§ ladet höflichst ein Ei -» » - L .ar « « r . 0
Q Eintritt frei ! 1970 Eintritt frei ! C
BQOOOOOOOOOQ ^ OOOOOOQfiOS

lieber die Fastnacht
Große Volksbelustigung auf dem Plasievt8 -» -vZ8 der „Westendhalle".
— _ Eonulag . Montag und Dienstag ist mein Karonfsell und meine« chMchankel zur gefl . Benützung ausgestellt. 1998

Also ans zum Aastnachtslrubel !
, gu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein Al. 8t » ll .

Rimheiiii . AWus Srone.
Sonntag , den S. Februar :

Grobes Tanzvergnügen
ansgefübrt von der

. Karlsruher Schüvenkapelle .wozu sreundl . einladet B4684Fried . Wüstholz , " eyger n . Svirt .

Wrerrksmn. ein* ano meonarvig, mn »tn laich an»
billig an»tfettigt in de. Drnckere : de»
„ Bodische , « rege " -

^ ij . z . Tr ,
Montag 3 . II . 13

8 'I, Uhr lilb .

SimaHi
Sektion Karlsruhe.

Sonntag ,
den 2. Februar 1913

Ausflug
Bühl — Windeck —

Hundseck . Abfahrt 8M Uhr Hbhf.

{Ruderklub
(*■ V.)

Boots - u. Klubhaus , gönne
BuderhaUe am Bheinhafea
(Haltestelle der Strassenbahn ).

Samstag, den 1- Febr , 9 Uhr :
Karnevaliftijcher

Herren - Abend,
Sonntag, den 2. Februar i

Kamevalijtijche

Familien-
Unterhaltung.

(Koftümierung envünjcht .)
Der Vergnägungs -

Ausjdiuß .

R̂uderyerein Sturmvogel
Karlsrnhe <«. V.).

Samstag , ben
25. Jan . 1913 ,abends 8 Uhr :

t. Feftjaale des
Friedrichshof .
Sonntag , de»
26. Jan . 1913 ,* Uhr :

. , . , Zusammen¬
kunft ,m „Adler". Daxlandeu .
1524 Der Vorstand .

NB. Jeden Donnerstag abendab 7 Uhr Ruderabend im Boots¬
haus . B2936^

Rheinklub ^

Alemannia“
Karlsruhe , e . V.

gegründet 14. VII . 01.
Bootshaus IHazan.

Heute Samstag ,abend 9 Uhr :

Klub -
1—labend

im Klublokal (Hotel Hoiien -
zoHern), 1964

fastnachtmonlag:
Obligatorischer

Lumpen biertisch
im Moninger.

Donnerstag , 6. Februar
Hader - and Schwimmabead

im Friedrichsbad .
Der Vorstand .

WilMMWiIWAN -
2g« Ml 9flW21. rill9t (y .)

W
:ühe » «

Eingetragener Verein.
Heute , Samstag . ! . Februar d. I .

abends ‘ | ..9 Uhr .
General - Versammlung
imVereinSlokalHotelCafeNowaik

Vollzähliges Erscheinenerwünscht.
Der Vorstand .

Jabel Trubel

ColosseunwResfauranl
Biiwr. ft/fg fiauptaussdianlt ta> Brauerei Sdpempp hfatm « r

lieber die Carnerslstsge in sämtlichen 8älen

•• •

ohne Feierabend -Stunde .
Reichhaltige Frühstücks -, Tages - «. Abend -Speisenkarte

Von 12 bis 2 Uhr
- Diners in grosser Auswahl ----------

Von 6 bis 3 Uhr nachts
extra ausgewählte Gourments - Soupers

der Preis dafür Hauptsache ,
daza sorgt für gute Stimmung das vorzügliche , weltbekannte , süffige

Schremppsche Fidelitas -Bier
ebenfalls Wein , Champagner und Liquenre .

Die übliche Samstags - Inauguration des Karnevals vom Jahre des
Heils 1913 ist ohne Musik, da das titl - Publikum in den verflossenen

Jahren gerne darauf verzichtet hat .
Fastnacht -Sonntag , vormittags ll 01 Uhr 1988

im grossen Vari6t6 -CoIossenms -Saale

Frühschoppen -- Konzert
gegeben von der vollständigen Colosseums -Kapelle mit Liederabsingen .

Fastnacht -Montag : Sammelpunkt der Urgemütlichen .
Fastnacht -Dienstag , vormittags 1059 Uhr

Grosses karnevalistisches Konzert
gegeben von der vollständigen Colosseums -Kapelle mit Liederabsingen .

Die Konzerte stehen unter persönlicher Leitung des Herrn Kapellmeisters Römer .
Ascher -Mittwoch : Grosses Fischessen .

Joseph Ulmer , Traiteur.
Trubel ! Eintritt frei ! Jubel !

❖ ä
Gesangverein ±

?♦

% n Arion <(.
Montag , den 3 . Febr .,

abends ab 8 Uhr:

Kostümball
in den Sälen des „Gottesauer
Schlüssle**, wozu die werten
Mitglieder sowie Freunde und
Gönner freund !, emladet
84689 Der Vorstand .

Zuschneide - u.
N SllkUrSCbeginnen
jeden Monat am 1. und 16.

Privatzusohneide -
schule , Heirenstr.33,
staatlich anerkannt
Schnittmusterwer¬

den verkauft . ,«, .3.1

Um zu räumen
werden die noch lagernden Reft -
bestände in 1854

Hebamme
I . Klasse 8^ 2a

Frau Margot, Genf,
Rne da Rliöue 23
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf

Bayern-
Wetz

Veisin
Blau.

Unter dem Protektorate S . Kgl H .
Prinzregent Ludwig von Bayern .Peremsabende findenjeben Sams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „roten
Schaf ", Karlstraße 21 , statt .Ter Vorstand.

Landsleute herzlich willkommen.
weist n Reihervon der
Watoilr .zur iLartensir .

Abzug , geg . Belohnung miüdb
Meiqienftr . 19, 3 . Tt . links.

>SrssIH . RS !lhrilMÄsrlsr!itzk.
Samstag , den 1 . Februar 1913.
38 . . looiinemeiilS - Porilellung der
Avr. 8 (gelbe Abonncmentskarten ).

Colberg.
Historisches Schauspiel in 5 Akten

von Paul Hehse .
Szene gesetzt von O Krenschers .

Personen :
Raior 'ileilhard von Gnei -

senau Felix Baumbach.
Hauptmann von Stein¬

metz Henry Pleß .
Leutnant von Brünnow , vom

Schillschen Freikorps Otto Hertel .
Joachim Ne ' telbeck , ehemaliger

Schiifskapitän W. Wassermann .
Colberger Bürger :

Würges . Invalide KarlDavver .
Niatsherr Grüneberg Joi .Mark .
Kaufmann Schröder Ad. Hallego.
Stadtzimmermeister

Geertz Otto Kienscherr .
Rektor Zipfel Paul Gcminecke .
Sein Sohn Karl Keim.

Witwe Blank ' Marie Frauendorfer .
Deren Kinder :

Rose Else Noorman .
Heinrich, ein junger

Kaufmann Reinh . Lüttjohann ,
cküsier Franz
Arndt Max Schneider.

Der Kellermeister im
Ratskeller Herrn . Benedict.

Ein französischer Par¬
lamentär Ewald Schindler .

Lon der Garnison von Colberg :
Wachtmeister Weber HugoHocker .
Ein Gefreiter Arrg . Schmidt.
Offizier Hugo Bauer .

„ Jos . Grötzinger .
„ Heinr . Blank,

türaer Adolf BeHenmüller.
, Eugen Kalnbach.
. Ernst Golde.
„ Josef Kauders .Soldaten , Bürger , Frauen ,Kinder . Ein Kellner.

Ort der Handlung : Eolbera .
Zeit : 1807 .

Anfang 7 Uhr. Ende Mg . 10 Uhr
Kaffe ys? Uhr.

Mittel -Preise .
Ter freie Eintritt ist aufgehoben.
Tuerei u. ctiem - Waschanstali

vorm. Ed . Print * , Akt-Ges.
— Gegründet 1846 —

85 Läden 600 Angestellte .
450 AnnahmestcHer : . 1007

Schlosserei,
artikel fabriziert , ist wegen vorge¬
rückten Alters zu verkaufe «.

Offerten unter Nr. 709a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 32

wett unter Preis abgegeben .

Kaiserstr. 133. i &.m
% Theaterplatz

C, gerade . Sperrsitz 1 . Abteiluw
Nr . 61, für den Rest dieses Spiel¬
jahres abzugeben .

Zu erfragen Kriegstraste «3,
3. Stock . » 4644 .2. 1

Badewanne
zu kaufen gesucht . Offerten nnt
Preisangabe unter Nr . B4621 an
die Exped. der , Bad . Preffe " .

Pserii za verkaasea.
Kräftiger Apfel¬

schimmel fNor-
männer ), 170 gr .,
gutes , frommes
Zugpferd , weil

üverzählig , ist zu verkaufen. Näh.
1963.2. 1 Körnerstr . 33 .3.-; . H.

Zweibrücker Stute,
13 lährig lPedigree ), großes , kräf¬
tiges Pferd , gerrtten und gefahren ,
kerngesund und fehlerfrei . für80 « M . verkäuflich . 729a.2 .2

Oberleutnant «Lvongenberg .Rastatt , Kariftr . 6.

Oelgemalde .
Im Aufträge werden 1 Franz

Hoch, 1 Wilhelm Nagel, 2 Zeich¬
nungen 1 färb . Hank Thoma sowie
einige kleinere abgegeben.

Offerten unter Nr . B4612 an die
Expedition der Bad . Presse". 2.2

Acetylen -Apparat
(Marke Aristo) gut erhalten , noch
wie neu , hat billig zu verkaufe «.
Gebr . Better,Aktie>skseIschgft,703a Ziegelwerke , 2.2

Vaugensteinbach bei Karlsruhe .
Petroleum - Krone- . Hänge- und

Stehlampe , große Ziiifbabewonne
umzugshalber sofort billig zu ver¬
kamen . » 4631 Relkenstr . 31 , IV.

Deutscher Schäferhund ,
Rüde , S jähi iu . abzugeben . 1916*’ *’ dannmaL » Allee *3 .

Waldstruse 20.
Samstag

1.
Montag

S. 4. Febr.
Reichhaltiges , dezent gewähltes

Programm. U. a. :

Historisches , vaterländisches
Gemälde in zwei Akten .

In der Titelrolle :

vom KSnigl . Schauspielbanse
in Berlin.

MN fieaehmigimg der fiaueral-
Intendantur der KSaigliohen

Schauspiele. 1915
Spieldauer ca. *U Stande.

Außerdem noch einige soeben
herausgebrachte Nummern.

jJJT DieNaehmittag*
Vorstellongen von
2 bezw . 3 bis 6 Uhr
können anch yon
der Jagend unter
16 Jahren besucht
werden.
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Könnt Februar 1913 .

Direktion: M. Den « « .
Spielplan für die Zeit 1.—inkl . 4 . Februar 1913 .
Samstag, dm 1. Febr .

abends 6 Uhr :
Setwtag, dm 2. Febr.,

nachm . 4 Uhr :
abends 8 Uhr :

„ Ilaucrnleiit ‘% Volksstück in 3 Akten mit
Gesang u . Tanz von Hans Werner .

„ Baucrumoral “ , Bauemposse mit Ges.
u . Tanz in 3 Akten v. .1- Kirchner -Lang .

„D ’Welt gebt unter “ , Bauemschwank
in 3 Akten mit Tanz .

„ Sündige L .iab ‘% Charaktergemälde aus
dem Bauemleben mit Ges. u . Tanz in
3 Akten von Hans Werner .

Dienstag , den 4 . Febr ., 1 . Thoma - Abend , Medaille 1 . Klasse .
Ceiesseum -Kasse tägBch von 11—12 ' ls, Uhr vormittags geöffnet

und 1 Stunde vor Beginn der Vorstellung .
Weiterer Spielplan folgt Mittwoch den 5 . Februar 1918 , für diesen Tag

vorgesehen „Bauemleut ". 1941

Montag, dm 3 Febr .,
abends 8 Uhr :

«»E le « s « ar - a « ■ ;
~ Sr s S . i . S » m m ,m ‘mp

im Apollo - Theater » Marienstra»®*.

Schlager - Programm
vom 1. bis 3. Februar 1913 .

Christtarala und Umgebung . Herrliche Naturaufnahme.

Kampf am Pelsenabhang
Fesselndes Drama .

Mauke geht In Ferien . Eine komische Geschichte.

Der Kaiserliche Depeschenreiter
Spannondos Kriegsbild.

Cer Aneumen - Hee . Naturaufnahme .
EldorAdo -SchlaKer ! |

Auf Leben u . Tod . j
Packendes Drama in 3 Akten . i

Aue der Wad-West-Serie. 1
fiie i aiiiiiieei ii irent W iii Wl nniniiiiitimtnami 'ttrMiiiiiiiiiiiiinnttfPM '.niunMitiiiw 'riiiirinriniiini "

Teddy bat FroMhsch « nkel iregcsiea . Urkomisch.

Liebe und Rflictit
Wunderbare * Drama .

Das Dossolla -Tal . Naturaufnahme .
Leo der Wltwenfreund . Humoristiach.

Verlorenes Glück
Fesselndes Drama ,

So sind sie Alle . Eine Perle des Humors .
Frlcet Als Bündiger . Eine tolle Geschichte. 1922

!

ßotelQrüner ßof
im Restaurant Grünmatd

am Hauptbahnhot.

Fastnacht - Sonntag und Fastnacht -
Dienstag :

Grosse karnevalistische

Monierte =

der $ rt.-$ <ipelle K . 14 (§rossherzog).
Anfang 4 Uhr nachmittags .

Auss<hank der Brauerei Jt . Prinfz,
Münchner Löwenbräu .

Bekannte gute Küche.

iggo Direktion : Karl Eisinger .

Tanzvergnügen
sinket am Aastnacht-Eonntag und Alastnacht -Dienstag

in folgenden Lokalen statt :
Soalbau . . . Kart Bcnsching, Gotte- auerftr.
Bettoiangr SohlAMe
Imeral Degenfeldirdner Berg . . .
XAhringer Löwen .
Ritter . . . .
Doldener KopfWalhalla . . .
Kerleburg . .Mai Heinrich
Drei Linden
Rtadf Knrlnrnhe
Westendhalle
SehnapsjArgFesthalte . . .• ehwarzer Adler

Otto Köllisck , Durlacher Bllee
Beruh . Pronner , Degenseldstr .
Karl DtttnS , « aiferftraße
Andr . Roth , « dlerstratze
Joh . Dietz, Kronenstraße
Karl Gcherle, Markgrafenstratze
Gustav Ltntz , Attgartenst »
Aug . Mautz , « kademiestrasi .
Will ». Grimm , Kurvenstrabe
Peter Krüh , Rühldurg 1985
Hermann Gtoltz , Mühldnrg
Xaver « arzlnst , Mühlburg
Sndw . Urschler, » ciertheim
Bened . Pfisterer , Darlanden
Karl Bayer , Daxland en .

Karlsruhe

Hotels, Restaupants , Cafes
QohpnC \ i/tlfH ! n ’l/a ! fan • GroSh . Kunstiialle und Ktipfers iichbubmeU,.
OClIClia WUl UIgKCl LCll . Kunstgewerbemuseum , GroBh. Sammlungen
- ———— — - für Altertums - und Vstfcerkimde, GroBh
Naturalienkahmett , _ GroBh. Landesgewerbehalle . Städt . Vierordtbad , Rathaus , Grofttr

GroBh. botanischer Garten , Großh . SchtoBgarten und Wfld-
rpark . Badischer Kunstverein , Reichspostgebäude , GroBh.
Standquartier für Ausflüge in den nahen SohwPZ -
wald und in die Pfälzer Berge. - ’1 -

Haltestelle der elektr . Straßenbahn , Ecke Kaiser - u . Karlstr .
Telephon Nr. 8. Autostandplatz .

Restauration zum Rloninger , Karlsruhe
Unter neuer Leitung .

Erstes und bestfrequentiertes
Restaurant ani jPlatze .

Sehenswerte Altdeutsche Bier - u . Restaurationslokalitäten
zu ebener Erde und 1 Treppe hoch .

Gute Wiener Kiiebe .
Billiger Abonnententiscb .

SpeziaiausscbanH i. Braucpeiaesellschaft vorm. 8. Moningar
Treffpunkt der Fremden .

Casino - Bar
Kaiserstr . 115 , Eingang Adlerstrasse. Telephon 3198 .
empfiehlt seine hochmodern eingerichtete Lokalitäten unter Zusicherung

promptester Bedienung .

Hestaupanf Ppj [|Z LllltpOld Barlatr. H
Ausschank von Brauerei Prlntz-Bler (hell) und Münchener
Löwenbräu (dunkel) . — Reine Weine . — Vorzügliche Küche.
Guten kräftigen Mittagstisch (in und ausser Abonnement ).

Hochachtungsvoll Otto Pfeifer , Küchenchef .

/

im Cafg Bauer und Im Ratskeller täglich

Kü nstler - Konzert .

tFriedrichshofHotel und
Restaurant ,
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof .
Erstes und grösstes Restaurant der Beddesk ,
Zimmer mit Frühstück v. Mk. 3.— an . HauptMtschadt der Brfitr r
Sinn er . Münchener Kochribräu . Elegante wefnstupe. Vorzügl . KSflbfc.
Alle Delikatessen der Saison . Künstler -Konzerte jedto abend von
8—12 Uhr . Telephon 359. Direktion

Restanrant „Grftnwald“
am Hauptbahnhof Hotel Grüner Hof.
Jed . Sonntag
von 7 Uhr an

der Kapelle des Feld-Art.-Reg. Grossherzog Friedrich . -
Brauerei A. Printz Biere u. Münchener Li wenbrSu. Direktion K. Eiringer

Restauration rum „Elefanten "
Kaiserstrasse 43.

ff. Moninger Biere
VorzügHche Küche.

----- federt Samstag abend Konuerl . »

American Bar
BODEGA
Heute die ganze Nacht geöffnet .
Kaiser Wilhelm - # assage 42,4M

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten
Inh . 4 , König .

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 206
Gemütliche Restaurationslokaie sowie im 2 . Stock ge -
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsraume zu asten vor-
kommenden privaten und VeremsfestlichkeKeu , insbesondere für
Hochzeiten etc . AdoH Rinderspacber .

Den Karlsrohe besuchenden Frem- Po/liorha DrACCA * ' am Bahnhof, in den Kiosken, sowie in den durch
den am- gefl. Kenntnis, H« . « die ; ) DaUl9WllC I 1 CS5v Plakate erkenntlichen Verkaafsstellen stete in den

- . ■. neuesten Ausgaben an 5 resp . 10 Pfg . die Ansgabe ju haben ist. : — ' -i , - .. .

ESI

Cafe Rüderer
Ecke Sonntag naohmitt &g

Waldhorn - 3 Uhr ab ,
« u sowie jedes Abeod
Zährmgerstr. Die ganze Naoht fleiffnet .

1978MT Jede Nacht von 12 Uhr ah Erbsensuppe . "W»
■■ ■ ■ ■ ■ ■SBaiHllIRRIBIiaflailiaiB WW » W » » » » » » G » » GB! WGV» WGVWVWMUW» » » » WW» -
BBRBBBBBRBBIBRBBflRBBRBBBBBBBB aBBBaaBGBRBBBBBBRB e « S « » GW » W» » W » » » » » M -

m

Doppel - Bock
(Sfacf -Bier )

aus eigene Hierfür Hergestelltem Speziat -
matz und feinsten Hopfen kommt bis
auf weiteree in meinen nachstehenden Wirt¬

schaften zum Ausschank:

Grüner Baum . . . .
Alte Brauerei Hoehfner
Katserhoi .
Goldenes Kreuz . . . .
König von Württemberg
Rote Taube .
Hansa . .
Weinberg . . . . . . .
Drachen .

staiserstr
Kaiserstraße 14
Hedelstratze 9
Aoristratze 31a
ZährnqcrstraWe
» riegstraße 188

53
Hriegstraße
Ahelnhafen

Kratze 49
^emstr .10

2n Flaschen ;u beziehen direkt aus der Brauer«
ober an den Lurch Plakate kenntlich gemachten Ver¬

kaufsstellen . 1788

mm \

nGoldene Krone c<
Amalienftrahe 16 <Ludwig - plah >. .

Saftnachtfonutaa und Dienstag , von 4—11 Uhr :

Große Karneval - Konzerte
im unteren und oberen Lokal ( Saal ) . 1968

Harmonie -Orchester.
Wozu höflichst einladet Ob . Schwaibold .

Restanrant Bralwnrstglöckle
Aastnacht - Tonntag B4593

Zwei grosse bumorist . Konzerte % T& ur,
wozu freundlichft einladet D . O .

Künstlerkneipe Daxlanden.
Aaftnachl -LieNSssg

Guten Mittag « und Abendtisch
erhalten bessere Herren . 1721.6.5

Leovoidstratze 31 , i . Stock.
Schöner Gasherd mit G

>s»auierh . Räbmast ? ine , I
'
Wein ĉhh

'
1 suchen,chast . Kinderschankel

8obr gute« büroerlioben
.»fittag » uni Abcndtiajh

B4381 Stsinotrasse 27 piri.

Zwerg -Spitz
wech, rleiutej : u . et“ nm^ nq , ist verkäuflich‘ »,Hnmbol '

H:
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Des Kaisers Dank.

-- Berlin , 31 . Jan . (Tel .) Der Kaiser ersuchte, wie de.
^Reichsanzeiger" meldet, den Reichskanzler , folgenden Erlaß
Wir öffentlichen Kenntnis zu bringen:

„Ich habe bei meinem Eintritt in ein neue» Lebensjahr
Wiederum zahlreiche Glück- und Segenswünsche von Gemeinden,
Vereinen . Korporationen und einzelnen Patrioten erhalten
Kn allen Kreisen des deutschen Volkes im In - und Auslande
M man bemüht gewesen , mich durch Kundgebungen herzliche,
Ueilnahme und treuer Anhänglichkeit zu erfreuen . Mein Ge-
Hartstag leitete in diesem Jahre eine Reihe von Gedenktagen
«in, die «ns die Begebenheiten der nationalen Erhebung
Preußens vor 100 Jahren wieder lebhaft vor Augen führen .

„Beim Rückblick auf jene Zeit größter Not und höchsten
Ruhmes erkennen wir mit Bewunderung, was ein Volk zu
« Wringen vermag, dessen Vertrauen auf Gott für König und
Vaterland , Freiheit und Ehre auch das Letzte einsetzt, was ihn.
«« Gut und Blut geblieben ist. Möge diese Erinnerung an
Sie Vergangenheit dazu beitragen, uns stets gegenwärtig zu
halten , was wir dem Vaterland schulden und uns anspornen ,
Lei den unserer Generation von der Vorsehung gestellten Auf.
Hobe« die gleiche Treue, Opferfreudigkeit und Einmütigkeit zu
betätigen, wie es vor 100 Jahren von unseren Vätern geschehen
iß . Mit diesem Wunsche möchte ich das deutsche Volk in die
Bevorstehenden patriotischen Gedenktage geleiten . Allen denen
aber, welche mir in diesek Tagen ihre vertrauensvolle Liebe
»nd Anhänglichkeit bezeugt haben, möchte ich meinen Dank
« »sprechen ." *

Stimmungsbild aus dem Reichstag.
Von unserem Parlamentarische « Mitarbeiter .

O Berlin , 1. Febr. Langsam , in dichten Flocken wirbelt
Her Schnee um das Reichstagshaus. Die Elektrischen verkehren
schon nicht mehr regelmäßig, die Autos werde » selten , eine
» eiße Decke breitet sich über den Tiergarten . Die feinen Sil¬
houetten der schwarz verästelten Baumriesen heben sich scharf
vom Hintergründe der Landschaft ab, und unter ihnen stapfen
die Volksvertreter mit tief eingedrückten Hüten in stetigem
Kampf mit Flocken und Sturm der Sitzung des Reichstags zu.
Leber diese breitet stch leider nicht der weiße Schleier der Ver¬
gessenheit . Hier redet man unbekümmert um Schnee »nd fröh¬
lichen Winter von der Fleischnot mit den ältesten Argumenten
die das Parteiarfenal hergeben kann.

Herr ». Gamp glaubt dem volksparteilichen Berichterstat¬
ter der Kommission einen Vorwurf über den Bericht machen zu
Sinnen, der schlecht abgefaßt sei. Der Berichterstatter Dr. Wen-
bors aber erklärt es mit Recht für merkwürdig , daß man ihm
davon nichts gesagt habe , und daß erst jetzt ein in der Kom -
» isfion nicht vertretenes Erüppchen Vorwürfe erhebe . Darüber
großer Lärm rechts. „Erüppchen" wagte Einer die vornehme
Reichstagspartei zu nennen, di« ja nur 14 Mann stark ist und
keine Fraktion im Reichstag halten kann, die aber fo vor«
« hm« Männer wie Herrn y. Gamp »nd Dr. Ahrendt zu den
Ären zählt. Der Präsident greift ein. Jeder Abgeordnete,
gehört er einer großen oder kleinen Partei an, habe das Recht,
hier in gleicher Weife respektiert zu werden . Run ist di« Rechte
» jeder befriedigt und Genosse Schmidt kann gegen das Zen¬
trum zu Felde ziehen , wogegen wieder der Zentrumsabgeord«

'« ete Matzinger die Genossen angreist. während der national -
liberale Herr Hestermann die Anficht des Bauernbundes ver¬
tritt und ein Lob der deutschen Wirtschaftspolitik fingt , «nt«'
der Deutschland groß geworden sei.

Die Fleischteuernnz. die Biehprodukio « und die Wirt¬
schaftspolitik , die Futtermittelzölle und die Getreidepreise ,
alles wird herangesogen. Wir find mitten in einer allgemei¬
nen Wirtschaftspolitik drin, aber kein Mensch interessiert- stch
eigentlich mehr für diese Dinge . Als der Volksparteiler Koch
kommt und mit natürlich drastischer Redebegabung den Agra¬
riern ihre Sünden vorhält, da wird die Rechte nervös und
sucht durch lärmende Unterbrechungen und höhnische Zurufe.
«« denen sich mit besonderer Auszeichnung der Oberagrarier
Kreth beteiligte , den Redner irre zu machen. Der aber läßt
Sch nicht stören und verteidigt tapfer die Anträge einer
Partsi , die allein den kleinen Bauern Abhilfe bringen und
die Viehproduttion steigern könnte . Vergebens kommen die
Schlutzrufe auf der Rechten, denen solche Sachverständigen-
Darlegungen eines Landwirtes sichtlich unangenehm find.
Der Redner hat Schlagfertigkeit und Humor , geruhigen
Sie sich doch" ruft er unter stürmischer Heiterkeit dem auf¬
geregten Herrn Kreth zu, „ich bin ja um 8 Uhr fertigt
Auf diesen Termin ist nämlich die namentliche Abstimmung
ongesetzt.

Aber vorher kommt noch der Elsässer Levegne mit einer
auf der Tribüne ««hörbaren Rede und ein Mann der wirt¬
schaftlichen Vereinigung, Gebhart, der ebenso unverständlich
bleibt.

Hierauf lehnt man bei dichtgefälltem Haufe zunächst alle
sozialdemokratischen Anträge ab . Dann kommt man zu dem
»olksparteilichen Antrag» der für die Rotstandszeit den

desrat vom 1 . April 1913 ab ermächtigt , allgemein die Zollefür Schlachtvieh und Fleisch sowie für Jungvieh , Magermehund Zuchtvieh ganz oder teilweise außer Kraft zu setzen .
Hierauf stimmt man namentlich ab . Don 337 abgegebenenStimmen sind bei 3 Enthaltungen 150 für, 184 gegen den
Antrag. Der Antrag ist also abgelehnt. Ebenso geht es dem
fortschrittlichen Antrag, der vom 1 . April 1918 ab die Fnt-
termittelzölle aufgehoben wissen will . Von 337 Abstimmen -
den sind bei 4 Enthaltungen 149 für , 184 gegen den Antrag.Die dritte namentliche Abstimmung kommt. Den ganzen
Gesetzentwurf über die Fleifchnotmaßnahmen hat man gegendie Stimmen der Konservativen und der Wirtschaftlichen
Vereinigung angenommen und über die Resolution der So¬
zialdemokraten , die unter Abschaffung des § 12 des Fleisch -
boschaugesetzes die schrankenlose Einfuhr frischen und Gefrier,
sleiche» verlangt, wird nun namentlich abgestimmt . Bei 338
Stimmen , die abgegeben werden , werden 109 mit Ja und
229 mit Rein abgegeben . Auch dieser Antrag ist also, und
zwar mit großer Majorität , abgelehnl.

Dann entlaßt der Präsident das Haus, und wieder sieht
inan in der winterlichen Frische stampfende Gestalten auf der
weißen Schneedecke des Tiergartens dem abendlichen Mähte
zustreben.

Deutscher Reichstag.
Schluß des Berichte» an» der gestrigen Abendzeitung der Bad Pre '' :

— Berlin , 31 . Jan . Dre Debatte über die vorübergehende
Zollerleichter » « » bei de , Fleischeinfnh «

wird fortgesetzt.
Abg. Frhr . v. Go « p ( Rchspt .) fortfahrend: Dem Abg. Fischbeck

kann ich mich nicht anschließen , wen« er die Fleischer so sehr in
Schutz nimmt, llnsere Anträge richten sich namentlich gegen die
Berliner Bieh-Kommisfionär«. Das find die Leute, die den Fleischern
das Leben schwer machen. Auch de-, der Einfüh ung russischen Flei¬
sches steckte eine einzige Firma große Summen ein, die ,«mn lieber den
Fleischern hätte zukommen lassen sollen. Eine dauernde Grenzöffnung
ist aus sanitären Gründen nicht denkbar . Die Aufhebung der Futter-
mittelzölle würde lediglich de« Händlern zugute kommen , zum Schaden
der kleinen Viehzüchter . Der freisinnige Antrag auf Aushebung der
Futter» und Fleischzoll « würde viele kleine Diehzüchter ruinieren.
(Fortges. Unterbrechungen links. Der Präsident Littet wiederholt um
Ruhe, da sonst jede parlamentarische Behandlung der Sech« unmöglich
sei. Sehr richtig ! rechts .) Eine dauernde Hilfe ist nur denkbar durch
weitere Förderung der Biehzucht bei dem kleinen und mittleren
Bauer«.

BerichterstatterDbg. Wendorff (Fortschr . Dpt.) : Es wäre vom
Frhrn. ». Gamp loyal gewesen , mir Mitteilung zu machen, wenn er
mit meiner Berichterstatt««» »«zufrieden ist. Sonderbar ist es . daß
das der Fall ist nur seitens eines Erüppchen », das nicht in der Kom¬
mission vertreten sein kann. (Großer San » rechts . Rufe : „llnerhört !
Eie haben als Berichterstatter nicht das Recht, »ns zu beleidigen !")
Ich bi« „Gegner der Landwirtschaft ", wenn ich landwirtschastsfreund-
lich bin ! (Präsident Dr. Kaempf: „Sie dürfen einem Abgeordneten
nicht Illoyalität vorwerfen. Jeder Abgeordnete hat das Recht, respek¬
tiert zu werden, ob er n»n einer kleinen Partei angehört oder einer
großen ." (Beifall .) ^ ^ -

. Abg. Fischbeck (Frtschr. Bpi .) : Aus der Rede des Abg. Frhrn.
o . Gamp geht hervor , daß unfer Antra» mißverstanden worden ist und
daß die Herren gewillt find, diese falsche Anschauung weiter zu ver.
breiten. Ich füge daher meinem Antrag den Zusatz hinzu, daß die
Zollsuspenfion gelten soll, solang« ein Rotstand ist.

Abg. S ch m i t t-WLrzburg (Soz .) : Die Ehrlichkeit unserer An¬
träge anzuzweifeln, ist eine frivole Behauptung de» Abg. Herold.
(Präsident Dr. Kaempf rügt den Borwurf.) Ich muß diese Behaup¬
tung zurückweisen. So kann nur ein Mann sprechen, der für die Not
der großen Masse unempfindlich ist. llnsere Anträge sind nötig im
Interesse der Bevölkerung und des kleinen Bauern,

Oberregierungsrat M e u f ch e l stellt fest, daß eine unterschiedliche
Behandlurm des Gefrierfleisches und des frischen Fleisches i« Zoll¬
tarif und nn Fleischbeschaugesetz nicht besteht .

Abg. Dr. Motzinger (Zentr.) : Die Angriffe des Abgeord.
neten Simon gegen den bayrischen Minister «. Soden geben ein Bild
von der Kampfesweise der Sozialdemokraten gegenüber dem Minister.
Im übrigen kann von einer Unterernährung in Bayern keine Red«
sein .

Abg. Hefterman « (nattib.) : Die steigert«« Lohnverhättniss«
kn Handel und Industrie haben eine wesentliche Veränderung in den
Konsumverhältnissen gebracht und auch auf die Produttion in der
Landwirtschaft eingewirkt. Der Zollschutz ist für jeden Landwirt un¬
entbehrlich und Anträge, wie sie hier »orliegen, schädigen den großenLandwirt wie den Arbeiter, der sein eigenes Schwein züchtet. Ohne
Viehzucht kan« kein Landwirt mehr bestehe«. Der § 12 des Fleisch ,
befchaugesetzes darf nicht ««getastet werden. Das Ausland wird uns
wohl einige Zeit billiges Fleisch kiefern, aber nur so lange, bis uns«
Landwirtschaft ruiniert ist. Dan« « ttb es Zins und Zinseszinsen
nehmen .

Abg. WeilnbSck (konf.j : Die Fleischkalamiiät läßt sich nur
lösen durch eine planmäßige Förderung der einheimischen Biehzucht .

Abg. Koch (Fortschr. Bolksp.) : Ohne eine Aufhebung der Futter-
mittelzölls ist es nicht möglich , das Vieh durchzuhalten . Dem sozia¬
listischen Antrag auf Zulassung von Gefrierfleisch können wir nicht
,»stimmen . Zum mindesten müssen beamtete Tierärzte im Ausland«das einzuführende Fleisch an Ort und Stell « untersuchen .

Nach weiterer unerheblicher Debatte wird ein Schlußantrag
angenommen. Die sozialdemokratische« Anträge werden, soweit dazu

Sttttagfifoft . 6ant*teg, hat 1 gefe. IMS. 53
nicht namentliche Abstimmung beantragt ist, in einfacher Abstim -
mung abgelehnt. Dann wird über den Antrag der Fortschrittlich «
Dolkspartei, wonach vom 1. März 1913 ab der Bundesrat ermächtigt
sein solle , allgemein die Zölle auf Schlachtvieh und Fleisch , sowie auf
Jungvieh , Magerrieh und Zuchtvieh ganz oder teilweise außer Kraft
zu setze«, soweit und solange es zur Abhilfe eines Notstandes er¬
forderlich ist, namentlich abgestimmt . 15« Abgeordnete stimme « für.184 gegen de» Antrag ; drei enthielten sich der Stimm«. Der Antrag
ist somtt abgelehnt . — Der Antrag der Fortschrittlichen Bolls -
partei auf Susvendierun» der Futtrrmittelzölle wird in nament¬
licher Abstimmung ebenfalls abgelehut ; 149 stimmen für, 18k
gegen den Antrag, »rer enthalten sich der Abstimmung.

Darauf wird de: Gesetzentwurf säst einstimmig unverändert
angenommen. De: freisinnige Evemualantrag zur sozialdemottatische«
Resolution, daß im Falle der Aushebung des § 12 des Fleischbeschau¬
gesetzes beamtete Tierärzte in die Ursprungsländer zu entsenden
feien , wird in einfacher Abstimmung abgelehnt.

Schließlich wird über die sozialdemokrattsche Resolntton auf Vor¬
legung eines Gesetzentwurfs zur Freigabe der Einfuhr mk Fleischaller Art unter Aufhebung des § 12 des Fleischbeschaugesetze,
namentlich abgestimmt . Bon 338 Abgeordneten stimme« 199 fürund 229 argen die Resolution, die somit abgelehnt ist. Alle übrigen
Resolutionen weiden gleichfalls abgelehnt . Damit ist die zweit»
Lesung deckASesetzes be;ndet .

Rächst« Sitzung: morsen vormittag 11 Uhr. Tagesordnung:dritte Lesung des Fleifchbeschaugesetzes und Fortsetzung der Etat»,berat»«». — Schluß nach 7 Uhr .
* * *

= Berlin , 31 . Jan . In der heuttgen Sitzung der Budgetkommis«
fion des Reichstage» erklärte der Reichsschatzsekretär Kühn, auf den
Ertrag von 2« Millionen au, der Fahrkartensteuer im Interesse der
Allgemeinheit nicht verzichte« zu können. Vielleicht könne aber ver-
sucht werden , eine Reform herbeizuführen , die die Einnahme« nicht
beeinträchtige.

Di « Pariser Presse über da » Mißtrau « « » ,
» otnm de , Reichstage «.

vT . Pari ». 31. Jan . Die Pariser Press« befaßt sich ein¬
gehend mit dem Mißtrauensvotum des Reichstage» gegen die
deutsche Regierung. Wenngleich man der Abstimmung jede
praktische Bedeutung abspricht, sieht man sie doch als «inen
großen Erfolg des parlamentarischen Systems an.

So schreibt der „Mali «": Da in Deutschland der Reich»-
kanzler vom Kaiser ernannt wird, betrachten der Kaiser und
Herr n. Bethman« Hollweg die gestrige Abstimmung als nicht
geschehe «. Wenn man jedoch in weitere Ferne blickt, bedeutet
der gestrige Tag einen Markstein in der Entwicklung zu eine«
liberal-parlamentarischen System.

Der rechtsstehende Figaro " wiederum meint , di«
gestrige Abstimmung wird ein großes Echo in Oesterreich fin¬
den, wo die Pole « eine große Partei bilden. Sie wird die
verzweifelten Anstrengungen der preußische« Polen gegen ei»
Ausnahmegesetz , das einem Attentat auf das persönliche Eigen¬
tum gleichkommt , moralisch unterstütze«. Daß das Wiederauf-
tauchen der sozialistischen und klerikalen Mehrheit im Reichs¬
tage den Kaiser nicht gleichgültig läßt, geht aus seiner gestrigen
längeren Unterredung mit dem Reichskanzler hervor.

Militärvorlage und veckunrfrage.
D Berlin , 31 . Jan . Im Reichstag waren Gerüchte ver¬

breitet, daß der angekündigte militärische Ergänzungsetat
dem Hause am IS. Februar zugchcn werde . Da aber die
Vorlage dem Bnndesrat bis zur Stunde noch nicht unterbrei¬
tet worden ist, so dürsten diese Gerüchte sich nicht bewahrhei¬
te« , zumal sich im Bundesrat an die militärischen Forderun¬
gen und die Art der Kostendeckung zweifellos längere Erörte¬
rungen knüpfen werden .

Wie wir hören , will der Bundesrat auf keine« Fall die
Kosten auf die Ratrikularbeiträge nehmen , vielmehr will er
mit dem Reichstag eine Verständigung dahin treffen, daß die
noch übrigen geringe« Ueberfchüfle des Rechnungsjahres 1911
und die zu erwartenden ziemlich beträchtlichen lleberfchüsse
des Jahres 1912 , die dem Finanzprsgramm gemäß zur Schul¬
dentilgung verwandt werden sollten , zur Kostendeckung heran¬
gezogen werden . Der Entwurf des Etatsgesetzes für 1913
müßte dementsprechend geändert werden . Ob diese Summe«
freilich ansreichen werden , mutz so lange ein« offene Frage
bleiben, so lange nicht das genaue Ergebnis des laufenden
Rechnungsjahres «nd die Höhe der militärischen Forderungen
bekannt ist.

Erledigte Stelle » für Militäranwarter .
Schaff «« und Wagenführerdemnächst nach Freiburg i« Breisgon ,

Direktion des städtischen Elektrizitätswerks und der Straßenbahn.
Probezeit 8 Monate, Anstellung während der ersten 19 Jahre «ruf
3 momattge Kündigung, dann unwiderruflich« Anstellung mit Anspruch
auf Ruhegehalt und H .nterbliebenenversorgung. 1559 Mark jährlich
und fteie Diensttteidung. Das Gehalt vermehrt sich alle 2 Jahre um
199 Mark bi» zum Höchstgehalt von *359 Mark .

Nehmen Sie Biomalz ,
wenn Sie Ihre Gesundheit und ein gutes, blühendes Aussehen erhalten « Me« . Denn Bi « malz « fnscht
« ck kräftigt de» Körper ungemein. Schlaffe, welke Züge verschwinden ,

die Gesichtsfarbe wird frischer

«ick rosiger, der Teint reiner. Bei mageren, in der Ernährung heruntergekommenen Personen « acht stch ei«
Hebung des Appetits, des Gewichts und infolgedessen eine mäßige Rundung der Forme» bemerkbar, dpe daß
lästiger Fettansatz die Schönheit der Formen beeinträchtigt.

Biomalz ist olle« durch lleberarbeitnng, Knmkheil, Nervosität
heruntergekommenen Personen auch als vorzüglich wirkende»
Kräftigungsmittel zu empfehlen , ebenso alternde» Personen.
Wöchnerinnen , stillenden Frauen und blassen Kindern . Biomalz
ist von Profess « « , « ch Aeqten glänzMd biZMachlst und te

» tf - S.« - ~ - «•- « f HMfkmUEVDWU vCvUS ^ VKHS AVinp . JUWIUR . « CC | P9 OTW
ander« als angeblich . ebenso g*t" auftede« läßt, tat nicht
sich selbst, sondern nur dem Wirderverkä ufer einen Gefallen. Dose
1 « ch 14» 9L Kostprabe nebst Broschüre kostenlos» dasch die
C$e>» . Habatk Gebe P atoama n» . tt « — üf .

1
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Während 6er „ Weißen Woche “ Verkauf grosser Posten

Hemdentudie , be? ond #»rs Ettlinger und Elsässer Fabrikate , westfälische und schlesische Leinen« und Halbleinen, Bett

damaste , gerauhte Fiquö und Crois6, Bettkattune , Federleinen , Damen * u. Kinder -Wäsdie , Tischwäsche , Bett¬

wäsche , Handtücher, Wischtücher, Schlafdecken, Bettdecken , Bettfedern und Daunen, Gardinen etc .
in nur allerbesten erprobten Qualitäten , welche besonders ffir diesen Zweck eingekauft sind

zu ganz aussergewohnlich billigen Preisen .
1092

Bedeutend unter Preis ! !
Prima Bettuch-Halbleinen

Bedeutend unter Preis ! !
15 Meter Hemdentuch

Meter

für Konfirmation und Kommunion
Meter

Jacquard -Schlafdecken
Reine Wolle und Halbwolle

prima Boucle

57/114 cm, früherer Preis 3.50, letzt 2 *50
68/125 cm, . . 8.50, « 5 .25

Auf alle Waren , welche
im Preise nicht extra

herabgesetzt sind

doppelte Rabattmarken
in bar

Damenkonfektion bis zu im Preise ermässigt KlIld £ r =KOflf6ktion

MprinzenslraBe 31 |Vf . ScHllCidCr Lodw
'
gsplafz.

Auf Osternt
Trauringe

m 8, 14 Md 18 Ka . Gold ,
jede Fasson aus Lager, nach Gewicht

berechnet, empfiehlt 1947

iß. FMK, Müt
Karlsruhe Kaiserpassage 7 a.

Gravierung gratis . : : Sofort graviert .

Masken-VerleihGefchäft
Qeschw . Wolf

Unser Maskenverleihgeschäft bietet die größte
Auswahl originellster und kunstvoll gearbeiteter
Kostüme. — Aeltere Kostüme werde «, um zu
tiimiett , ja jedem annehmbaren Gebot verkauft,

------ Anfertigung «ach Matz. ---- --
Prompter Berfanb «ach «nSwLrls.

Lade « : Karl-Kriedrichftrafie Rr. «
/Schloßseite, nächst der Kaiserstrahe). 8)4682

Wohnung ? Steinstratze Rr. 27 , Part.

8he Sie heirüen,
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen, Ruf . Charakter ac.
Auslunftei Krüger ,

Karlsruhe . 1847
Adlerstraß , 40.

SSSS Telephon 2903 . SSSS

Kaufmann , tadelloser Charak-
ter , evang., Anfang 30er. stattliche
Erscheinung, Inhaber eines gut¬
gehenden Sägewerks rm mrttl .
Schwarzwald und mit größerem
Vermögen, wünscht mit Prot. Fräu¬
lein aus guter Familie , nicht über
30 Jahre alt , tadelloser Ruf , häus¬
lich erzogen, wenn möglich musika¬
lisch. in VerbindU'W zu treten
zwecks späterer

Vermögen erwünscht, jedoch nicht
Bedingung . Anonym zwecklos.
Diskretion verlangt und zugest-
chert . Briefe wolle man unter
Rr . B4K39 in der Expedition der
.Bad . Presse" Karlsruhe nieder
legen.

\ mr "KWIW UebrMer

Scharff
Karlsruhe : Amalienstrasse 25 a

Wilhelmstrasse 30 __ _
Rheinstrasse 34 a 1890

Kni«lingen Teutschneureut.

auf

Fettwaren .
(Gültig bis Fastnacht).

Pflanzenfett, ge«, . *a« as 54 P.% mi
Schweineschmalz statt -s 68 p&nd
Margarine , «• 86 P.

, , QuafitSM statt SO 76 p. f$und

II Qualität R statt 08 64 p. flSind

Backdi (Feinste Marke) . . . 88 p . (ater
00

20 19 18 »
p. Pfand

= Äeirat. =
Rahe Verwandte , gemütvolle

Dame (Witwe mit schulpflichtigem
Kinde), Mitte der Mer . kath., mit
angenehmen Aeußern , in guten
Verhältnissen und mit schöner Haus¬
haltung . sucht Lebensgefährte«,
nicht unter 40 Jahren , am liebsten
Beamten in sicherer Stellung , für
ein ruhiges , trautes Heim kennen
zu lernen . Ernstgemeinte Zuschrift,
mit Angabe näherer Berhaltn . uni .
Rr . 84418 an die Exp . der . Bad.
Preise "' erb. — Diskretion & r:en=
sache. — Anonym zwecklos. 2.2

Keirai.
Fabrikant — Sötte . — m sehr gut

gehend . Geschäft in südd . Residenz ,
wünscht sich mit Frl . oder kinderlos.
Witwe»nichtunt . 40 Jahre , m. Verm.
wieder zu verh. Eventl . Vermittl . v .
Eltern od. Berw . ebenf. erwünscht.
Heiratsverm .' ausgeschl. Diskretion
zuaes. Anonym zweckl . 2.2

Nur ernstgem. Anträge unt . An¬
gab. der Verhältn . u . eventl. Phot ,
die bestimmt zurückfolgt , erbitte
unt . Nr . B3401 an die Exped . der
„Bad . Presse" .

eirat .
Geb. Fräul . , 40 I ., kath . . Häusl,

u. spars., jedoch ohne Vermögen,
wünscht sich m. best. Herrn in sich.
LebenSft . zu verh.

Gefl. Offert , unt . Nr . B4422 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Heirat.
Witwer . 30 Jahre alt , katb . . in

Staatsstellung , wünscht mit Mäd¬
chen od. sunger Witwe , am liebsten
vom Land, welche Liebe zu Kinder
hat . behufs späterer Heirat in
Briefwechsel zu treten . Vermitt¬
lung verbeten.

Gefl . Offert , u . Rr . B4560 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb.

lis -Mri.
In Turlach ist ein 3)<stückiges

Wohnhaus mit Garten aus freier
Hand bei geringer Anzahlung zu
verkaufen. Dasselbe eignet sich
auch zu jedem Geschäft , da Platz
genug vorhanden ist, am besten
für Spezerei und Flaschenbier od.
Friseur .

Oiscrten unter Rr . 84627. an
o «e Exped . der „Bad . Brest' " erd.

eine geschmackvolle

wohnungs - einnchtung
kaufen 5ie leicht , wenn Ihnen vielseitige Nur --
wai) \ erftklaffiger QuaHtäts=lTIöbel , aufiordent-
iich niedrige Preisbemessung und sachgemäße
ehrliche Beratung zur Verfügung stehen. Blies
dies finden Sie in hervorragendem Maße in der

nröbel=Hus |tellung
D. Reis . KarlsruheB .

f Femfpredjer 1522
Kronenftr. 37 | 39.

Ständiges Lager von ca . Kundert einrichtungen. 149«

Lmricbol
flaärMassDr

» • KeefiPSteU’ "!4 ; -
.nifn 'eljen.yon

laf öS» Fi*h- )
tutstellinpi )
nit Gi/Ideser

, tiad Sllbermr
| UetfaUloprSm. J

nacRod » rur Pflege und Erhaltung der Haare
1/03IZC31C und gegen Haarausfall . Verhindert
jegliche Schuppenbildung . Seit 10 Jahren bewährt.
Ueberall au haben . — Preis M. 2.— und M. 3.—.

Erhältlich in folgenden Niederlagen : Hofdrogerie Roth ,
E. Klauer , Durlacher Allee .

Erhältlich m folgenden in
Med.-Drogerie StrauS, MOhlburg,
Medizinal-Drogerie Tscheming,
H. Bieler, Kaiserstraße,
E. Deimig, Kaiserstraße,
J. Dorflinger, Rudolfstraße 17,
J . Deng er, Augartenstraße 20,
fl. Günther , Knegstraße 3a,
i . Kilian . NelkenstraBe,

Ä. Kufl, Friedrichsplatz 10,
A. Hildenbrand , Erbprmzenstr . 36,
W. Schmitt, Herrenstraße17,
A. Schwarz , Akademiestraße15,
Schweizer , W., Karlstrasse 17 ,
Wärther, 0 ., Kaiserpassage. 7*'a

Wir fabrizieren und liefern von jetzt ab

Metalldrahtlampen
ans gezogenem Leuohtdraht ,

Bergmann * Elektricitäts - Werke A .-G .
Berlin N. 65, Abt L. ,7Sta

L30*

Gaggenau-Omnidus,
Type AnsfichtSwage», 24- Sitzplätze , Motor 40 —Sy
PS, event für Laftwage « verwendbar, uwfiändr.
halber zu S5OV p.-. k. abzngebe«. 7Ma

Auko obilver . ehr Gernsbach
in Gernsbach flDen).

Paterno-
Blut - Orangen
süsseste , beste Frucht

eingetroffen 1908
zu billigen Preisen

Blonde Orangen
Stack 4 , S , «

empfiehlt
SfidfrOchtio SpsziBlbass

J. Deila Bona
Erbprinzenstrasse 38

Telephon 745,
Kaiserstrasse 345

Telephon 3308 .

Probiere » Sie 4.i
meineff. Thüringer !

Versende ein 6 kg-Paket davon ,
gut sortiert , zu Mk. 1L — franko
gegen Einsendung d. Betrages od,
Nachnahme . E . E .Horn , Gera -N . .
Wurstversand. Rostplatz 3. B3ÜV4

Ein feststehender, drehbarer

Krahnen ,
grotze , eiserne

Kelter ,
2 Pumpen

wegen Aufgabe deS Weingeschäfis
billig zu verkaufen. 739a .3 .1

B. Kauffmann Söhne ,
Brochs «!.
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Lehrinstitut

jfensels fajwSfel

1 FBr Eastnadiß « Küchle °>U
| ganz hervorragend geeignet |
§ und von der sparsamen Hausfrau |
| : : mit Reoht bevorzugt . : |

1 Pfd. 58 4 , 5 Pfd . ä 55 4 ,
10 Pfd . ä 52 4 , 20-25 Pfd . ä 50 4

Erhältlich in allen Filialen .
Grosser Versand nach auswärts in 5 und 10

Kilo-Eimern. 1678

Gebrüder Hinsel, HMen, Karlsruhe i . B.
Lagerhaus und MelhMlung

Heinrich Kam «
Phillppftrahe iS Telephon 1689

auf Lagergegenftände Dorschutzgewährung
Stets günstige GelegenheitSkLufe.

» i mm »V « » «

Während der Weißen Woehe bis incl . 8 . Febr .
gewähren wir

bis zu

1751auf unsere sämtlichen Modelle in :

im,i
Chr .Voorwalt Nacht .

Kaiserstrasse 205 . .

Banfe u. Sdiaellsdiminasdtinen
für Pferde , Rinder

und Schafe .

Werderftratze 13 .

Schleife«
einer Pferdefcheeze

14.7 oder eines

ver Stück Mk .S.80.
4 .— . 4.50 5.—

18164
Scheerkamms

per Stück Mk . I . —
Zehnfache Leistung gegen

Handmaschine» -
per « türk Mk . 50 .— .

« MSCSLAttlt
KAnauMMtRcoa

wouaecKC«.
5Ttm>tCKt«
n <jvwtc « N

TWIt*« ETTDECKEN.
sfAtmti -eAi*
adusumms

KARLSRUHES
. KAI5ER5TR101/101,,

BETTFEDERN,
FLAUM.

ROSSHAAR.
MATRAT2EBDREU,
BETTBARCHEftt

LEINEN .
BAUMWOLLTUCH

DAMASTE «c

SCHLAFZIfinER- EINRICHTUNGEN JEDER STILARt
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN

J. Braunagel
Noffacks *AnlaKe 13 . )

Einzel -Unterricht
zu jeder Zeit 5291

Beginn eines Kurses
Ende Januar

wsdm- «. AeallldoWie.
Matzanfertigung nach jed . Wunsch
Reichhaltige Vorlagen . Nach Ge¬
brauch eventuell Retournahme . Erst
nach vollster Befriedigung Abnahme
nötig . Große Lager durch 3 Stock¬
werke >n Theaterdekorationen und
Utensilien , Kostümen, Uniformen .
Waffen usw. zu Kauf und Miete
Karnevals - Artikel. 2) 1153.4 .4

Theater - und Kostüm -Geschäft
Sebastian Münch ,
Kaiserstraße 110, Karlsruhe .

mtgt Woche
Batist -Bluse» . 80 4
Damenhemd«« , Hosen . 00 ^Untertailleu , Kisten . . . 754
130 om br . Bett -Damaste . 80 ^
80 em br . weist Hemdenttidi 40 4
80 cm br . weist geraubt

Croise . 55 4
5.4

' Große Partie 1426
Unterröcke . Schürze«. Gürtel ,Strümpfe u. Socken zu staunend

billigen Preisen .
IM - Kein Laden . -Wx

Wilhelmstratze 34,1 Treppt.

Diwans
Große Auswahl in neuen , schonen

DilvanS von 35 . 40 u. 45 Ji an,
hochf. , mod ., schwere Qualität von
88 jl u . höher. (Äetne Fabrikware ).
Gebe extra nur B4112.3.3
während d . weiße « Woche

10 % Rabatt
tnt Polstermöbelhans R . Köhler.Tapezier , Sedntzenstraße 25 .

G

-^ ffvZrzfgerckiae.
Meqiumin !^ ,

Ttrtmf «ürtilndiatrs dtrHativ
WwntsrOt 'Snd Clsenkrtotfi&

[
Falls nicht erhältlich, werden'
BezngS (| ueUen naCbgewietea

Belllno & Cie., Emaillier-,
Stanz- und Metall- Werke,

' - ' Göppingen - ■ ■

Apfelwein
klikler goldklar . per hi Jl 23 .—
1912 er aus nur sauren Moseläpfeln

gekeltert per hl Jl SO.—
IW Fässer leihweise. -w

Bei Abnahme von größerenQuantitäten Preisermäßigung .
Köhler & Berger , Ml j. B.

Telephon 173 . 7870a
Verfnchen Sie bitte meine » a

prima schnittfeste 23 t927Salami und
Cervelat wurst
aus nur allerbestem untersuchtem
Roß-, Rind - u . Schweinefleisch, trotz
der hohen Fleiscbpreise Pfund nur
IlO 4 . Schnittfeste Knackwurst
u . geräuch. ZungenliMrst ver Pfd .nur 70 4 ab hier . Ueder Versuch
führt zur dauernden Kundschaft.
— Viele Anerkennungen ! — Ver¬
sand nur gegen Nachnahme!

A . Schindler ,
Wnrstfnbrik . bbemnitz i . *? «t.
Verkaufe

ange-
füttcrte

verlange unsere
Listsnu . Zeugnisse

über unsere
Wer Wäsche bügelt
hochmodernen Plättmaschinen für alle Zwecke ,für Hand - und Kraftbetrieb und alle Heizarten .

6 . m . b. H . bQDWiiSOUrf (Württembg . ).
Aut Wunsch kostenlose Vorführung an jedem Ort . 5540a

3
ä itee“iktOn o/ aiK;iii
JsrüdsrlOu/oßüäL.sBAreKM5w « W* 9talitaita .

Schneiden JaqueiäC ^
Maschinenfabrik 1 . <, n.Stpassburg-Königshofen uttls ?

größere Pouen gut
Dachfaiblinge
^ und ca . 20M0

Brnt . Ferner
UM Kejttibwiifoteltai
( Setzlinge ), Größe 7—10 cm , Ia
prima gesunde Ware . Für lebende
Ankunft wird garantiert . 84169
31attfiias Store , Betzweiler.

Weinhandlung .Q .- A . Oberndorf o. N .

Ich kaufe
forttvährend getragene Herren-
u. Frauenkleider , Stiefel . Uhren.Gold » Silber u. Brillanten » Mili¬tär -Uniformen. gebrauchte Bet¬ten» ganze Haushaltungen » sowie
einzelne Möbelstück « und zahlehierkür. weil das größte Geschäftmehr wte jede Konkurrenz. Gest .Offerten erbtttel 17964
Erstes größtes An - n . Berkanfs -

geschäft» vorm. Le »yTel. 2015. Markgrafen, «r . 22.
Hebamme

in Amiemaswe ' Frankr . l, nahe bei
Gens , nimmt Damen zu diskreter
Entbindung aus . Mäßige Preise .
B1342.21 .7 Madame .4 . liupont .

9

Wiihlburger Brauerei
vormals Freiherrlich von Seldenecksche Brauerei .

Der Ausstoss unseres Spezial - Starkbieres

Edelbräu
in vorzüglicher Qualität und feinstem Geschmack

hohem Extrakt - Gehalt
rezent , vollmundig und wohlbekömmlich ,

findet vom 23. Januar 1913 ab auf zirka 14 Tage statt .

Erhältlich in den durch Sonder - Plakate bezeichneten Wirtschaften
und Verkaufsstellen , sowie direkt aus der Brauerei . 1253 .2.2

I

17964 Y\ \ vVA \ Lia .Wi W. .VWiiiA.I katent - und 8908a
. tsohn . Bureau

Prof . P.Ant HubbudiErben
Strassburg I. Eis .
Roshejmerstr . 16 . Tel. 3872

. . Kotterer ,
Mariemstr . 60

Delephon 322»
empfiehlt alle Dimensionen Bretter in Dann «. Forle « . Buchen . Eichen .Erlen . Birnbaum . Pappel , sowie Falzbretter . Stabbretter . Ver-

u. s. w.kleidungen. Rahmenschenkel. Latten roh u . gehobelt. 876.6.6

Yost
Continental

Sübreib
Mkgngn.zi Maat

Georg Mappes ,
Karl-Friedrichstrasse 20,

Telephon 2244

Die feinste Molkerei- u . Landbutter
ersetzen unsere Fabrikate „Eigelb -Pflanzenbutter " . Im Geschmack,Aroma und Bekömmlichkeitunübertroffene Qualitäten . Vollständig frei
von tierischen Fetten und von reiner Raturbutter nicht zu unterschei¬
den . Viele Anerkennungsschreiben von Hausfrauen aller Stande .Wir liefern in stets frischer, haltbarer Ware direkt ap Private zunackitebenden billigen Fabrikpreisen : „Teebutter ", allerfeinste Qualität ,ver Pfd . 75 Pfg . , „Tafelbutter " , hochfeines Fabrikat , per Pfd . 65 Pfg .»
„Kokvsschmalz " . rein . Pflanzenfett, ver Pfd . 65 Pfg . Versand per
Nachnahme. Garantie : Zurück» , auf unsere Kosten , falls die Ware
nicht befriedigt , daher jedes Risiko ausgeschlossen
Paul Asmann & To .. Dortmund 6 , östermärschfir . 38 .

Provisionsreisende überall gesucht . 48a.
Was ist Mellognac ?
Antwort : Ein ausgezeichnetes, mit Hülfe von

Stoffen, die bei der Weinbereitung oder aus
Wein selbst gewonnen sind, hergestelltes , dem
Cognac in Geschmack und Zusammensetzung
ähnliches Getränk , das Jedermann sich leicht
und billig selbst herstellt aus

Dr. MeillnghofTs ■ ellosnac -Essinz
ges . geschützt unter Nr. 125182

Man mache einen Versuch! Misslingenaus¬
geschlossen ! Erhältlich wie alle anderen

Dr . MeillnghofTs Essenzen
zur Bereitung von Likören , Branntweinen , Bowlen, Limo¬
nade - u . Punsch -Sirupen , in Flaschen ä 75 Pf.

Verlangen Sie zunächst gratis den Prospekt : „Die Ge-
tränke -Destillierkunst im Haushalt“, welcher über 100 Rezepte
enthält, bei unsem Verkaufsstellen oder auch direkt.

Dr . Mellinghoff & Co., Bückeburg . -
In Karlriih ** za haben bei Wilh . Bamn , JoL Dahn

Xachfl . Karl Katt , Zährragerrtr. 56, Georg lacob , Rudolf
IV. Lang . vorm. R. Bas , Carl Löaeh , J . L6wb , Otto Maver ,Wilhelmstr. 20, W ilhelra Tnrhemlng . Btax WOraosa , (Lffihlburjft.r
Oanzol
c

Sie sind es Ihrer Gesundheit schuldig »
gegen Rheumatismus

das vielfach bewährte 778Qa.lS.9
sewetel . gewh . nnter H 107483

anztiwendon. Zu -1 .50. 3.80 und 5.—
Hier zu haben iw allen Apotheken .

. Liebhaber einer ,Taffe Kaffee empf
>wir als besonders p
wert — garantiert rein- 1

schmeckend — unsren

Glutlnst
Kaffee

80 u . 88 -Pfd . OU u . 9U -I
I stet« frisch gebrannt au« I

Glntluft -ZkaO««-
| Rösterei mit elektrischem

Betrieb.
. . , Bei Nückgabe I
t - i . von 20 leere»

|
*/, Pfund-Düten ‘It Pfund |

derselben Sorte
3W gratis . -WC

Senta -

Mlz -Kche
eigene Packung, r

Gesetzlich geschützt
Hl Pfd .-
Pakei _ _

garanttert rein
tS bm

b' 80 Pfg. or |

per Pfund von
Mk 1,30

m 1 . 60 an

4.2 I « 1464

I das Netto - 6 - Pfund -Paket 1
Mark 1 . 15

| Ststftatt Mk. 1 . 20 ,

| offen Pfund 23 Pfg. |
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Karneval 1913 !
Solange
Vorrat !

Vereine und Wirte erhalten

i Extra -Preise ! :
Lnftschlangeu 20 Stück im Paket . 6 -J
Konfetti . Brief 3 and 5 -4
Konfetti in Säckchen . lM
Clown -Jäckchen . 95 -4
Clown -Rüschen . 45, 65 -5
Blecbtrompeten . 9, 12, 16 4
Pritschen , Papier ond Holz . 3, 8, 8 ^

kopkbeckeckunxen
Ciownhiiie für Kinder . . . . 45. 65 -s
Ciownhitte für Erwachsene . . 88. 75j
Tlrolerhüte für Kinder . . 98 , 88, 1.25
Pirothflte , weich , Südwester 1 .98 , 2 .28

f Papiermü^en j

Tfirfeenfeze . Stück 38, 65 -4
Jockey-Mützen - . . Stück 10. 38, 58

Larven
Larven , Satin, ohne Behang, Stück 12-1
Larven aus Satin mit Behang, Stück 15 -4
Larven aus Atlas, ohne Behang, St . 25 -s
Larven aus Atlas, mit Behang, St . 32^

Masken -Schmuck
Münzen - Halsketten , Stück 24, 48, 72 -f
Münzen - Armbänder , Stück 18, 24, 32 -1
Zigeuner - Diademe , Stück 25, 75j 1.35
Holländer Reifen . Stück 55, 98 -1 1.10
Münzen -Ohrrlnge . . Stück 6 18 24-1

Fantasie = Kostüme
vom einfachsten bis elegantesten Genre

Clown »Anzüge
für Kinder und Erwachsene in großer

Auswahl . 1942

Herrn
.

Schmollen Co

Mein diesjähriger

Sonder - Verhauf
i tr

bietet cußrrordenüich

Qtofce Vorteile.
- sind durchweg bis zu

0

0

ermäßigt .

Die Preise aus :
ftfttdertongest
AHappwage«
Ruhestühle
Alinderlische
RohrmSbel
Blumentische
Korbmareu

Außerdem gewähre ich «och eine«
6rtra-3taboit in IO'/, il. lopftUt «idiilmtki .

Er kommen zu« Aerlaus :
Hübsch« Hinderutagr » zu LS.—, H M » 18 .50 Mk.
Eleg . Kinder « age « mit Gummi und Porzellangriff

20 — » 22 .—. 25 .— bis 45 .— Mk.
Hübsche Kiatzp « a - e« mit Gummi

7.25 , 8 .—. 0 .50 bts 25 .— Mk.
Günstige GelegenheitskSnse

in allen Abteilungen. is?s
chDtz besonders mache ich noch auf meine

mm~ 6peiial - fluslteihtna i, Brettnabor-lUitöenaaaen
aufmerksam , welche in einer Anzahl von über 10U Stück eine
prächtige Auswahl in de» diesjährigen Neuheiten bts zu den
hochelegantesten Wagen bietet .

Da dieser Sonder-Berkauf selten günstige Vorteile btetel,
so liegt es im Interesse eines Jeden , hiervon Gebrauch zu machen .

Satferftrafte123
« »SßteS Spezialhan « für Kindern »»««» « « » » orvwar »« .

verfnnv franko . Katalog gratis .
" Lonnla -' S von " fr ! » i llfrr aedffne «

_

Carl Kaelble,“ BSÄ *
Neueste fahrbare

Brennholzsäge-
«. Spaltmasehina

lieb eum Aatfleb von
» KMkaiieUMa , Scknt -
Btkle * ww . vorsSgUek geeignet.
- Heker yerdleaet g—hjMrt —
Mm» Tti' .W St *
«al

Deüschk Primi-
EMiMW -Kimili
liip pu fistup iS, Hnt|

«tarnt Dam» #. 9ntbir.bung anf.
Htön b DiSkretirn .

u2

« * »14 .15afa**nN,S,etl«Rttiferic.

Patentanwalt
Dr . S. Hauser , Btraaakirg L S.
BioheHlohentr tt8,I ., Tel. 1757

Einziger in Elsass-f
wehniaf

Iktnott dess . Siand . ftnb. lieben
- IWHvU Aufn . b. aetotffenb. deutsch,
©eh. mit heften Stefer. » 935 .22.4
Frau Vorbeck , impasss du chanrns
de War«, Villa du Park, Xaney .

Das beliebte
echt. Brettener!

kauen .

per Laib 38 ^

empfiehlt 1485 j

vucherer
in sämtlichen Filialen .

-ttik - ZMck!
kleine, gelbe, in gut bewährter

Qual , per Ätr . Mk . 15.—-
Ia Hnnhlaudi in Büscheln

per Ztr . Mk . 7 .—
Zwiebeln , gelbe Zittauer

per Ztr . Mk. 2.50
Zwiebeln , gröber , sortiert

per Ztr Mk . 280
Rotkraut „ „ 5.—

.. Meerrettig 100 Stück „ 11 —
bei Mehrabnahme billiger offeriert

Joseph Lech «er,
LandeSprobuktrn- Bersanbhaus .

Herrheim. Pfalz . 59a
Telepüsn 21 . Amt Rülzheim.

Brate
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Ralble .

Bitmarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grüße :

yr«rl»rlt>iigr. und
tiescMftileiteni .

Ob$tabath« - £tlttr.
$chie»itiuni .

Meiilattra ».Nivellier
latte« labest - Husfäbr .

sz ioi szm
Ersinb ««g»Probleme

versendet gratis
und franko »Monopol Paris " 82
Apenue Lmil « Zola . Deutsche
» erresponbenzkarte !! 10 Pfennig .

Gottesdienste . — 2. Februar .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche '49 Uhr MilitärgotteSdienst : Garnijonvikar Dr .
Loroier . 10 Uhr : Stadtpfr . Rapp . — « keine Kirche . J* 10 UhrJ &iabU
vllar « raufe. ’A 12 Uht SinbecgotteSötenft : Hofprediger Fischer. 6
l! hc : Stadtvikar Schneider . — Schlosskirche . 10 Uhr : Hoftukar Brandl .
— Johanneskirchr . JS10 Uhr Stadtpfr . yesselbacher. still Uhr Lhri -

6 Uhr : Stadtvikar Rinkler . — Gemeindehaus der Weltstadt. 10
Stadtvikar Rinkler . »412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtvikar Rink-
!cc . — Lutherkirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier . *4X2 Uhr Dir .
sienlehrr : Stadtpfr . Weidemeier . 6 Uhr : Stadtvikar Müller . — Gar -
tenstrassr 22 . K>10 Uhr : Stadtvikar Schneider . 1412 Uhr Kindergottes -
dienst : Stadtpfr . Ravp . — Ludwig -Wilhelm -Krankenheim . 5 Uhr :
Hofvrkar Brandt . — Evang . Kapelle des KadettrnhauseS . Der Gottes¬
dienst fällt aus — Karl - Friedrich -GediichtniSkirche tStadtt . Mühlb .)
AlO Uhr Gottesdienst : Dekan Ebert . ?4II Uhr Christenlehre : Dekan
Ebert . — DiakoniffenhanSkirche. Vorm . 10 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler .
Abends !̂ 8 Uhr MonatSmissionsstunde : Pfr . Straufe .
Evang .-lnther . Gemeinde , alte Friedhoskap . , Waldhornstr.

Borm . 10 Uhr : Psr . Fuchs . Abcndmahlsseier : Rach Schluß des
Hauptgottesdienstes . Beichte MIO Uhr.

Wochengottesdienste .
Dienstag , 4. Februar . Beiertveim . 8 Uhr : Stadtvikar Schneider.
Mittwach . S. Februar . Dtefanienstraße 22. 8 Uhr : Hofprediger

Fischer.
Donnerstag , 8 . Februar . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Braufe.

— Luthrrkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Müller . — Johannrskirche . 8 Uhr:
Stadtpfr . Heffelbacher. — Karl -Friedrich -GevächtmSkirche (Stadtt .
Mühlb . ! 8 Uhr : Stadtvikar Heffig-.

Gvang . Stadtmiinon , Vereinshaus Adlerstr . 28.
U12 Uhr Kindergottesdienst Adlerstrafee 23 : Stadtmiff . Lieber.

'^ 12 Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Pfr . Joest.
1412 Uhr Kindergottesdrenst in der Diakoniffenhauskcwelle: Stadtvikar
Braufe. ’A3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbtzrinzenstr. 12
, Jugendabteilung ! . 3 Uhr Junafrauenverein von Frl . Schweickert im
Gemeindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Weber.
Erbprinzenstr . 12. 4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester Lene, Adler-
stratzr 28 . 5 Uhr Abendgortesdienst : Pfr . Joest . 8 Uhr Blaukreuz-

Stadtm . ,
Ä “ ' '

Fräulein _ _ , , _
miff. Lieber . Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen . Freitag , abends 147 und 149 Uhr : Vorbereitung
für den Kindergottesdienst .

Christi . Verein innger Männer , Kreuzstr. 23.
Dienstag , abends ’AQ Uhr : Bibelbesprechung der Hauptabteilung .

Donnerstag , nachni. 'A3 Ubr ckrittl . Bäckervereinigung. SamStag .
abends Ä9 Uhr : Wochenschlufeandacht . *

Evangelisches Bereinshaus , Amalienstr . 77.
Bonn . 1412 Uhr . Sonnlagsschule . Rachm. 3 Uhr. Allg . Versamm¬

lung : Stadtm . Kies . Nachm. 4 Uhr Jungfrauenverein . Abends 8 Uhr
Allg . Bersamml . Montag , abds . 8 Uhr . Jugendabteilg . Montag , abds.'A9 Uhr. Blaukreuzverein . Dienstag , abends 8 Uhr, Familienabend .
Mittwoch, abends 349 Uhr , Allgem. Versammlung : Stadtm . KieS .
Donnerstag , abends 8 Uhr . Töchterverein . Donnerstag , abends !49
Uhr , Allgemeine Versammlung , Durlacherstrafee 32 . Samstag , abds.
:49 Uhr, Gebetsvereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Tt . Stephnnskirche . 5 Uhr Frühmesse . 6 Uhr seierl. Hochamt , zu-

g!eich Anfang des 40stündigen Gebetes . 7 Uhr hl. Messe. 149 Uhr
Militärgottesdienst mit Pred . 'A 10 Uhr Kcrzenweihc, Lichterprozes -
ston , feiert , levit . Hochamt mit Predigt . V<12 Uhr Äindergottesdienst
mit Predigt . 3 Uhr Andacht zum Allerheiligsteu Altarssakrament ,
hierauf Blafiussegen . 3—4 Uhr Anbetung für Marienkinder . 4 Uhr
Versammlung der Marienkinder im St . ÄMiessaal. 6 Uhr seierl . Ber-
stunde mit Predigt und Segen . Am 8 . Febr . wird nach jeder hl.
Messe der Blasiussegen erteilt . Montag und Dienstag , 6 Uhr, seierl.

fang der hl. Sakramente gilt zugleich als Hsterkommunion. Dienstag ,
abds . 'A % Uhr . feiert . Prozession , an welcher sich die Männersodalitat
u . Jungfrauenkongregation beteiligen . Aschermittwoch , Vt7 Uhr, hl.
Messe . Austeilung der geweihten Äsche nach jeder hl . Messe. Vi8 Uhr
bl. Messe . 8 Uhr Kindergottesdienst mit Austeilung der geweihten
Asche . 3̂ 10 Uhr Aschenweihe . Austeilung derselben und Amt. Sams¬
tag 2—9 Uhr Beichtgelegenheit . Anfang der Osterbeicht. Ewige An¬
betung : a) für Männer Sonntag , Montag und Dienstag , jeweils
nachm , von 1—2 Uhr ; gemeinsame Anbetungsstundc nach dem Magni -
fikat : b) Jungfrauenkongregation Sonntag . Montag u . Dienstag, ' je¬
weils von 3—4 Uhr ; c ) Jiinglingskongregation Dienstag 2—3 Uhr :
d ) Schulkinder tägl . von 11— 12 Uhr : e ) Erstkommunionkinder Mon¬
tag u . Dienstag . 9%—10k» Uhr . — St . NernharduSkirchr. k> Uhr
Frühmesse. 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Singmesse und Predigt . J410 Uhr

WaldstraBe 30 .
Samstag, den 1. Februar bis
mol. Dienstag, den 4 . Februar.

Ein Mädchen
ohne Mitgift.

Nach dem berühmten Meister¬
werk ron Ostrowski .

Der Traum des
1 ^

DieEIIegeWissen¬
schaft !.
Aufn .

Ulk im Film
eine Reihe von Original - Nr .,

köstliche Satiren und deigl .

MMdtt - Zift !
bei Husten , Katharr , Berfchleimg
u. w.. hauptsächl. zur Blutreinigung
zum letzienmale Montag , den 3w
Febr . nur LudwigSplatz bei deA
Uhr. Bitte Gefäfe mitbring . Komm»
vor nächstem Jahr nicht mehr .

Achtungsvollst
B4598 Anton Anhokev .
BJT Briefmarken . ~SZÄi
Aus meiner Reise in Skandinavien
und England habe einige SamoM
iungen im Werte von 150000 2vL
angekaufl. Prachtvolle Auswahlen
mit 40—Mj » unt . Senfkat . von gär .
echten Marken gerne zu Diensten ^
A. Weis *, Wreu 1 . Adlergaffe 5 .
Einkauf d . Sammlungen , Agenten
erhalte» Hobe Provision . 7328«
- - — —

Jesu -Amt . 2—8 Uhr Aussetzung des Allerheiligiten und Betstunden.
Aschermittwoch. 8 Uhr Äindergottesdienst mit Austeilung der gx .
weihten Asche. Abends 149 Uhr Jünglingskongregation . — Lieb ,
fraurnkirch«. W Uhr Frühmesse . 149 Uhr Deutsche Singmesse m .
Predigt . 1410 Uhr Hauvtgottesdsenst mit Verlesung des Hirtenbriefes .
Kerzenweihe, Lichierprozeffian und Amt . II Uhr Kindergottesdienst
m . Pred . 143 Uhr Corporis Christi -Bruderschaft , hernach Ericilunc' . . * “ -

ist Austeilung der geweihten Asche. — St . Binzrntiuskäpelle . >47 Ütir
bl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Amt . Sonntag . Montag
und Dienstim . nachm, von 3—5 Uhr . Betstunden . — St . Bonisntius -
kirche. %7 Uhr Frühmesse und Monatskommunion des christl Mük -
tervercins 8 Uhr Deutsche Singmesse m . Pred . 1410 Uhr Hauptgot-
tesdienst mit Wachsweihe, Lichterprozession. Hochamt und Predigt

Fr -' itaa , A9 Uhr , Andacht der Männersodalitat . — St . Peter - und
Paulsnrche . 6 Ubr Beichrgelegenheit . 147 Uhr Frühmesse. 147, % 7
u A3 Uhr Austeilung der hl . Kommunion . AS Uhr Deutsche Sing -
«waTTa 1 rt 1TT- — ■4a4 4a ^ W*A-Aki CIO-. JC Ol_ . . _er*_ .

3 —5 Uhr , AndetungSstunden . Aschermittwoch. %7 öhr , hl. Messe
8 Uhr Amt mit Aescherung. 6 Uhr abends Lelbergsandacht . —
Kath. Kapelle des KadettenhaufeS . 9 .30 Ubr Gottesdienst : Divisions-
psarrer Dr . Soltzmann . — Rüppurr (St . Rikalauskirche) . 9 Uhr Ker-
zenwcihe und Amt m >4 Verlesung des Hirtenbri -ses — St . Josephs-
kirche (Stadtteil Grünwinkel ) . 6 Uhr Austeilung der hl. Kommunion
u . Beichtgelegenheit . 7 Ubr Frühmesse . 9 Ubr Hauptgottesdienst in
Amt u Pred . 2 Ubr Korporis Ckristi -Bruderschaft mit Segen . Diens¬
tag, 2—4 Uhr , Betstunden . 4 Ubr sakramentaler Segen . Aschermitt¬
woch . 7 Uhr Amt mit Austeilung der geweihten Asche . Freitaa
147 U.. Herz Jesu -Amt mit Segen . — St . Michaelskirche lBeiertheiml.'A’i Uhr Frühmesse m . Monatskommunion der Srstkommunikanien-
knaben und der Jünglinge . 149 Ufir Deutsche Singmesse m . Pred .
1410 Uhr Hauptgattesdienst mit Kerzenweihe , Amt und Predigt .',411 Uhr Kindergnttesdienst m . Pred . 1 Ubr Christenlehre für
Mädchen. Vi 2 Ubr Corporis Thristi -Bruderschaft mit Segen . Diens¬
tag , 7 Uhr, Herz Jesu -Sühneamt . 1'kachm. 2—5 Uhr sind Betstunden
vlw ausgesetztem Allcrheiligsten . Aschermittwoch . 7 Ubr Schülcr-
gr'ttesdiensi und Austeilung der Asche. 8 Uhr Amt und Austeilung
der Asche.

( All -) Katholische Dtadtgemeinde .
AuferstehungSkirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Bodenstein.

Zionskirche der Ev . Geineinschaft , BeiertheimerAllee 4.
Vorm . 1410 Uhr Predigt : Prediger Becker . Borm . II Uhr Kinder¬

gottesdienst . Rachm. 1-s4 Uhr Evangelisationsversammlung . Rachm .
A5 Uhr Junafrauenverein . Dienstag , abends 149 Uhr , (sebetSver-
fammlung . Miltwock . abends 1- 9 Uhr . Jünglings - und Rännerver .
ein . Donnerstag , ab . 149 Uhr . Bibelstunde .
Friedenskirche der Methodistcn -Gemeinde , Äar ! flr .49b .

Vorm . 1410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr KindergotteSdientt
Rachm . 5 Uhr Predigt . AvendS 8 Uhr Lichtbilderabend. Montau
abends 149 Uhr Gebetstunde . Mittwoch , abends Uhr . Bik>elst>mde
Preoiger Scharpff .

Englische Kirche ,
Pfründnerhaus , Kaiserplata . Sonntag : Gottesdienst 11 Uhr .

H . C 8 Uhr und 12 Uhr . Erst . Sonntag im Monat .
Rer . E . II , .Tott <**ham M. A „ Karlstrasse 49a .

gewahrt Damen liebevolle streng
diskrete Aufnahme B443S.87. 't
ÄMsmllXnLmse , Hmuhmn )

Rue du Generaî abvier 43 .
. Von iörivaiman » i

iOOOO Mk .
auf 1 oder 2. Hypothek an pünkt¬
lichen Zinszahler auszuleihen , t

Offerten unter Nr . >944 an di«
Expedition der „Bad . Presse " erd .-

4000 Mk.
von bekannt pünktlichem Zlnszahl «
aufzunehmen arsucht . innerhalb
70*«, der Schätzung . auf gutver -
inietetes grösseres Anwesen .

Offerten unter Chiffre 20731 an
die Exped . der „ Bad . Presse " . »

ElnigeMilleBetriebs -
bapital gesucht

von selbst ., röcht . Kfm. , dem gr»h-
Vermögen zusallrn wird . f ?Mi .
in Verb, mit Äebensvers . unk
Bürgschaft. 2.H

Gest. Offerten unt. Rr . 845 « *
an die Expedition der »Badisch «»
Presse" erbeten.

Wer *
gibt talentiertem jung . Mann . :
Kuuftgew., die Mittel zum wertere » '
Studium ? Sichere Rückzahlg.
ZinS. Off . u . Sir . B4885 an die "
Sr ved . der .,Bad . P resse "

._ _
■

B
eamt« affentL BÄsrden, rnitt.
lere aod beh ^ erhalt . Carl , auf
10 Jahre in ( eaetzllchen Zioseo ,nicht unter M. 1000 ohne Vor

ichnse . Vorgeeetate Beh . wird nicht
benaebr . Beleih« nx tos Brheehafte »
B. Akerle *«« . , Wleskade« sU2

Hfiekgorto » Pfg . 387« . t

Mclien eng. tSeamle j
ohne Vor spesen u . ohne VermittlabM j
kosten geg. Möbelsicherh. bei Abschluß j« einer Lebens- od . Kinderverstchg . !
Rasche Erledigung unt . strengst « !
Diskretion . ÄnSföhri . OS . unL >
B44S9 an d. Exp . d. . Bad .Pren « . «3 i

Knabe 'mL »
2 3a6te alt , «efunb , wird ofm*
gegenseitige Vergütung als Trger»
abütaeben.

Offerten unter Dir. S34680 qai
die Erped. der ..Bad . P resse .

: : i
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Vom Zutzbavspott .
v . K«rlsr «he. 31 . Jan . Die z» End« gehende Ligafaifo« bringt

a» Sonntag die Begegnung zwischen „Sportfreunde " und „Karls
ruher Fuhball -Berein " in Stuttgart , ein für beide Teile wichtiges
Treffe«

Maorsche Kresse MMagblatt . Samstag , de« 1. Feh, . 1313. Nr ?

Kriefkasten .
(Anfragen können nur Berücksich-igung finden , wen» die laufende
Abonnementsquittung und 10 Pfg . für Porto -Ausgaben beigefügt

werden .)
€ . St in ®. Ihre Anfrage wurde bereits unterm 11 . Januar

brieflich beantwortet . (91)
I . SL i* O«. Zur Beantwortung der Anfrage sind nähere An¬

gaben über die Att des Miteigentum », über etwaige Vereinbarungen
hinsichtlich der Berwaltung und Benutzung des gemeinschaftlichen
Grundstück « nötig . (106)

9t Z. 44. E» kommt darauf an , ob die Scheidewand oder der
Srenzzaun im Sondereigentum eines Anliegers steht oder nicht.
Tondereigent »« ist «ach Lage der örtlichen Verhältnis : dann an¬
zunehmen , wenn der Zaun ausschließlich auf dem Grund und Boden
eine« Anliegers steht, wenn äußere Anlagen auf ein solches Hin¬
weisen, wenn die Anlage nur zum Vorteil eines Grundstücks dient .Wo ein Sondereigentum nickt nachweisbar ist , besteht noch gesetzlicher
Vermutung die gemeinschaftliche Benutzung der Erenzo.nlagc und ge¬
meinschaftliche Ilnterhaltungspflicht . Urteilen Sie hiernach . Altes
badischer Recht steht nach der Zeit der Errichtung nicht in Frage .
Inwieweit die 1 tieter des einen oder anderen Anliegers eine Re¬
paratur oder Erneuerung des Zauns fordern können, richtet sich nachdem Mietvertrag oder nach der Notwendigkeit zur vertragsmäßigen
Ausübung des Mietrecht ». (169)

H. Tine hebliche Fruchtigkeit der Mietwohnung , die das Woh¬
nen unmöglich oder gar gefährlich mackt , scheint nicht vorzuliegen , wes¬
halb ein sofortiges Auszugsrecht ansgeschloflen wäre . Je nach den
Umständen hat der Mieter aber ein Minderungsrecht oder Schaden¬
ersatzansprüche wegen der Beschädigung der Möbel . Lassen Sic den
Zustand der Wohnung durch einen Bausachverständigen festftellcn und
beantragen Sie amtsgerichtliche Beweissicheruna . ( 1111

Brieflich erledigt : K . V . hier ( 135) ; £ . Tt . 100 in E . ( 127) ;A. K . in Br . (151 ) .
B . 1000 : Der voraussichtliche Erbe kann durch einen notariellen

Vertrag auf fei« künftiges Gebrecht Verzicht leisten. Der Verzicht
hat die Wirkung , daß der verzichtende Erbe Leim Trbanfall als nicht
vorhanden angesehen wird , auch kein Pflichtteilsrecht mehr besitz ) .Der vertragsmäßige Verzicht kann natürlich verschieden gestaltet wer¬den, er kann auf da? Pflichttcilsrecht - ' schränk: werden , zugunsten an¬derer Erben stattfinden , die Wirkung des Verzichts auf die Abkömm¬
linge des Verzichtenden ausgeschlossen werden. Ein vertrag ( notariel¬ler) unter de« künftigen gesetzlichen Erben über ihr gesetzliches Erb¬teil ist gleichfalls zulässig , hat ober nur Wirkung unter den Ver¬
tragschließenden und nn ) t gegenüber o-.-m Erblasser . ( 112)S . Rach dem versicherungsgesrtz für Pr ivats »gestellt« sinddie Arbeitgeber bei Strafvermeiden zur Einreichung der Nachweise und
Anzeigen über die von Ihnen beschäftigten Versicherten an das Acichs-
verficherungsamt - « pflichtet, im übrigen hat der Versicherte bei Straf¬vermeiden für die Dcrfichcrungskarre zu sorgen. (114)

F . B . Oos : In der mitgetcilten Aeußerung Ihres Gegners liegtein« strafbare Beleidigung . I : Prozetzfall ist der Beweis für dis
Aeußerung anzutreten . ( 116)

B . St Befreit von der Einkommensteuer find u . a . Witwen ,deren jährliches Gesamteinkommen 900 Mark nicht erreicht. ( 183)
H. F . Wir teilen Ihnen folgendes mit : Die Apfelsinsnernte in

den sämtlichen Ländern , die für unseren Handel in Betracht kommen,ist ab Oktober bis April . In diesen Zeiten ist die Ware am billigsten .Die Haltbarkeit im allgemeinen beträgt 10—12 Wochen . Es werden
nun im März und April noch andere sogenannte „Imperial -Orangen "
geerntet , eine dickschalige Frucht , die sich bis zum Spätherbst hält ,aber recht teuer ist. Es ist also richtig, dah Apfelsinen das ganze Jahrim Laden verkauft werden können. (146)

Stammtisch . Der amtliche Eüterbestätter ist verpflichtet. Eil - oder
Frachtftückgüter bis 15 Kilogramm Einzelgewicht ohne besondere Ab-
tragegrbühr auch in höhere oder tiefer gelegen« Räume zu verbringenoder abzuholen. Bei Gütern mit höherem Gewicht bis zu 300 Kilo¬
gramm Einzelgewicht Hat der amtliche Eüterbestätter für das Abtrageneine besondere, jeweils von der Bahnverwaltung festgesetzte Gebühr( im Durchschnitt in Baden 10 Pfg . pro Zentner ) zu beanspruchen. BeiGütern über 300 Kilogramm Einzelgewicht besteht für den amtlichen
Güterbestätter keine Verpflichtung zum Abtragen . (158)W. M. B . 1. Das Eernsbacher Blatt heißt der Murgtäler.2 . Badener Tageblatt . (173)

W . W . Wenn Sie ihren Aufenthattsort in De»tfchland bei-
behalten . können Sie sich vor dem 3. Gestellungsjahr nicht ausmusternlasten. Falls Sie dann bei der Ausmusterung für tauGlich befundenwerden , können Sie als Einjährig -Freiwilliger sich einen Truppenteil
selbst wählen . Wegen Ihrer Anfrage im Mobilmachungsfall , darüber
entscheidet die Ersatz-Kommisfion. Sollten Sie noch Wünsche haben ,
sprechen Sie am besten beim Landeskommissär, Kaiserstr .178, vor . (169)O. 8 . Friedeichstal . Zu 1 und 2 ja . sofern diese Gebühren (Stol -
gebühren) nicht abgelöst find . In Friedrichstal sind sie unseres Wissens
noch nicht abgelöst. Damit ist auch Punkt 3 beantwortet . (142)

H. S . 1«. Wenden Sie sich an die Deutsch« Betriebsgesellschaft für
drahtlose Telegraphie in Berlin oder an die Inspektion der Feld¬
telegraphie in Berlin S,W . 68 , Hollmannstr . 3/5 . (159)

X.Sn. Muhlburg . Mannheim , Essen , Darmstadt , Königsberg . (176)

«« » ,
ü W ü

in » ; VORANZEIGE!

„Friedrichshof"
Fastnacht - Dienstag , von 8 Uhr an

Eleaante karnevalist . Soiree
im Festsaale, in vollständig neuer Aufmachung,

E ntritiskarte mit Mk . 4 . — wird voll in Zahlung genommen ,
(- . ätze bezw . Tische bitte schon jetzt reservieren zu lassen
Auskunft erteilt die Direktion des Friedrichshof

753a

I ■ ERKtaCGTHHSCSEK ’SE

Tel . Nr. 359 .

fsa s

Bürbach .

(Simn Wunsche der Arbeiterschaft nachkommend , führt der erste
Früowagcn ab Beiertheim vom 3. sfebruar 19 : 3 ah 5 Uhr 53 Miu .ian statt ■> Udr 58 Min . wie bisher », sodatz derselbe den Anschluß an den
zweiten FriiHwagen nach dem llkheinhafen erreicht.

Kar ll ruhe. den 8 : , Januar 1913 . 1984
Ztädtrsches Eti ' ast. enbalnrarut .

Wersielgermz .

+ 5 Uhr - Tee +
H. Horchers.Eigene KsrröKvrer .

KMttB

Schiüerstr . 22 Ecke Qöthestr .

,5if Gemeinde Burbach verstei¬
gert zum ,-weiteiimal in ihrem
Gemeindcwald am
Montag , den 3. Februar l. Is .
mir - Borgnist vis 1 . September

145 Paustangen I . , 661 II . Kl.
290 Baastnngcn,

320 Hopfenstangen I , 820 H „
295 IN ., 790 IV . Klasse .
2070 Ncbstecken ll . Klasse ,
1815 Bohncnstecken .

fin ' ammenknnit am genannten
Tage vorm. 9 IIbr beim RatbanS .

Burbach, den 20 . Fan . 1913.
Gcmcindcrat .

A x t m a n n , Bgmstr.
076a Eiselc , Ratsche .

MefropohTheater
Samstag , Sonntag und Montag

Elite - Programm

Holzversteigermrg .

Eine Tragödie in 3 Akten .
Es gibt kaum einen Film , weicher realistischer und
spannender ist wie diese ergreifende Lebensgeschichte von
zweier Menschen geschildert wird . Ohne jede Tricks ist
liier von Biographen ein Milieu geschaffen worden, we’ches
an Naturtreue und dramatischer Handlung alles in den
Schalten stellt, was dem Kinobesucher bisher geboten

werden konnte . 1993
V#m H. bis inkl. 14. Februar bringen wir den Film von der

Königin Luise .
Werktags ermässigte Preise .

Loge SO Pfg., 1 . Platz 60 Pfg., 2 . Platz 40 Pfg., 3. Platz 20 Pfg.

Haltestelle der Strafienbahnlinie Kühler Krug.

Durchschnittspreise vom 19. bis 25. Januar 1913.

DetelitiiMnstitiit
BW*.| ree„ Greif *

Karlsruhe » Adlerstrasse 6.
Telephon 1282 .

Direkt . E. Geugelin, frfb . Polizeibeamter .

Auskünfte
Ermittelungen

Beobachtungen
überVermögens - u. Familien -
verhältnisse , sowie in Ehe- u.
Alimentationssachen , Zivil- u.
Strafprozessen etc . ; nobleAus¬
führung ', feinste Referenzen .

Lrhebungsorte
3

i
£ si

L «

5 ® •S es ^
100 Kllogramm.

./» ! 4 {.«V 41^» ! * .414 (.414 -« >4 .414 -4I -J

Engen . . . .
Hilzingen , .
Konstanz . . .
Radolfzell . .
Singen . . . .
Meßkirch . . .
Stetten . . . .
Pfullendorf .
Storlach , . .
Ueberlingen .
Markdorf . .
Billingen . . .
Freiburg . . .
Staufen . . -
Müllheim . -
Kehl .
Lahr . . . ♦ .
Offenburg . .
Wolfach . . .
Rastatt . . .
Bruchsal . . .
Durlach . . .
Karlsvubc . .
Mannheim . .

( Heidelberg . .
Bvzberg . . .
Morbach . . .
Wertheim . .

Da » Beste vom Besten !
Weinsaure Deutsche Rabau

große 10 Pfd . Mk. 2 .—
iochäpfe! 10 Üb ! Mst 0 )90

18 »«0 —
20i40 -
19*251-
19 :38 ;—
30t — -
19i07,18'60

20 (80
(18!—
19 '30

( 19 (-
19 ;30I

19145
18!
lSi-23
19!
18 ;80
20 50
21
22
20:08
22 :25
22 50
asiöo
ZOJ >~

2 ! 50i
23 So

2050*

29 1

17 !4S

17i75
18 ; -
17 801

17 60
17115
17 |6ö
151

17

18 63
ao :5o

18(25
19125
18 25
18 !5l
17150
lijoO
17151

17 |78
18 20
1950

so
21

50
15:-
17 -
lö | -
1380
17

50

1
20 5>
2175
22i5S
20j50
19 50
1S ;6C
20 50

75

50
43

(60 1

17 (50
(2(550

18 -501

1525
1825

17i -

18 (42
18
18
17

50
68

30

35r.
35

1850
16
9

50

21!63

11 :50
17 !—
18 (75
17 50
15(88

15 50 1850
19 173 lü 5f

1

5 ;25

ßL
41-25
6

525
5 40
6
6 50
625
C
7
580
5 :65

5 ! -
4!46
590
5
5
6
5
5
i

3110
280

360
3
3
4

,60
30
20

25
5
5
5(20
440

50

50
25

6
6
6 (25
5 60

50
50
65

5f
öl
20

80
40

. 90
8 )35
Tj ; 5
7 :75

§

5 (95

kleine 10 Pfd . Mk. 1.40
extragroße 10 Pfd . Mk. 2 .50 Kochäpfe ! — _ _Eßäpfel 10 Pfd . Mk . 1.— Kohläpfel 10 Pfd . Mk . 1 .20

ff. Blumenkohl spottbillig . B4630
Wehrum » Erbpriuzenstratze 2, bei Sarlfriedrichstr .

Eier ! Eier !
Abschlag !

ier 71 /
Stück ■ 2 Psennig

Frnche Eier
neue Produklion

sämtlichen Filialen .

M

Die Gemeinde Nöttingen ver¬
steigert am
Mittwoch, den 5. Februar d. Js .190 Eichen ll . bis VI . Kl ..

1 Buche IV . Kl ..
3 Elsbecr V . Kl..8 Birken V. Kl..
6 Forlcn - Abschnitte I . bis

III . Kl.
Zusammenkunft vormitt . 9 Uhr

beim Ratbaus . 692a
Gemeinderat .

Schneider , Bgrnstr.
Käst, Ratschr.

Pferdeverkauf .
Mittwoch, den 5. Februar 1913,vormittags 10 Nhr , Versteigerung

von 2 zum Kavalleriedienst nicht
geeigneten Remonten — Stuten— auf dem Hofe der Nikolans-
kaserne. 604a

Husaren 9, Straßburg i . Elf

Diplomierte Hebamme
Witwe E . H alper 1 , Luzern
(Schweiz), nimmt jederzeit Peu -- — - - Mä :

' "sionärinnen auf .Diskret . St . Karliftr . 1
ige Preise
. Tel . 1778 .

Idere n Echtheitgaraotieftdieserj

auf jedem Etikett und Umband
I und dieAufedwiff Fabrikatder

iStemwoöspiiWffa Altona B̂ahrenfeM

ITtatnborftmv
Aus reiner Wolle hergestellt j
nicht ertaufend , niditfifzend . |
Das Bestegegen Sdiwei &fuB

4 Qualitäten m
J ÄrfWunsdi Nühweiswn8ezugsaw !te4

JU ' l >»» inen
finden jederzeit liebevolre . ,u : nähmeund angenehmen Aufenthalt unter
strengster Diskretion . Vorzügliche
Verpflegung bei zivilen Preise ».

, Privat -Entvindungsheim Frau 51.Ijiuier I , gold. Staatsmedaille .Hcrrl .Lage.Kad Dürkheim IRbein-
1Pfalz ), gesunde Bergluft , la Rcfer -
: enzen. Prospekte gratis , B4027

Ich beschaffe
langjäbr . , durch lauf . Jnsertio « in
za . 000 deutsch . Tages - u . <fi«hzte.Kanter und

Teilhaber ,
wesbalb ich notariell nachweisl.-ca . 3000 Kapitalisten allerorts
alle mir übertragenen Lbjekte
fortgesetzt anbieten kann . Wer
gut utib schnell sein Anwesen «er»
kaufen will oder Teilhaber s««kst.
verlangekostenfr . Besuch . E . Kounuwi
Macht. <Jnh . C. Otto ). Stuttgart .
Hosenbergstraße 103 . 27a

B « Me z !?.
'
ÄL

WLertretimgei!
der 1700 .32

Lebensmittelbranche
die einem tüchtigen Herrn sichere
Existens bieten , wegen Arbeitsüber¬
häufung verkäuflich. Firmen gut
eingeführt und erstklassig . Nötiger
Kapital Mk . 1 —2000.— od . Sicher-
heit. Offerten unter F. K. 4075 an
:ll,idolf Moste , Karlsruhe i. B .

Brautleute«
empfehle mich zur Lieferung kompl.
Aussieuern in starker, gut ge>
arbciteter Ausführung zu auherft
billigen Preisen . Bekannt reelle,
gute , billige Bedienung .

(finige Lchlakzimmer, Buffets ,
Bücher » und Kieiderschränke^

unter
Preis zu verkaufen.
Uödeijchrtiiiktti p . Aeederle,

Ludwig - Diltzelinftraste 17,B4990 b. Durlamer Tor . 2.1 ,
2 gieie, schölle, eng!., ans-

michiere Wle»
schöir.,pouLettm .h .Hpt .,kompl. 90 Ji
2 gleiche , faub . Betten m . Pat .» _Rost u . Steil . Matratzen zus . 75 je
Waschkommode mit Spiegel -

Aufsatz und Marinorplatte 50 Jt
poliert . , Ltüriger Chiffonnier 25 ^ :
Trumeau , bereits neu 25 jC
grotzer Kteiderschrank 45 M
nm Mul -Mm, m«

isltolen setzt HM.
MMm v. Nllrst« «.
2 M.gii.Meii»LMIui»
1986 Leistnastr . im Hof .

Eine überzählige , grohträrbtige

M Milchkuh
zu verkaufen . 726a

Näh. in Eggenstein bei Karls »
ruhe, Hauptstraße 80.

Molorrad
3 ' j. ? Z . , Magnetz ., wird für 55< 4
verkauft . Kaiserstr . 19. Hof . 934387

Eleg. Herrenrad , wie neu.
Torp. - Freil , äuherst bill. abzugeb.

Tenenfeldstr . 8IV ., rechts.
Mandoline

wertvolles Instrument , umstände- :
halber spottbill. zu verkauk . B4365

Babnbofstraste 38 , Port .
-schönes 9faftkenk » « tiim

zu verleihen oder zu verkaufen.
Akademiestr. 16 , Stb . , 2. Stock .

;ir Zigeunerin 'm-
und einige andere Kostüme von
3 ett an zu verleihen oder zu ver-
kanfen. Ludwia-Wilbrlmstr . 2, p.

Maskenkostüm
Schmugglerin in Atlas zu ver¬
leihen oder zu verkaufen. >2)4628
Zu erfr . Markgrafenstr . 33 i. Lad.

chikes, zu verkaufen nd. zu verleihen.
B4667 Kaiferftraste 4,- St .

Zwei Maskenkostüme ,,Delst "
und „Uhr "

, Größe 42 und 44. wie
neu , billig zu verkaufen . >2) 1654

Durlacher -Allee 0 . 3 . Stock .
2 sehr schöne Maskenkostüme .

Morgenrot und Baby ( >satin >, zu
verleihen . B4829

Akademiestr . 18, im Laden.
Äiaökenkostüm . schönes , billig zu

verleihen od . zu verkaufen . B4642
Wilhelmstr . >0 , Linterh . , 3. St .

Masken -Kostüm
Fantasie , hellgrün , m . chikemUeber-
wurf u . Hut , preiswert abzugeben,
evtl. Schuhe, Gr . 39 . >24679
Geora -Friedricbstr . 13, 5. St . r.

Sehr eiepantr Jiatieneri «
(Seidel neu, Holländerin und
Sizilianerin billig zu verleih,
oder zu verkaufen . 2)1627 .7.5

Rudolfstraste 31 . Laden.

Alpenlrachl .
t . Jfebleriu ") und „tzolläuderi «",
beide Kostümesehr schön, sind billig
zu verleihen oder z« verkaufen .
1642 <0erwigstrast « 80 . III. , rechts .

^ .UaskenkostOn «
5 Holländerinnen , Zigeunerin ,Türkin , Spanierin , Soubrette l «la,

zu verleihen oder zu verkaufen .
ig .«».» * Zäbringerstr . 3. 2 . Stock.

^ Maske « roftiim .
Eleg., weiß seidene „Pierrette "

z» verleihen. Größe 42. B4531LL
Hirsch siraße 25 , II . , be i Zeller.

KegAles Maskenkostüm
für Dame , in Seide , f. mittl . Figurund Herren Bauernkost »« billigst
zu verkaufen. >24683

Ziihringerstrah « 20 «, 3 . St .
zigemnin >S SSt

" “
>24643 Sterndergstr . 1,
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AM. Dechtsauskkustßelle.
(Städt. Arbeitsamt)

Zährinyerstraße 10V . 2 . Stock, Zimmer Nr . 7 .
erteilt minderbemittelten Perionen unentgeltlich
Nat tt. Auskunft , vornehmlich in Sachen des 'Arbeit - » und
LienftvertragS . der Kranken -. Unfall » und Jnoaliden »
dernchernngsgesetzgebnrrg , des Mietrechts , m ^ iilitör »,
Steuer und Staatsangrhörigkeitssachen usw .

Kostenfreie Anfertigung von Tchriftfätzen .
Sprechstunden von 8 — 12 uhr vormittags . 1552«*

Bekanntmachung.
Den Fortbttdungsunterricht betreffend .

Nach 8 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arbeits -
und Lehrherren verpflichtet , die fortbilduugsschnlpflichtigen Kinder ,
Lehrlinge , Dienstmädchen u . s. w . zur Teilnahme am Fortbildung ^

nterrichte an » « melden und ihnen die zum Besuch desselbei

desselben Gesetzes
Zurücklegung des

unterrichte an ; « melden und ihnen die zum Besuch desselben
erforderliche Zeit zn gewähren .

Fortbildungsschulpflichtig find gemäß 8 1
Knaben zwei Jahre , Mädchen ein Jahr nach
schulpflichtigen Alters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraft
(Absatz 2 desselben Paragraphen ).

Fortlflldungsschulpflichtige Dienstmädchen , Lehrlinge , u . s. w . , die
von auswärts hierher kommen, sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht
darauf , ob dieselben schon in ein festes Dienst - oder Lehrverhältnis
getreten oder nur Versuchs- oder probeweise ausgenommen sind .

Karlsruhe , den 1 . Februar 1918 .
Das Volksschulrektorat :

Dürr . H25

Kochschule des Frauenvereins Lahr.

1
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer.
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Hoch¬
schule ln Lahr (Baden), Bismarckstrasse Nr. 9. 4334a I

OeffentiichE Handelsietironstalt zu Leipzig.
(Unter Aufsicht und Verwaltung der Handelskammer.)

Beginn des 83. Schuljahres am 31 . März 1913.
Die Reifezeugnisse der Höheren Abteilung berechtigen

zum einjährig -freiwilBgen Dienst . Außerdem für junge Leute
mit Berechtigungsschein fachwissenschaftlicherKursus von
Jahresdauer. Unterricht in allen Zweigen der Handels¬
wissenschaft. Satzungen und Auskunft durch

Prof . Dr. W . L,orey , Direktor .

Möbelhaus Gebr. Klein, Karlsruhe i. ß.
DurlaeherstraBe 97199 Telephon f722 .

Spezialbass für ksiuplitti Be ten und
bürgerliche Wehnungs -Einrlchtungen

50 Zimmer - Einrichtungen stets auf Lager ,
ca. 40 Stück moderne Sofau . Chaiselongues .
Vorhänge , Store, Bettbarchent, Bettfedern ,

Drill, Rosshaare, Wolldecken , 682
Zeichnungen u. Kostenvoranschlägefranko .

Viele Anerkennungsschreiben.
Kulante Zahlungsbedingungen.

ucherer
empfiehlt in seinen sämtlichen Filialen :

h Marmelade «r
gem .. offen vorgewogen . . . . Pfund
10 Pfund Eimer 5 Pfund Eimer

2 .20 ^ 1 .25 -«

Apfelgelee
nur mit mit Zucker versüßtes Kunstqelee j

Km . Aprikosen , .
^Marmelade mit Stücken, vorzüglich Pfd . v v

Spezialkonfitüre , sehr beliebt Pfund V V -o

Bucbere

fk*
r«L

Mringermve 42 |44
Telephon

»onlot

| Pflege Dein Haar!
^ p immer und immer wieder bei gutem Erfolg gegen4 § Schuppen , Dünnhaar , Haarausfall

U. o mit >
% |

wKS er Brennessel - Spiritus
^ 3 allein echte Originalflasche mit „Wendelsteiner

•g Kircherl “ eingeprägt Mh . 1 .— , 2 .—, 3 .— .
O Jahrzehntelang gebraucht!
£ Wohl das beste kräftigste u. billigste Haarwuchsmittel!

. ln allen Apotheken , Drogerien und Parfümerien.
ifapstheke ' Drogerie Carl Roih; Th . Walz ; J . Lösch ; 0 . Fischer ;

J . Debit Nach! . ; W . Tschermng; G . Eliinger . 8203a

Plöss-Staufer-Kittklebt ,
leimt .
kittet
Alles !

Z Bckiiiitmlhung .
Die Inhaber der im Monat

Juni 1912 unter Nr . 13602 dis
mit Rr . 16240 ausgestellten , bczw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit ausgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 6 . Februar U>13
auszulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
taffen, widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe , den 25 . Januar 1913 .
Stadt . Pfandleihkaffe .

Einmalige Anschaffung weil
unzerbrechlich .

In Vs verzinnter Ausführung.
Ersatz für Kupfer - Geschirre .
Zuhaben nur in besseren Haus¬
haltgeschäften , die wir auf

Wunsch nachweisen.
Eisen- u . Blechwarenfabrlk,

Sinsheim .

6.4 Aerztlich empfohlen . **“ a

Pepsin -Cognac
es« 8 . ». f . Sd|BftfB&erf, Melders.

U«b«r Wirkungen und Eigen -
chaftendesPepsin -Cognaes flehe
ieSbezügl . Prospekt . jPepsin -
' ogrnac - Verschnitt tu
flasche« . V, Ltt . Mk . 3,50 , - j. Ltr .
,75 . V, Ltr . »_ 0 . Ltr . 1,30 ,
a Ltr . 75 Psa . Pepfin -Cognac

ff. * Mk . 5,00 , * * JWI. 6,00 ,
*** Mk . 7,50 . Deutscher Cognac ,
und im Ausschank in Karlsruhe
de» Engen Kistner , „Zum
Grünen Baum " . Kaiierftrafle 3.

gebrauchen gegen

Heiserkeit , Katarrh . Ver¬
schleimung , Krampf - u,

Keuchhusten i

I

not .degl .Zeugnissei
von Aerztcn und i
Privat , verbürgen
densicherenErfolg

Aeutzerst bekömmliche und
| wohlschmeckende Bonbons
Paket 25Pfg . . Dose SO Pfg . >
haben bei den Apotheken
in Karlsruhe , sowie bel

! W. Erb , am Lidellplatz ,
E . Richter, Zähr !ngerstr .77,
F . Oefterle, Ecke Blumen -
u . Bürgerstr ., Salomo »

I Gang , Kaisersrr. 43, Rud . !
■Langer , Waldbornstr . 4 ,
Th. Walz , Kurvenstr . 17
Otto Fischer Ftdelitas -
Drogcrie . Trog . Rud . W .
Lang , Kaiserstr . 69 , Pfanu - [

j kuch & Co ., G . m . b . H ., '
Gottf ri ed Hoserer, Schille r-

! ftraße 33, C. Roth , Hos-
drog., L . Bühler , Lachner - ^
stratze 14, Otto Mayer, !

; Wilhelmstraße 21 , Wild.
! Tschermng, Ämalienstr . 19,

Westend - Trogerie , Inh . G.
Ellinger .

Altertümer fj±,S!
H.Lümmle , Mirkzriseillr . 22/38 .

Schluß
meines

OAtMvtrt Fr . Mester .
V ” I §> q * 9 Inhaber d. über
Europas Grenz , bek . , früh . Handels -
Akademie. 12 Docenten . Prosp . grat .

Inventur = AusverkaufS
tn

Chanblon -Yverdon, Schweiz .
GründL Erlern , der franz .Sprache.

Malen . Musik, rc . Auf Wunsch :
Kochen u. nützl. Handarb . Diplom .
Lehrerin . Preis Mk . 880 .— . Refer .
Prospekt bei Knies . Zwirns . «,a

Institut Jomini
Payerne (Waadt , Schweiz).
Gegründet 1867 . Neues Gebäude seit
1907 . Berühmtes Institut zur Vor¬
bereitung für Bank , Handel , Industrie ,
nach Handelsschul - Programm.
Rasches Erlernen des Französischen ,
Englischen u. Italienischen , der Musik,
Esperanto usw. Grosse Gärten , Park
und Spielplätze (40000 qm). Sehr
massige Preise . Man verlange Pros¬
pekte. 8862a .l7 .5

C . F . Jwmini , Besitzer.

Zur gründl Ausbildung
im Haushalt

werden gebildete junge Mädchen
bei Fräulein von Barsewisch
in Jfpringrn bei Pforzheim in
Pension ausgenommen ._ 351a*

Möbel u.Betten
am Sonntag , den 2. Februar.

wenn Sie Ihre

W ohnungs - Einriclitungen
wie Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer , Wohazimmer ,
Fremdenzimmer , kompl. Küchen und Einzelmöbel, sowie Polster
waren , preiswert einkaufen wollen, dann benützen Sie bitte diese günstige Kauf-

gelegenheit. Während meinem Inventur-Ausverkauf

107 « Rabatt 10 %
Einzelmöbel, wie komplette Einrichtungen, die während meinem Inventur-Ausverkauf
gekauft, werden in einem extra hierfür * ingerichteten Äeserre- Magazin kestenla *

zurückgestellt .

Weißwaren
aller Art liefert reelles Versand¬
haus ohne Preisaufschlag gegen

monatliche

Hatenzahlllngen .
Gefl . Offerten unt . Nr . 1498 an

dre Exped. der „Bad . Preffe "
. 5.5

Franko - Lieferung .

S .
Krämer and

Btttin-

30 Kaiserstraße 30 . l 17.0s
Grosses Lager in 2 Läden und 4 Stockwerken.

Eigene Polsterei .
Sonntags geöffnet von 11 bis 1 Uhr.

Schinne
werden repariert u . überzogen „in
allen Preislagen im Friseuraeschaft
bei Tb . Mohrenstein , Karls¬
ruhe . Amalienftraße 45. 1933.2.2

D. R. C. M. ^ Preisgekrönte
und

J imprägnierte
Katzenfelle

das beste und billigste Mittel gegen
Gicht, Rheumatismus, Hexenschußetc.

Aerztlich empfohlen
zu haben billigst bei

Job. Unterwagner ,
prakt. Bandagist und Orthopädist,

18220 Kaiserpassage 22124. 10 .6

Ab 1 . Juli 1913 sind unsere beidenHäuser Ettlingerstraße 89, Lonker -
bergstratze 2 , direkt beim neuen Bahnhof bei sehrgünftigen Hhpotheken-
verhältnissen zu verkaufen oder die derzeitigen Büroräumlichkeiten zu
vermieten . Dieselben sind für GeschäftSräumltchkeiten aller Art ,
Restauration oder Büro besonders geeignet. 15297

KentralkG Ser W . \ml Ein- M LerknsSgensistis -ßstk» SsrSache
EttlingerRtraase 59 Lelevb »« S7».

irtiitiaftcn
Eine größere und eine kleinere

Wirtschaft in Karlsruhe . sowie
3 Wirtschaften auf dem Lande an
tüchtige, kautionssähige Wirtsleute
zu vergeben.

Offerten unter Nr . 1752 an die
Expedition der „Bad . Presse " . *

Dollmilch
30 Liter täglich sind zu vergeben
aus hiesiger Melieret . Off . unter
Nr . 1325 an die „Bad . Presse " .

von sung ., tüchtigen Fachmann per
April 1913

zu pachten gesucht
evtl, auch in Führung zu nehmen .

Offerten unter Nr . 637a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . 3.3

Suche eine Backerei
zu pachten . B4297 .2.2

Zu erfragen : Gernsbacherstr . 29,
Baden -Baven .

Miliimirs -Felle
kauft zum besten Preise .
D . Kölner , Fell - « . Ranch¬
warenhandlung in Leipzig ,
Brühl 47 . Zusendungen werden
per Post erbeten , wofür der Be¬
trag sofort nach Empfang per
Postanweisung franko zugesen-
der wird . 8415a .13 .10
MM

Konknrswaren -
Berkauf.

Das zur Raber 'sche« Konkurs -
maste gehörige Warenlager in
Weihwaren und

Trikokagen
im Anschlagwert von ea. 11800 Mk.
soll en bloc verkauft werden.

Verzeichnis und Verkaufsbeding
unaen können während der üblichen
GeschäftSstuudenbei mir einaesehen
werden , ebenso ist die Besichtigung
des Lagers gestattet . Schriftliche,
verschlossene Gebotesind bis 5. Febr .,
nachmittags 3 Uhr, bei mir ein¬
zureichen. 1840.2.2

Karlsruhe , den 29 . Januar 1913.
Konkursverwalter Ragel

Stefanienstrafle 47.

In bester Lage
ein zweistöckiges

Bibliotheke -
Verkauf,

ca. 1800 Bände , modern. Autoren,
zur Gründung oder Vergrößerung
einer Leihbibliothek geeignet, billig
zu verkaufen. Die Bücher sind
gut und zum großen Teil neu ge¬
bunden . Näheres bei Hildenbrand,
Waldstraße Nr . 8. IV . >84126

Wirtschafts - Verkauf.
In einem Vororte 5iarlsruhe ist

in guter Lage eine gutgehende,
besterngericht. Real -Gastwirtschaft
mit Metzgerei bei geringer Anzahl
lung billig zu verkaufen »rv .Tausch.
(Sichere Existenz für Metzger ).

Offerten unter Nr . 250 an die
Expedition der „Bad. Preffe".

vllla
in Ettlingen . Waldstr. 8. 7 Zimmer.Diele , Küche, Speisekammer, Bad,
sämtliches Zubehör , elektr. Licht
Gas , Wasser, großer Garten , schön
gelegen . Haltestelle der Albtalbahn.zu verkaufen oder zu vermieten
Kaufpreis sehr billig . Mietpreis
1200 Mk pro Jabr . Näheres bei
H .Wollthan , Heidelberg, Schröder¬
straße 24 . oder bei dem Gärtner in
der Billa selbst. 263a

Eine goldeneHerrenuhr
mit Kette , 14 kar . . billig zu verkauß
Die machen )verd. auch einz. abgegeb .
Nah . Amalttnstr . 18. 1 Tr .

Wohnhaus
mit 10 Zimmern , reichlichem Zu »
behör , elektr. Licht . Bad , größeren
Veranden und Balkon k . preiswert
zu verkaufen . Nähere » beim Eigen¬
tümer Karlsruhe , Veilchenstrotze 7.

Gebrauchte Ein - m. Zweispänner «
Chaisengeschirre hat billig zu dev-
kaufen. 1411.».«
M. Oswald , Karlsruhe,

Tchiltzenstraße 42 .
1 noch neues

Break (Iagdwage«>
für 6 Personen mit Geschirr , Ein «
und Zweispänner , sowie alle « Zu¬
behör ist wegen GeschästSaufgäste
billig zu verlaufen .

Kaspar Hutter , Neustadt a. H ..
Kurfürstenstraße 10 . » 4488.2.2

auf Federn mit Steckschilder«,' ehr wenig
ea.

fahren , in bestem Zustand , preis¬
wert zu verkaufen . Näh . 908.12.6 '

Kronen ftraße 30 , Karlsruhe .

70 Ztr . Tragkraft , sehr
Zusta

Orcheftrion
billig zu verkaufen ober zn ver¬
tauschen gegen Pianino , Flügel .
Bianola , Harmontn« oder deral.

Anfragen unter Rr . 804 an btei
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 12.6

Gelegenheilskauf .
Ein nur kurze Zeit gespielte »
Pianino

IWeltmarke) hat sehr billig mit
lOjähriger Garantie zu verkauten
81« l»r , Ritterstr . 11 . « 4471 .2.2

Zu verkaufen:
Grammophon nochmie ne». An¬

kaufspreis 720 Mk. . i-h« Söv Btt .,
wegen "Anschaffungeine - elektrischem
Klaviers . Adreffe zu erfragen u ;rtee!
Nr .

^
14379 in der Exped. »er
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Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige Pflicht ,
ihre lieben Bundesbrüder von dem , Mitte Januar in
Houghton Michigan ) U. S . A. erfolgten Ableben ihres
lieben alten Herrn

Dr . Koenig
Professor an der Michigan Mining School

(Aktiv 1861/62 )
in Kenntnis za setzen . 1977

Die K. B . „Teutonia “
! . A : Franz Conrath XXX.

Codes-Anzeige.
Durch Gottes unerforschlichen Ratschluß wurde

unser geliebter Mann , Vater , BrtWer , Großvater und
Onkel , der

Ober >Steueraufseher a. D.

Johann Ehredt
heute im Alter von 72 Jahren aus dieser Zeitlichkeit
abberufen .

Dies zeigen mit der Bitte um stille Teilnahme
hierdurch ergebenst an

Die trauernden Hinterbliebenen :
Balblna Ehredt geb . Streif .
Emma Ramsperger geb . Ehredt , Freiburg .
Adolf Ehredt , Ober -Postassistent , Appenweier 1
Karl Ehredt , Heidelberg .
Olga Ehredt .
Karl Ramsperger , Freiburg .

Emmendingen , 31 . Januar 1913. 747a
Die Beerdigung findet Sonntag , den 2. d . Mts .»

nachmittags 4 Uhr , vom Trauerhaus aus statt .
Dies statt besonderer Anzeige .

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere gute

Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Friederike Schwarze B «
nach langer Krankheit zu sich abzurufen .

Di« trauernde« Hinterbliebene«.
I . A. : Frieda Schwarze .

Karlsruhe , den 81 . Januar 1913.
Beerdigung : Sonntag nachmittag Uhr von der

Friedhofkapelle aus .
Trauerhaus : Scheffelfiraße 8. 234691

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

und Begleitung zur letzten Ruhestätte , sowie die
zahlreichen Kranzspenden, bei dem Hinscheiden
unsererinnigstgeliebten Tochter, Schwester u . Nichte

Marie Mohr
sprechen wir unsem tiefgefühlten Dank ans. Ins¬
besondere herzlichen Dank Herrn Stadtvikar Müller
für seine trostreichen Worte bei dem Begräbnis .

Die tieftraaernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 1 . Februar 1913 . 1

werden rasch und billig angrferitgt in derCrauermefe
Neuheit !

feaetzLfeacb . KMIiW -LdÄdiMbU
Macht danne (GiHette) and hoMgeschliffette
Kliogen für Rasierapparate automatisch unter

Garantie haarscharf. Keia
Wegwerfen der Klingen
mehrt deshalb große Er*
sparnis . Die Maschine ist

— die beete der Gegenwart and die einzige, die H xoaftSte » B» Riemenarbeitet Preis per Städt komplett M« 3 . 50 « Porto extra. m
Ferner empfehlen als Spezialität unter Garantie der Gute : Rasierapparate ,Raaku niemer » Raaiergamituren , Haarschneidemaschinen , sowie sämtliche
Solinger Stahlwaren in allen Preislagen. — Reichhaltig . Kataloggratis n. frko.

Adrian i Stock , Solingen ui SfaiilwaienfBti . c.fersaedgesdiift
Dankni reelle lidiuui . Taumd , Anerkennungen .

6 rabmalkun$t
ndige Ausstellung ferti

I Denkmale nach Entwür
erster Künstler . ,rJB 1

| Karl -Wilbelmstr . 511
Ausk .: Rupp& MoeUer
Durlacher Allee 29.

Rordd . Finanz -InstitutAlbert Helms , Breme « 158.Grbschafts -Beleihuuge « «. Kauf
Darlehen an Beamte

von 1000 Mk. an auf 10 Jahre .Perkonal -und Bürgschaftskredite
auf 5 Jahre . (Ohne Vorspesen ). SS907*

Erfinder .
Wir suchen lebensfähige Cr -

studungeu oder Ideen auf allen
Gebieten der Technikod . Chemie
evtl . gea . Barzahlung . Vorschuß
oder Lizenz . Erfindungen ,
welche patentamtlich geschützt
werden können , finden Berück¬
sichtigung . Prüfung auf Patent »
fähigkeit kostenlos . Ingenieur
Henri Krug -Mueller » Förster .
Mülhausen i. E . 411a.6.3

umtti i m wiWMiMtwmi Mimit n wHiim mttHwitui nnmimu mwuiiHiM ifiq I

Hahrend der Heissen RocheH
Anlug - 10°/. SkOlltO

Stoffe oder

doppelte Rabattmarken .
deutsche und englische Fabrikate in geschmackvoller Auswahl , verkaufen

wir, um uns damit einzuführen , zu enorm billigen Preisen .

Carl Büchle
,

Herreostrasse 7,
zwischen Kaiserstrasse
— und Schlossplatz —

M

Inhaber : Kohlmann 4 Braunagel . Telephon 1931 *

n« wnm iwm iwi imwH «nwtwHHwtsi

des

3 . Februar
• beode S Uhl *

meiner diesjährigen

Weissen
Woche
and meehe ich nochmals

auf die
aafiergmühoüih günstig«!

Vorteile
aufmerksam .

Werderplatz . Filiale : fShefnstrasse .

Dl
^Sanatorium n , Pension Monte Bre

•Lugano Ruvigliana fitai Schweiz ).
Riviera K a. * Die meisten Sonnen -

r ' tnden Europas ! 6163a
Ges. Einric ’ ' -mg für phys .-diäf. Therapieinkl. Radium- und Röntgen -Kuren.

Bestgeeignet lür Herbst -, lftinter- und Frühjahrs -Aufenlhalt
Mod. Einrichtung . Centralheizung . Vorzug!. Diät, 120 Betten . Das
ganze Jahr stark besucht Jährl . Besuch üb . 1000 Kurgäste . Pensions¬
preis M . 4 .80—7.20. Arzt im Hause . AerztL Leiter Dr. med . Schär
(langjähr . Assist von Professor Dr. Kocher u . Chefarzt dir . grosserSanatorien ). Beste Erfolge bei Magen-, Darm-, Herz -, X erso 's -den, Stoff-
wechselstdrungen , Gicht, Rheuma, B utarmut , bes . aber b . Frauen - a Nerven¬
krankheiten . II ustr. Prospekte u . Heilberichte frei durch Dir. Max Pfennina

Dreyfiis & Mayer-Dinkel, Mannheim.
l/VEl * Handlung u . Holbeiwerk .

Gehobelte Pitch Pine -, Red Pine und Nord. Tannen -Fnesboden .' breiter , Zierleisten e ' e. — Grosse Trocken -Aniage .
kesislsrse .

hat sich
Kavalier'

öas beste Schuhplchmiüel̂
rbtävpvh -C

vSerewuBi

iimmuHWUMiiii: I

Eingang versthafft in Sen weitesten Kreisen !
Warum? Weil .Kavalier" üas Leüer durchaus
nichtangreist,nichtabfärbt,wasieröichtenHoch-

j glanz gibt unü üas Leüer geschmeidigmacht!
Union «fiugsburgmmnmsmammmmmm _

Für Wasseniammler !
Einige guterhaltene Lteinschloß - Dovpelfiinte « . ferner 2 »« »

disch-perfikche Jagdbüchsrn mit <5teiuschloff find zu verkaufen . An¬
fragen unter Nr . £ 4570 an die Expedition der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

Dentist irrÄeidelberg
Mann mit . . .sucht jungen

bevorzugt ) zur aewi
Eintritt sofort oder
der „Badischen Presse " erbeten . 22

•Prachtbetten
Unterbett, Oberbett tt. 2Kissen, l ‘/j-
Schläfer, hochf. rot , Lew . Daunen- j
köper mit 17 Pfd. Hslbdacnen. das :
BettZOM . DisseKrermtr ’ - -
dannen 3S M . Feinste* I
40 M. ZsqMKfr. kosten diesetb. S M .
mehr. Gar. . Umtauschod. Geldzur.
Preist über Betten, Federn, Inletts
ums. u. frefl . Viele Dankschreiben.
Job . Parensen , WwtfU. Betttaitbrik, j

Breitel No. 48„ Kr. Htxbr.

Diplomierte

Frau Bouquet
t. rue du Commerce, Genf

nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behandlung .

Diskrete Entbindung . 6664a

en -Angeb
iSsfriflltHrt erh . jg . Leute « ach
icteuung 2—3monatl . Ai.S -
bilda . als Rechnungsführ ., Sekretär ,
Buchhalter . Verwalter , auch briefl .
ohne Berufsstörung . Prospekt «
umsonst . 8216a .27 .21
August Stein . Tragnitz -Leisnig 4

ifrüber in Leipzig ).

offen Stelle« WZÄi
die Zeitung : Deutsche Dakauzen »

Post . Efilinar « 7 « . 213a

Vertreter

techn . Gummiwaren , sucht einen bei
der dortigen Jndustri e bestens ein »
geführten Herr », der obige Artikel
genau kennt , gegen fetz» hohe
Provifion .

Offerten sub Nr . B4648 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

sich. Existenz
oder glänzenden Nebenverdienst
find . Personen aller Stände , welche
über ein Kapital von ca . 1200 Mk.
verfügen . Prosp . kosten!. Evver »
u . Vollmann . Berlin 6 64 , Rasens
talerssratze Nr . 62 . (Ecke Mulackstr .)
üÜersandstelle vergebe nach ied . Ort .
Off . postl . Existenz ' Breslau ». 8209a

Gewandte , zuverlässige , tu Steno¬
graphie , Maschinenschreiben und
Registratur bewanderte

Zur Anfertigung von Maschinen -
zerchnungen für den Bau von

ür Massenfabrikation wird junger

Techniker
zum sofortigen Eintritt in ein
größeres Werk der MetaWrancke
gesucht . Offerten mit Gehalts¬
ansprüche « , Lebenstauf u . Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 1980 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb .

Buchhalter
»erfekter Stenograph «. Maschineu -

ichreiber in dauernde Stellung zum
Eintritt per 1 . April gesucht . 1976

Heinrich Baer Le Söhne
Dampf - Branntwein - Brennerei .

Kontoristin
für dauernde Stellung gesucht .
Johannes Haag , A. G.

Hübschstrafie 44 , 1996

Stenotypistin
durchaus perfekt , vertrauenswürdig
und zuverlässig , mit längerer Büro »
praxiS , für bald oder später von
techn . Fadrikgeschäft gesucht . Offert ,
mit Zeugnissen und Angabe der
Gehaltsanfprüche unter Nr . 1990
an die Exped . d . „ Bad . Presse " erbet .

die Beziehungen zu den bessere«
Kreisen hat , wird von einem
1 . Bielefelder Wäsche - und Aus¬
steuer -Geschäft als Vertreteri «
gesucht. Fa . Gottl. Bracksieck,
Bielefeld . 672022

Mittlere Generalagent « » alter ,
deutscher Feuerversicherungs -Ge¬
sellschaft sucht zum baldigen Ein¬
tritt für Mannheim jüngeren

Beamten,
der in Polizen - Entwerfen und Kor¬
respondenz firm fein muß . Aus¬
führliche Bewerbungsschreiben mit
Zeugnisabschriften und Gebalts¬
ansprüche « unter H. M. 2BH3 Nr .
630a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten . _ 2.2

Junger Mann,
Stenographie »nd Schreib «

ur . grötz .
per 1. März gesucht . Offerten s
Rr . 1838 an die Expedition oer

Bad . Presse " erbeten .

? öeneralveptretüng ?
für Weltkonsumartikel von einem
baherischen Werk zu vergeben an
Herren , welche über ein Kapital
von 60—100 Mark verfügen , zw.kleinen Lagers . Anfragen find zu
richten an die 523»

eohlptb -Ändustri « . Straubing .
Genossenschaftsbank

sucht Vertreter - Auch geeignet
sur penf . Beamte , Geschäftsleute k .
Hoher Verdienst . Berlin N. 0 . 43 ,Posdagerkarte He . 26 . SSSa.3 .3
Vertreter gesucht .30.7 H Jürgenfen St Co . 238a

Sigarr .- ii .Ziaarett .-F . r ' ambursLL
Vertreter für Neuheiten sucht l? .Hotfter , Breeia« tW. MiSa

GrgßWslhlti-er
finden dauernd

lohnend « Veschäftigml «, -auf «nserer WerkstS ^

Kantine im H«
venfer & Gattmann
3.3 G . nu b. H . 3S3a

Frankfurt a. M.
Scharuhorstftraste .

sr tüchtige

GroWLikarbtittt
sofort auf Werkstatt gesucht .

P . H . Graeflnger ,738a .2.1 Rastatt .
Äuuger Mann tann sich al«

Chauffeur
«u sbilde » , zu jeder Zeit eintrete «
tu der neuen , modern eingerichteten

LkLuffoursebul« Waldshut.
8651 «* Telephon Hr. 10.

MM Bursche,
16— 18 Jahre , für dauernde Arbeit
gesucht . Borstellen v. 8— ‘ /*4 Uhr ,Gebr . Tischer . Nheinstr . 107.

Ein tüchtiges , nicht zu junges

Zfmtuer-MSdcbeu
für Vrivat -HauShalt zum sofort
Eintritt , sowie ein ocdentl . Mäd -
che« für Buffet und Beihilfe i»
der Kaffee -Küche, gesucht .
vahsthoftestaurant Rastatl

I . Witte «». 74Ä0 .3.1
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Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik, Handwerk , Handelsgewcrbe rc.) :

gelernte «« d «« gelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 15255

Dienstbyte « und sonstige Hausangestellte :
fär das Hotel - rrnd Wirtsäiaftsgerverbe :

irakicheS Personal , insbesondere : Kellner , Röcke . Hoseldieuer ,
Hausbnrscheu, Buffetdamen . Kellneriunen rc .

Städt . Arbeitsamt, Karlsruhe.
r «te»h»u Re . 6»S— Geschäftszeit Werktags von 8—18 « . 8—,i.

bezw. bis 7 Uhr bei der » Snnlicken Abteilung
und Souutags von 18—12 Uhr für des Wirtickaftsgewerbe .

Einige Fraulein ,
perfekte

Stenotypistinnen
suchen 1949

per sofort Stellung
auf kaufmännisches Büro bei
bescheiden . Ansprüchen. Offert¬
briese stellen gerne zu Diensten.
Handelsschule „Merkur ".
Karlsruhe Kaiserstraße 113

Telefon 2018 .

Kur Militärdienst - und ÄUAs1ener -» erffck« »ng sucht erst¬

klassige Aitien-Äesellschast Vertreter in Haupt « und Neben¬

beruf, sowie Me Mitarbeiter gegen höchste Bezüge.
Diskretion gesichert . Gefl. Offerten unter „6 . 967 " an Gerstmnnn ^
Annoncen - Bureau , Berlin W . 9 . 554a3.3

Rehme Lehrliige
mit einjährigem Berechtigungsschein unter günstigen Be¬
dingungen gesackt.

Persönliche Vorstellung unter Vorlage der Zeugnisse,
Eingang Lammstraße . 1 Trepps .

1815
Hugo Landauer

Modehaus .

l. ZMteitenM »,
nur solche mit mehrjähr . Praxis ,
für bauernd und gut . Lohn gesucht.

Werkstätte Eminy Schoch ,
1994 Herrenstraße 11 . 4.1

Rach Durlach wird per 15 . Febr .
ein ehrl ., fleißiges

Dienstmädchen
gesucht , dasselbe muß etwas vom
kochen verstehen. Gute Zcugniffe
erforderlich . Bei guter Bezahlung .Emil Schwarz,

Hauptstraße 69, 2. Stock .■If «suche per jofori
Ur junge Saalkelluer, Bar-« . damen. Büffetfrauleiu." * «ücheumädcheu. 1962
JofefWolfarth , Strinstr. 19,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler .

Sofort gesucht weg . Erkrankung
tüchtig. Aushilfsmädchen . 584647

Kaiferftraße 76, 3. Stock .
Alleinmädchen, das selbständig

kochen kann, 31t kl . Familie sofort
oder später gesucht . 334632

Krieastr . 76, 2. Stock .M - emDcht «,
zuverlässig, in Kinderpflege erfah¬
ren , zu 1 )4 jährigem Mädchennach
auswärts gesucht . Eintr . 1. März .

Offerten mit Zeugniffen und
Lohnansprüchen unter Nr . 702a
an dir Exped. der „Bad . Presse' .

Monatsstau gesucht
von morgens 8—12 u . nachmittags
2—4 Uhr bei guter Bezahlung. 3.3
1859 Zu erfr . Schützenstr. SS , pt.

Frister -ModeU
mit schönem Haar , tägl . von 2—4
Uhr gesucht . Borzuft . Zähringer -
«raße 54 . 3 . Stock . B46WÄrrgWe « üi.

sauber und anständig , gegen hohen
Lohnsofort gesucht .Omm . Zeukm .an

8 . Heuger , ÄRaunheim ,
Werderftraße 23.

Getvandte , zuverlässige
Wafche-Linsetzerikl

welche bügeln versteht und Fach -
kenntniffe im Wäschereibetrieb hat ,
für sofort gesucht . B4586
Ettlingen C . Bardusch .

»anderes rnSHrhen,
das kochen kann und mit allen
häuslichen Arbeiten vertraut ist,
für eine Familie von 3 Personen
bis 15 . . Februar , eventl . 1. März
gegen hohen Lohn nach Herrenalb
gesucht . Gute Behandlung zu-
gcstchert .

Schriftl . Offerten befördert un¬
ter Rr . 334640 die Expedition der
„33ad. Preffe " Karlsruhe .

s Äeüesi ' kesucke.
mm m ■

1
Mitte 30, beeb. weg . Beruf¬

wechsel s. d. Vers .-Branche zu wid¬
men . iTomiz . Mannheim , Karls¬
ruhe od . Pforzheim ) u . möchte mit
I g. Gesell, i . Verb , treten.

Offerten unter Nr . B4655 an
die Erped . der „Bad . Presse' erb.

Tüchtiges , gut empfohlenes

Mädchen ,
das gut kochen kan» «ud Haus¬
arbeite» mit übernimmt, auf 1.
Mär » gesucht.- „ Sich zu melden
vormittags zwischen16 « . 11 Uhr
»der mack 4 Uhr mittags .

Ettlingerftraffe 27 . 3 . St .
Rontsrist

verbeir . , 25 I . alt , sucht sofort '
Stellung .

Offerten unter Rr . B3061 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

MSdchen -Gefuch.
Braves , fleißiges Mädchen, dem

Gelegenheit geboten ist, das Kochen
zu erlerne « ,n größerem HauShalt ,
gegengute Bezahlung sofort gesucht .
$ 4688 .2.1 Waldhornstr 28 . 3 Tr .

Kaufmann
sucht einige lohnende Vertretungen
oder Filiale , gleichwelcher Branche.

Offerten unter Nr . B4656 an die.
Exped. der „Bad . Preffe " erb.Tücht . Mädchen

au« guter Familie , zur selbftänd.
Führung meines Haushalts per
I. Februar gesucht . Off. an Frau
J . Hacker. Drogerie Sh . Klei»,
Psorzheim. iwer nähere Auskunft
bei Frau EmU Lacroix , Karlsruhe.
Sofien straßei56 Ul . 625»

Vertretungen gelmlt
in allen Branchen , auch Versichc --
rungen , von reise- u redegewand¬
tem Kaufmann . 34 , für bad. Ober¬
land . Offerten mit Angabe des
Arbeitsfeldes u . Vergütungen unt .
Rr . 2)4803 an die Expedition der
„ 33ad . Preffe " erbeten .

verheirateter Mann ,
kaufm . geb ., sucht dauernde , so¬
fortige Stellung auf Fabrikbüro ,
Kassierer , Portier od . sonstig. Posten.

Offerten unter Nr . B4657 an die
Exped. der „5<3ad. Presse" erbet .

Gesucht ' zuverläsfig«», fleißiges

Mädchen
mit guten Zeugnissen, für bürgerl .
Küche und Hausarbeit , auf 1 . März
oder 1 / Aprrl. ' Vorzustellen zwifch .
5 st . 7 Uhr bei Frau Landgerichts -

SÜäESffiS
in Herrschaftshaus gut« Stelle -
Eintritt sofort. Offerten unter
Rr . B4618 an die Expedition der
„Badischen Presse" . 2.1

Junger Wnssenr ,
sich. Fahrer , gel. Mechaniker, mit
gut . Zeugniffen . sucht nach hier
oder auswärts per sof . od . später
Stellung . „

Offerten unter Nr . B4668 an
die Erped . der „Bad . Preffe " erb.

Auf sofort oder 1b. Februar wird
ein braves , fleißiges Mädchen ge¬
sucht, das allen häuslichen Arbeiten
vorstehest kann. Näheres B4672.2.1

K . Reiff , Kreuzstr . 27. Kontoristin ,
längere Zeit in größ . Hause in un -
aek. Stellung , sucht Posteu für
Schreibm . u . Stenogr . per 1. April .
Offerten unter Nr . B4582 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 3.1

Auf 15. Februar ober früher
wird Mädchen gesucht , wel¬
ches kochen kann uno die Haus¬
arbeit verrichtet. B4523

Turlacheraller 14, 1 . Stock .
. Gesucht wird für sofort ein
rleißiges JMÄdclien . welches
schon in Stellung war , für hausl .
Arbeiten. B4460

Soobienstraße 41. 3. Stock , r .
AnsnngDellnng .

Gebildete Dame aus guter Kam.
sucht Stellung in kaufmännischem
Büro . Ofserten »ud »Verläßlich
Rr . B4498" an die Expedit , der
„Bad . Presse " erbeten .

flleitziges, braves Mädcke « . das
etwas kochen kenn, auf 15. Februar
«Her 1 . März gesucht . 334403.2 .2

Äopoldfttaffe Sb. 3. Stock.

Lehrstelle als ileftrameimitfer
lucht Öfter« « ahn achtbarer Familie mit guter Bürgerschulbildung.

Gest. Offerten unter Nr . 450a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten . ®-3

Stetige Seriufertn
d .Kolonialw .-Dranche,selbst.Leiterin
einerZiliale , wünscht sich bis 1. od
15. März zn verändern . Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. 3 .1

Gefl. Offerten unter 3lr . 1995 an
die Erped . der „Bad . Preffe " erb.

Suche auf 15 . Februar , evtl,
später Stellung als

Verkäuferin ,
gleich welcher Branche, war schon,
als selbständige Verkäuferin tätig :
bin auch im Nähen bewandert .

Gefl . Offext . unt . Nr . §34653 an
die Erved . der „ 33ad. Preffe " erb.

Tüchtiges Aränlein
aus besserer Familie , angenehme
Erschein., m. prima Zeugn . u. Empf.,
10 Jahre als 1 . Verk . m Galant .-,
Luxus - u . Lederwarenbranche tat .,
sucht sich zu verändern . Ist noch
in ungek. Stellung .

Offerten unter 3lr. 686a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb.
KE" Fräulein H
vom Lande , aus guter Familie ,
23 Jahre alt . kath. . sucht Stellung
als Stütze der Fra «. Auf Lohn
wird nicht gesehen .

Offerten unter Nr . 584345 an die
Expedition der „ Bad. Preffe " . 2.2

[ Vermietungen , I

Metzgerei mit Saiten
z« vermiete»

mit Schlachthauskonzesflon. ohne
Wohnung Preis 300 Mk. pro mno,
in zukunftsreicher Lage.

Offerten unter Nr . 418 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. *

Hn A vermieten.
In der Karl - Wilbelmstr . in der

Nahe einer groß. Fabrik ist auf
1. April oder später ein sehr schön.
Laden mit 2 Zimmer und Küche
zu vermieten . Näheres Melanch-
thonftratze 8, im Büro. 1699

Büroraume
zu vermieten . Näheres
961 Hirschstr . 43 , im 2. Stock .

Enenbahnstratz« 18 -mr

H Schopf, .
ca. 80 qra Fläche, der sich vorzügl.
als Werkstatt einrichten läßt , per
sof. oder spät, zu verm . Nah. das.
Seitenbau , parterre links. 15281*

Wohmg m «emiele«.
FriedrichSvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 1025*

Schöne , helle
5 Ammer - Wohnung

mit Bad , Balkon, geschloff. Veranda,
reich ! .- Zubehör, ist Gartenstr . 38 ,
2 . Stock , per 1 . April zu vermieten.

Näh. Hirschstr . 46 , 2 . St . 960
Geräumige 251

5 Zimmerwohnung
mit geradem Mansardenzimmer ,
2 Kellern «sw., ist Lesstngstraße 13,
8. St ., auf 1. April zu vermiete» .
Näh. das . od. Vorholzstr. 42 , Part .
4 zimmer -Wohnung

sofort 3)4369 .3.2
mit Balkon, Veranda , Flügeltüren ,
Badez., ohnevis-ä-viZ, auf sofort oder
1 . April zu vermieten . Zu erfrag .
Stelkenstraße 1 , 2. St . , Haltestelle
der Straßenbahn Kaiser-Allee .

Vcrsetzungshalber Gcorg-Fried -
richstraße 23, V . , ist auf 1 . April
eine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör an eine ruh . Familie zu
vermieten . Näb. Grrwigstr . 27, I .

Weltzienslr. 28
schöne 3 Z .-Wobnung Part . , rechts,
mit Zubehör u . Garten sof. wegen
Versetzung zu vermieten . 49aa*

lUstiSkUk 10 'fl der 1 . Stock mit
AMU». «» 5 Zimmern u . Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst . 334673
Amalienstr . 15 , Hths ., 2 Zimmer ,

Küche mit Gas per 1 . April zu
vermieten . Näheres 2 . Stock,
Vorderhaus . B4235

Bachstr. 40 c , schöne Wohnung ,
1 . Stock. 4 Zimmer und Zubehör
sofort oder 1. April zu vermieten.
Näheres 2. Stock oder Hirschstraße
69. Part . 334413

Bürgerstrast« 81 ist eine Mau -
sarden-Wohnung , bestehend au»
3 Zimmern . Küche und Keller an
kleine , ruhige Familie aus 1. April
zu vermieten. 545
Zu erfragen parterre .

Dnrlacherstratze 87 ist eine Woh -
nung , bestehend aus 1 Zinimer ,
Küche und Holzstall, auf sogleich !
m vermieten. Bl 635 I

Näheres daselbst im Laden. I

8 kandierter

Unerreicht in seinenrdurchaus kaffce».
ähnlichen Wohlgeschmack , Aromfr■Crsatr

•ctf««
und seinem hohen Nährwert , st

«—W» « I ' I ""» UI . . M j»

Merjgs
, Vindietlfr

[« 'Kaffee

ft
~ rri . f

Gutenbergstr . 1. 4. St ., ist eine
4 Zimmer -Wohnung mit Balkon
und Zugehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres daselbst oder
1822 Eisenlobrstr . 26 II.

Lachnerstruße 26 schöne Zweizim¬
merwohnung mit Zubehör und
Mansarde aus 1. April zu ver¬
mieten . Räb . Part . 1880

Marienstraße 1 ist eine kleine
Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche u . Keller auf 1 . April zu
vermieten . 334479

Zu erfragen im 2. Stock, r .
Scheffelstrahe 8, Il„ kl. 3 Zimmer -
wohnunq mit Gas u . Abschluß
an kl. Familie per 1 . April zu
vermieten . 29 Jt monatl . 334511

Scheffelstraße 50 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern ,
großer Küche , Keller aus 1 . April
zu vermiet , an eine kleine Kam.
584089 Näheres parterre .

Sophienstratze 30 ist in , schönem
Seitenbau , 3. Stock , eine. Woh¬
nung , 2 Zimmer , Küche , Kam¬
mer , Kelleranteil an kleine Fa¬
milie ans 1 . April zu vermieten .

334648 Näheres Vorderh . 2 . St .

MienMe 41
mit 7 Räumen , auch für Bureaux
oder Engros - Geschäfte geeignet
zu vermieten . 1288.2.2

Zu erfr . Waldstr . 51 , im Laden.
Sternbrrgstrahr ist eine schpne
Wohnung von 8 Zimmern , .Kiiche
und übl . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näheres Sternberg¬
straße 15. 2 . Stock. 2)4420.5.2

Sternbergstraße 4 ist eine 3 Zim¬
merwohnung, Hths . 3. St . , M . ,
auf 1 , April zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst. ©4884

Werderstraße 20 ist eine Man¬
sardenwohnung , 1 Zimmer ,
Küche, Keller. Glasabschluß sof .
oder später an 1—2 Personen zu
vermieten - gegen monatliche Vor¬
ausbezahlung . Näh . Part . B4633

Werderstratzc 28 ist eine schöne ,
helle 36ohnu>tg, 2 Zimmer , Küche ,
Keller auf 1 . April zu vermiet .
B4444 - Rah . 4 . St . , lks.

Wielandtstraße 16 ist eine Woh¬
nung, 2 Zimmer , Küche u . Kel¬
ler ans -1 . April - zu vermieten ,
B4567 Näheres im Laden .

Willielmstraße 44 ist im Seitenbau
eine 2 Zimmer - Wohnung mit Zu¬
behör auf 1 . März zu vermieten .
Näheres im Laden . B4509.2 .2

Aorkstraße 18, I . Stock , ist 'wegen
Versetzung geräumige , hergerich¬
tete Vierzimmerwohnung m . Bad
u . Zubehör auf sofort od . 1 . April
zu vermieten . Näh . das . B4217

Zähringerstr . 60 , 2. Stock , 5 Zim¬
mer , Küche , 2 Keller , 2 Speicher ,
Anteil an Waschküche , u . Tracken-
speicher sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . Kaiserstr . 77 im
Laden. 332244

Knielingen .
Schöne 3 Zimmerwohnung

samt Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . ■ 834267

Näheres Eisenbahustraße 15.

Durlach
Leopoldstr. 3, nächst des Schloß-
gartens , in schöner , feiner Lage , ist
eine neu hergerichtete Wohnung ,
best, aus 6—8 Zimmern mit reichst
Zubehör , auf sofort oder 1. April
zu vermieten .

Näheres zu erfragen im Karls¬
ruhe, Ttefanienstr . 4,3 . St . , od . in
Durlach. Leopoldstr . 7. 8576a

S bis 4 unmöbst, schöne Zimmer .
ohne Bedienung, -per 1 . April zu
vermieten . Näheres 1805

Hirschstr. 43 , im 2. Stock .
Wohn- «nd Scklafzimmrr , gut

möbl ., mit sep .
' Eingang , auf

Wunsch mit Pension , aus 1 . Febr .
Nähe Hauptpost . Hirschstr. Rr . 16,
parterre . B4669

Wohn- u . Schlafzimmer , sein
möbliert , sofort zu vermieten .
Zu erfr . Goethestr . 45 , 1 Tr . , r „
Ecke Gutenberavlatz . 334514

Limer mit Mim
Waldhornstr . 25 ( Ecke Kaiserstr.)
ist ein gut wöbst Zimmer mit guter
Pension cm best ., soliden Herrn zu
vermieten . B4687

auf sofort zu vermieten . Näheres
Kreuzstr. 10, 2 Stieg , b . B4681
Ein schönes großes Zimmer mrt

! Bette « Wort oder spater zu ver¬
nieten.

zu vermieten od.
zu verkaufen.

, tj. Ä schöne Villa , 7 Zimmer , Mansarden . Gas und
eleitr . Licht , herrschaftlich eingerichtet, großen Garten , sofort oder ,
spater zu vermieten oder zu verkaufen. 548a

Näheres Gipsermeister .Bosch in Ettlingen .
Karl * Friedrichstvatze v ist rin

mit anstoßendem großen Zimmer auf 1 . April evtl, etwas früher
z« vermiete « ; auch könnte evtl , eine schöne Woh « ««g
mit 6 Zimmer dazu vermietet werden .

Näheres Karl ' Friedrichstratze «, 2. Stock rechts.

Wohnung zu vermieten.
, , , Vuf l . Avril ober früher ist eine schön hergerichtete Wohnung, ,
besehend aus sechs Zimmern nebst Äbehör , Karl -Fr iedrichstraße 8.
3. Stock, nächst Ka,serstraße und Marktplatz, zu vermieten . 1023

Näheres zu erfragen Karlfriedrichstraffe «, 2. Stock rechts.
S möblierte Zimmer für junges

Ehepaar oder befferen Herrn mit
oder ohne Pension sofort zu ver¬
mieten , ebendaselbst finden noch
einige Herren und Damen guten
MtttagS - und Abendtisch. 584604
3 .2 Adlerstraße 28 . pari

Gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten mit oder ohne Kaffee per
1. Febr . Mendclsohnplotz 3 III , in
nächster Nähe des Bahnhofs/ 1833

Fein niöbl. Zimmer im .Herrn
oder Fräul . per 1 . Febr . zn verm.
©4651 Gerwigstraße 14, iV .

Ein gut und hübsch möbliertes
Zimmer ohne vis-ä-v« an soliden
Herrn zu vermieten . Zu erfragen

Kapellenftr. 64 . 1 » Etage.
Ädlerstraße 3 ist im Seitenbau ein
möbliertes Zimmer zu vermieten.
Näh . im Laden . ©4605 .2.2

Amalienstraße 14, III . , r ., gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 584588

Amalienstraße 59, Stb . 1 Tr . hoch,
gut möbl., schönes Zimmer auf
1 . Februar zu vermieten. B4662

Douglasstraße 11, IV. St ., rechts
nächst der Hauptpost, freundliches
hübsch möbl. Zimmer in ruhigem
gutem Hause bei Beamtenwrtwe
billig zu vermieten . ©4416

Erbprinzenstratze 23, Bordhs. , III .
Stock, ist ein gut heizbares Zim¬
mer sogleich zu vermieten . ©4540

Gartenstratze 4Ö, eine Treppe hoch,
ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . ©4515 .22

Hirschstrafte 10, 1 Treppe, nächst der
Kaiserstr ., ist ein schön möbliert .
Zimmer mit gpter Pension per
sofort zu vermieten . 1146

Hirschstratze 48, p.
sind zwei gut möblierte Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer) aus
1. Februar zu vermieten . 356*
Hirschstraße 66 , 2 Treppen , ist gut
möbl . Wohn - und Schlafzimmer
zu vermieten . ©4229-

Karlstratze 48, III ., ist in ruhigem
Haushalt ein kleineres gut möbl .
Zimmer sofort zu verm. D4542

Körnerstr . 11 , 2. St ., in ruh., abg .
Hause , ist Wohn - u. Schlafzim¬
mer, s. g . eingerichtet , zu ver¬
mieten . 584457 .2 .2

Kreuzstr. 16, 1 Treppe hoch er¬
halten solide Arbeiter sogleich Kost
u . Wohnung z. bill . Preis . ©4686

Lammstr . 6, 2 Treppen , rechter
Aufgang , ist ein hübsch möbl.
Zimmer mit guter Pension
ü 55 JL abzugeben. 584670

Leopoldstraße 3 , pari , nächst Kai¬
serplatz, ist ein gut möbl . schön .
Zimmer sofort od . später zu ver¬
mieten . 334618

Lcopoldstraße 4, I .. gut mödlieri
Wohn - und Schlafzimmer in
ruhigem Hause zu verm. 584650

Leopoldstratze 13, Hths. 1 Treppe
hoch, ist ein möbliertes Zimmer
aus sofort zu vermiete». ©4587

Lndwig -Wilhelnistr. 11, part „ ist
ein eins . möbl. Zimmer, Fenster
nach dem Hofe gehend , separat,
aus sofort oder später zu ver¬
mieten . ©4580

Luisenstraße 72, 11 .. Iks ., möbi,
heizb. Mausardeuzimmrr an
ordentl . ruh . Person billig zu
vermieten . ©4649

.1. iVl ., TJt ?0T.
oder spät , gut nrobl . Zimmer mit
u . ahne Pens , an best. Herr« od .
Fräulein zu vermieten. B466S

Scheffelstraße 8, nächst Kaiserallee ,
sst ein möbl. , heizbares , auf die
Straße gehendes Mansardeu -
zimmer zu vermiete» . 334512

Näheres daselbst 2. Stock.
Schützeustraße 6 ist ein gut möbl.
Zimmer an einen Herrn sofort
zu vermieten. _ 834587

Sotzhienstraße 41 , III . , ist einfach' rstööl. Zimmer mit Pension sof.
zu vermieten . . 584661 r

Waldhornstr. 7, pari , rechts» nächst
dem Schloßplatz, ist ein aut möbl .
Zimurer sofort oder späte
vermieten .

ter zu

Zähringerstraße 9 ist möbl . Zim¬
mer mit guter Penffon für jung ,
Herrn sofort zu verm.

Zähringerstrahe 60a» 3 Tr ., sind
zwei gut möbl. Zimmer mit od.
ohne Pension zu verm. B4637

Zähriugerftratzr 63, Hth„ 3 . St ., r .,
sind 2 gut möbl. Zimmer , Nahe
des Marktplatzes, mit Aussicht in
Gärten , eventl. Klavierbenutzung ,
sof . od . 1 . Febr . zu verm . 334328 .3.3

Zirkel 26, IV. Nähe Marktplatz , ist
ein hübsch möbliertes Zimmer per
1 . Febr . zu vermieten . B4426.3.3

et - Gesuche
4-5 Zimmer
neuz. einger. wird von kinderlosem
Ehevmirgesucht . Freie Lage bevorz .

Off. mit Preis unt . Nr . 184588 an
die Erheb, der „Bad . Presse" erb .

3 Zimmer -Wohnuug -Gesuch .
Mittelstadt, bevorzugt 1 . oder 2.
Stock, Hinterhaus od. Seitenbau
nicht ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . B4664 an ,
die Erped. der „Bad . Preffe " erb . '

Kinderloses Ehepaar sucht 2
Zimmerwohnung b. 1. April irr
der Südstadt , schönes Hinterhaus
oder Seitenb , nicht ausgeschlossen^

Offerten unter Nr . B4622 au
die Erved. der „Bad . Preffe " erb .
2Zimmerwohu « « g gesttcht
auf 1. April von 2 älteren Per¬
sonen , im Preis von 200—280 Mk.
Weststadt oder Mühlburg bevorzugt .

Offerten unter Nr . B4685 an dre
Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Kanfman ». viel auf Reisen , sucht
bei bei vertrauenswürdigen Leuten

ttrSblierte » Zimmer
Nähe Mühlburger Tor . Sauberkeit ,
Pünktlichkeit u. Ungeftörtheit Be¬
dingung. Mittagstrfch erwünscht .

Gest . Offert, unter Nr . 755a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb .

Reisender sucht auf 1. März ein
hübsch möbl . Zimmer , sep . Ging ,
u. womöglich Nähe Hauptbahnhof .

Offerten mit Preisangabe un¬
ter Nr. B4658 an die Exped . der
„Bad. Preffe" erbeten ._

Möbliertes Zimmer bei alleiu -
stehend. .Dame, sucht alleinstehen¬
der Herr . Off . u . Nr . 354620 an
die Erved. der „ 33ad. Preffe " erb .

Pension
für einen Handwerkerlehrling . in
nur guter BürgerSfanni « tn
Karlsruhe gesucht . ,

Offerten mit Preisangabe um .
Rr . 713c an die Exped. der „Bad ,
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Kinder - Wäsche Tisch-Wäsche Bett -Wäsche
Mädchen -Hemden , Renforcä tntt Languette , Preis je n. Größe

Achselschluß , Größe 40—100 . 404 —1.60
Mädchen- Hemden, Renforce mit Languette ,

Reformschnitt. Größe 40—100 . 75 « -—1 .95
Kltaben -Hemden, Renforce mit Matrosen -

^ Ausschnitt . Größe 60 —85 . 1.10 —1 .60
Knaben-Nachthemden , waschecht besetzt

mit Umlegekragen. Größe 70- 120 . 1.95 — 3 .95
MädchenrBeinkieider , Renforce mit Stickerei.

; Knieform, offen und geschlossen . Größe 30—70 1.10 —1 .90
Mädchen -Beinkleider , Renforce mit Stickerei.Priesenform , offen u. geschlossen . Größe 35 —70 754 — 1.45
Klnder -Prinzeöröcke , mit solider Stickerei,
:v guter Schnitt, Größe SO—HO . 1.95 —3 .45
Mädchen - Nachthemden , solider Stoff.

,r mä Stickerei oder Besatz , Größe 70 — 120 . . 1. 95 — 3 . 20

Baby-
Mclton -Wickeldecken . 65 954 1.10
MoHon -Wickelbinden . 45 604
Molton -Unterlagen . 24 354
Zefir-Windeln . . 40 4

Teegedeck „Schneekoppe " , ca . 130/160 cm , mit 6 Serviett . A p A
farbig cd. weiß mit färb, Kante, mercerisiert u. waschecht
Teegedeck mit 6 Servietten , Halbleinen . 3 .25

Reinleinen . . . . . . . 7 .80
Teegedeck mit 12 Servietten , Reinleinen . . . 12.75
Tischtücher , Hausmarke , Halbleinen II , Jacquard

Gr. ca. 1301130 1301160 1601160 1301200 1601220 1601270
Stjtck 1.75 2 .15 2 .80 2 .80 3 .90 4,80
Servietten , ca . 60/60 cm V* Dtzd . 2.40

Tischtücher . Hausmarke. Halbleinen I. Jaccuard . . „sJsflfesäi - . ..
Tischtücher , Hausmarke , Halbleinen, 1. Jacquard

Gr. ca . 130/130 130/160 160/230 160/270 160/330
Stück 2 .15 2.85 4 .80 5 .80 6 .75

Servietten , ca . 65 '65 cm, */, Dtzd. 3 .30
Tischtücher , Hausmarke , Reinleinen II , Jacquard

Gr. ca. 1301130 1301166 1661165 1661230 1SS-2S0
Stück 2.45 3 .15 < 20 5.75 7.20
Servietten , ca . 60/60 cm, V« Dtzd. 3 .25

Tischtücher , Hausmarke , Reinleinen I. Jacquard
Gr. ca. 1301130 180 .160 1301225 160826 1601280 IM'SSS

Stück 3.40 4.25 5.75 7
~
80 9.75 11.00

Servietten , ca. 60/60 cm, '/, Dtzd. 4 .90
Tischtücher , Hausmarke . Reinleinen Damast

Gr. ca. 130!IW 1801170 1601160 1701226 170i?90 170,320
Stück 4.25 5 .50 6 .75 9.75 12.00 13.75
Servietten , ca. 62/62 cm, V* Dtzd. 5 .25

Kissen , ca. 80/80 cm. mit ausgenähten Bogen . . . . 70 4Kissen , ca . 80/80 cm. solide Stoffe.
mit Stickerei- u . Leinen-Spitzen-Gamitur 954 t .35 1.90Kissen , ca. 60/80 cm. mit handgearbeitetenFilet-
Guipure-Einsätzen . 5,50

Bettücher, Halbleinen , ca. 150/225 2 .35, ca . 160/250 3.65
Bettücher, Haustuch . ca. 150/225 2.15, oa. MO/225 2 .60
Bettücher, Reinleinen , ca. 1601250 . 4 . 20
Biberbettücher, wetss und farbig . . 68 954 140
Biberbettücher, weiss . ca. 150/200 2 .55 , ca . 150/225 2 .85
Damastbezüge , weiß. ca. tao/iao . . 3 .25 3 .75 4.50
Damastbezüge , weiß . 130/150 . 2.90 3 .75
Damastbezöge , bordeaux oo/iso . . . . . 4.25 5 .50
Paradedecken , ca. 8O/8O cm, elegant garniert 2.35 3.75

„ Rheingold “
| Unsere Spezialgarnitur aus la . Cretonrte m. ausgenähten Bogen
| Kissen Oberbettuch Bettuch Piumeaux
I ca. 80/80 80/100 160/250 (30/180 130<150
I

~
1 .10 1.45 3 .75 4 .25 3.75

Galanterie — Bijouterie
Irschen - Feuerzeug H. W. . . 1.25
Stand - Uhren , gutes Werk . . 2 .30 , 3 .25
Stand - Uhren , Porzellan, gutes Werk . . . . . . . 2 .50
familien - Rahmen . . . . . . . . . . . . 90 4 125
Wider , modern gerahmt 1 f . . . . . . . . . 9 Ö 4
pamen -Uhrketten, echt Silber . . . . . . . . 2 .45
Wlbderne Goiliars , echt Silber . . . . . . 2 25 2 .65
Armbänder , echt Silber . 1 . . 1 .65 2 .75
Stock - u . Biusen - Nadefn , edrt Silber . . . 904165
rtefren - Taschen - Uhr , vergoldeter Rand, f Jahr Garantie 2 .10

** ■ : f *

Auch in allen anderen
Abteilungen des Hauses
sind große Warenmengen

zu ganz bedeutend
herabgefetzten Preifen

ausgelegt .

Papier -Waren
Spezial - Packung „Astra -L«in«n**

100 Bogen. 100 Couverts
Lekien-Papter . . . . . . . . .

Spezial - Kassette „Aus meinem Heim"
50 Bogen und 50 Couverts
mit Seiden -PaDierfutter. la Leinen-Press .

1.20

954
Geschäfts -Couverts , weise, WO St 454 . « 00St 4.00
Geschäfts -Couverts , farbig wo St 254 . « 00 8t 2.00
Geschäfts -Papier , Quart, liniert 1. karr.
Geschäfts -Papier , Oktav. liniert u. itair.

« OBoSW.» 704« 0 Zogm 404

la Emaille -Geschirr
} .

Waschkessel mit Deckel . . .
Fleischtöpfe . .
Ringtöpfe .
Kssserollen mit Sfiei . . . .
Wasserkessel .
Fischkessel . . .
Kartoffelkocher .
Kaffeekannen , weiß . , . . . .
Wasserkannen , hoch . . . .
Wasserkrüge , weiß . . . . . .
Löffelbleche , weiß, 30 cm . .
Löffelbleehe , dekoriert, 30 cm .
Schöpf - und Schaumlöffel . .
Sela - und Mehlmetzen , weiß .
Zwiebelbehäiter , weiß . . . .
Nachtgeschirre , weiß, groß . .
Wasser -Eimer , 28 cm . . . .
Wasserschöpfer . . . . . .

je nach Größe
. 4.20 bis 7.00
. 48 .f bis 1.60
. 80 ./ bis 1.60
. 45 bis 75 ./
. 1.35 bis 2.45
. 5 .10 bis 7.25
. 1.40 bis 2.85
. 45 . / bis 1.40
. 1.00 bis 1.65
. 1.20 bis 1.50
. . . St . 95 ./
. . . St . 1.35
. . . St . 184
. . . St . 78./
. . . St . 904
. . . St . 554
. . . st 854
. . . St . 454

Haushalt - Artikel
Hausputz

Waschseile , ca. 30 Meter . . . . . . 1.05
Wäscheklammern , 100 Stück . 484
Wäscheklammern mit Peder 25 Stück 324
Herdplattenputzer . Stück 384
Metallputz . Blechflasche 284
Sparkern ? ' ; fe, Stück ca . 2*0 gr 10 Stück 1.35
Kerzen , Paket ca . 500 gr . 454
Marktnetze , starke Korde! . . . . . 904
Scheuertücher . . . . . . 10 Stück 1.90

Stahlwaren
Tischmesser , Solinger Stahl . . . 18 , 22, 404
Gemüsemesser . 8, 12 , 254
Löffel, Britannla mit Stahleinlage . . 18 , 284
Löffel , Alpacca , weißbleibend . . . . 40, 654
Kaffeelöffel , Britannla . 8, 154
Kaffeelöffel , Alpacca . . . . . . . 18 , 304

Aluminium - Geschirr
je nach Größe

Fleischtöpfe . . . . . . . . . 1.20 bis 5 .25
Nudelpfannen . 904 bis 2.45
Nelson-Kasserollen mit Deckel . 1.35 bis 190
Gaskochtöpfe mit Deckel . . . 1.75 bis 4 .10
Milchtöpfe mit Ausguß . 904 bis 1.90
Kochkistentöpfe . 2 .35 bis 4.25
Kasserollen mit Stiel . . . . . 954 bis 1.25
Kasserollen mit Holzstiel . . . . 1.80 bis 2.75
Milchkocher . 1.60 bis 2 .25
Milchkrüge mit Deckel . 2.00 bis 3.50
Salatseiher . 2.85 bis 3 .10
Bouillonsiebe mit auswechselbarem

Boden . 1.10 bis 1.50
Kinderbecher mit Henkel . . . . Stück 184
Tee-Eier , extra stark . Stück 30 4

Wasserkessel in allen Grössen.

Glas
Glas-Schalen , rund , gepreßt . , 35 , 45, 684
Compotieren , oval , gepreßt . . 20, 28. 354
Glas -Schalen , Oliven -Schlifl . 754,1 .00,1 .35
Butter - , Honig-, Zuckerdosen , gepreßt St 354
Käseglocken m. Ueberfalldeckel gepr . St 42 4
Bierbecher , Paßform . Goldrand . . St . 124
Sturzkrüge . . . mit Glas 654 . Schliff 954
Likörsenrice , Goldrand . 854
Bierkrüge mit Mattband “,L . 454 . 1 Lt 654
Weingläser , hoch, glatter Kelch . . . . 25 4Wein-Römer , . glatt . Kelch 284 , grav . 3S4
Rahm-Servica , 3teil . gepreßt . 754
Glas -Compott -Tellef, gepreßt . . . . 6, 8 -4

Lackier -Warait
Brotdosen . . 804
Petrolkannen , 2 Liter . . 684
Kaffee- a. Zuckerdosen , . . . Paar 85 4
Flecken -Apotheken . . . . . Stück 85 4
Zeitungshaiter für 6 Tage . . . Stück 854
Topflappenbehälter . . . 854

Porzellan
Hpeisefeller , massiv , flach . 184

. Speiseteller , massiv , tief . 224
Tassen mit Untertassen . 184
Terrinen , Löwenkopf . . . . . . 55 . 754

[Terrinen mit Decke! . 1.25, 1.75
Saiatieren , rund, massiv . 36 , 454

-Saucieren auf Teiler . 55 , 75 4
Fleischplatten , oval . 48 , 754 , 1-25
Kaffeekannen mit Patent -Decke! . . 32 , 504
Teekannen , Patent -Deckel . . 45 , 654 , 1-10
Service für Kaffee oder Tee, Steilig,deeoriert . 904
Kaffeeservice , dekor., Steilig . 2.25
Obstservice , 7teH„ dekor. . 954
Hafetieren , dekoriert . . . . . . . 28 , 42, 504

Steingut
Speiseteller , flach und tief . St . 74
Tassen . weiß 74 , bunt 94
Satz- oder Mehlmetzen . St 424
Saiatieren auf Fuß . 35 , 554
Fieischplatten , oval, gerippt . 26, 424
Waschschüsseln oder Krüge . . . St 854
Satz -Schüsseln . 6 Stück bunt 1.10
Terrinen , oval , mit Decke! . . . . 954 , 1-25
Tafelservice , 23teil„ bedruckt . 7.25
Toilette -Eimer mit Einsatz . 3 .60

Küchengarnitur „Lotte" , 22teil. . . . 6 .25
Waschgarnitur, 5‘eii.

„Elberfeld"
, mit Goldverzierung . . . . 3 .25

Waschgarnitur, Steilig, Goidlinien . . 3 .75

Bestecke
mil Stahlgabeln

Mit aufgenieteter Schale . Paar 20 4
Poliert , mit aufgenieteter Schale . . Paar 384
Restaurationsbesteck . Paar 454
Poliert , mit durchgehendem Heft . Paar 484
Aus einem Stück , Heft vernickelt . Paar 454
Durchgeh . Heft mit Neusilberband . Paar 60 4
Aufgenietete Ebenholzschalen . . . Paar 854
Ebenholzheft und Neusilberband . . Paar 904

Alpacca -BeftecksÄS ! |
weit unter Preis . 1

Parfümerie
Lilienmifch -Seife 6 Stüde im Carton 954
Glycerin-Seife . 6 Stück im Carlo» 204
Blumen-Seife . . 3 stück 504
Gummi -Schwämme . . 804 1.10 1.65

Elfenbein -Imitation
Frisierkämme . . . . . 65 80 05 /
Zahnbürsten . . . . 45 704
Zahnbürsten-Ständer . . . . . 454
Schwammkörbe . 804
Sauerstoff -Mundwasser .»/, piascbe 1 *0
Sauerstoff -Zahnpulver . . . Dose 40 4
Bade-Salz , En de Cofegae -PariV. Ko- 954

Hermann Tietz
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